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VORWORT

Selbstverständlich haben wir im Fortbildungskatalog 2025 
auch ein breites Portfolio für alle Berufsgruppen abgebildet. 
Somit kann sich jeder Mitarbeitende das nötige Rüstzeug 
für seine tägliche Arbeit wählen. Dabei war es uns wichtig 
auch Mitarbeiter als Dozenten zu gewinnen, da in unserem 
Unternehmen bereits hohe Kompetenzstandards in den ver-
schiedensten fachlichen und auch psychosozialen Bereichen 
vorhanden sind. Im Rahmen der Gesundheitspflege und unse-
rer Fürsorge ist uns Ihr körperliches, mentales und soziales 
Wohlbefinden sehr wichtig. Deshalb wird es auch in diesem 
Jahr hierzu zahlreiche Angebote zum Erhalt und zur Stärkung 
Ihrer Gesundheit geben. Diese werden weiterhin über das betriebliche Gesundheitsma-
nagement in Zusammenarbeit mit „Vitalis“ gesteuert. 

Zahlreiche Angebote, die Sie in Verbindung mit den Gesundheitstagen nutzen, sind 
Ihnen ja bereits bekannt und erweisen sich als Magnet. Hier ranken sich auch Angebote 
zur Resilienz in diesem Jahr, ob als Vortrag oder interaktiver Workshop.

Mein besonderer Dank gilt vor allem unseren Mitarbeiter/-innen, sowie allen Dozent/-
innen, die sich für die kontinuierliche Weiterentwicklung unserer Organisation engagie-
ren und damit wesentlich zum Wissenstransfer und zur Förderung der berufsübergrei-
fenden Zusammenarbeit beitragen!
Ich ermutige Sie, die Möglichkeiten, die Ihnen dieser Katalog bietet, aktiv zu nutzen. 
Ihre persönliche und berufliche Entwicklung ist nicht nur für Sie selbst von Bedeutung, 
sondern kommt auch unseren Patienten und der gesamten Klinik zugute. Gemeinsam 
können wir sicherstellen, dass wir stets auf dem neuesten Stand der Wissenschaft und 
Praxis sind. 

Ich danke Ihnen für Ihr Engagement und Ihre Leidenschaft für die Medizin und Pflege. 
Lassen Sie uns gemeinsam an einer Zukunft arbeiten, in der wir nicht nur Wissen erwer-
ben, sondern es auch weitergeben und anwenden, um die Versorgungsqualität unserer 
Patienten zu verbessern. 
 
 
 
Ihr Stefan Schilling 
Vorstand

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
sehr geehrte Damen und Herren unserer Verbundpartnerschaften 
und Interessenten unseres Fortbildungsangebotes,

auch das Jahr 2025 wird uns wieder vor zahlreiche Herausforderungen im Gesund-
heitsbereich stellen. Bei den Bemühungen, die Kliniken in den anstehenden Reformen 
attraktiv am Markt zu halten, spielen insbesondere hochwertige Fort- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten eine entscheidende Rolle. Vorhandene Kompetenzen auszubauen 
und neue hinzuzugewinnen, ist zum einen für die persönliche berufliche Entwicklung 
und Karriereplanung ein Erfolgsgarant, aber auch für Mitarbeitergewinnung und -bin-
dung. Hier konnten wir uns über die Jahre stetig weiterentwickeln. 

Von daher ist es mir eine Freude, Ihnen dieses hochwertige Angebot für alle Berufs-
gruppen präsentieren zu dürfen. 

Unser Fortbildungsprogramm leistet auch für das Jahr 2025 einen starken Beitrag zur 
Förderung Ihrer persönlichen Weiterentwicklung. Als Lernformen dienen hier sowohl 
das gut etablierte Präsenz- und E-Learning, als auch das Blended Learning, bei dem 
die beiden Lernformen verzahnt und zu einer Einheit zusammengeführt werden. So 
gelingt es die Vorteile der jeweiligen Lernformen einzubringen und die Nachteile der 
jeweils anderen Lernform zu kompensieren. 

Wir haben zahlreiche hervorragende Dozenten gewinnen können, denen es mit 
Sicherheit gelingt, Ihren Wissensdurst zu stillen. Unsere bewährten Inhalte finden Sie 
in langfristig geplanten und immer wiederkehrenden Fort- und Weiterbildungsangebo-
ten. Aber auch aktuelle und neue Themen finden, auf Wunsch, ihren Raum. Das bereits 
begonnene digitale Anmeldeverfahren wird weiter ausgebaut und wir ermöglichen so 
einen verstärkten Zugriff von externen Devices.

Für unsere Führungskräfte wird 2025 das Programm „Führungscampus“ eingeführt. Mit 
diesem werden einige Themenbereiche aufgenommen, die sich um die Erkennung und 
Etablierung von Change Prozessen handeln. Ebenso wird ein Netzwerk-Café etabliert, 
um agile Arbeitswelten auch außerhalb unserer Klinik kennenzulernen. 

Dafür freuen wir uns auch wieder auf die Teilnahme externer Partner, die bereits im 
letzten Jahr unser Angebot schon zahlreich genutzt haben.
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Kliniken des Landkreises Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim
Paracelsusstraße 30
91413 Neustadt/Aisch
http://www.kliniken-nea.de

Klinik Bad Windsheim
Erkenbrechtallee 45
91438 Bad Windsheim
Telefon: 09161 70-3726
 

Sie benötigen Hilfe bei Relias E-Learning?  
Kontaktieren Sie bitte:

Jessica Kilian:         09161 70-3726
Carola Schröder:  09161 70-2396

EDV-Hotline: 09161 70-2772 

Carola Schröder M.A. (univ.)
Leitung Personalentwicklung/PE
fortbildung@kliniken-nea.de
Telefon: 09161 70-2396

IBF-Vertretung bei Abwesenheit

Jessica Kilian
Innerbetriebliche Fortbildung/PE
jessica.kilian@kliniken-nea.de 
fortbildung@kliniken-nea.de
Tel.: 09161 70-3726

Planung, Organisation, Seminarbegleitung, Information

Innerbetriebliche Fortbildung - IBF
der Kliniken Neustadt a. d. Aisch und Bad Windsheim

Klinik Neustadt a. d. Aisch
Paracelsusstraße 30
91413 Neustadt/Aisch
Telefon: 09161 70-3726

Fortbildungsmanagement

Diese Anweisung gilt in Ergänzung zur „Dienstvereinbarung zur 
Einführung und Umgang mit E-Learning und einem Lernma-
nagementsystem“.

Grundlage

Unser Programm der innerbetrieblichen Fortbildung wird durch 
die Lernplattform Relias ergänzt. Die Schulungen werden über 
unseren Partner Relias auf der Plattform
https://kliniken-nea.training.relias.de
bereitgestellt. Fast jeder Beschäftigte erhält einen personali-
sierten Zugang, in dem er seine Schulungen absolvieren kann. 
Teilweise wird das E-Learning mit Präsenzveranstaltungen kom-
biniert, das sogenannte „Blended Learning“.

Verpflichtung

Jeder Beschäftigte ist verpflichtet seine zugewiesenen E-Lear-
ning-Kurse innerhalb des vergebenen Zeitraums zu absolvieren. 
Das Lernjahr endet für alle jährlichen Pflichtfortbildungen am 
31.12.! Zwei- und dreijährige Lehrpläne sind entsprechend alle 
zwei oder drei Jahre zu absolvieren. Die einzelnen Pflichtschu-
lungen sind den jeweilig gültigen Lehrplänen der verschiedenen 
Berufsgruppen und Arbeitsbereiche zu entnehmen. 
Die Abteilungsleitungen sind für die Absolvierung der Pflicht-
fortbildungen ihrer Mitarbeiter verantwortlich. 

Lernzeit

Die E-Learning Kurse können sowohl in der Freizeit als auch in 
der Arbeitszeit absolviert werden. 
Für Pflichtschulungen, die in der Freizeit durchgeführt werden, 
erhalten die Mitarbeiter eine Zeitgutschrift die als durchschnitt-
liche Lernzeit bei den einzelnen Kursen angegeben ist. Die Lern-
zeit in der Freizeit ist entweder im Mitarbeiterportal unter                                 
„Untertägige Besonderheiten“ EL mit Angabe des jeweilig 
durchgeführten Kurses oder durch die Abteilungsleitung in 
TimeOffice unter EL einzutragen.

Achtung:
Bei Lernzeiten im Anschluss an die reguläre tägliche Arbeits-
zeit sind zwingend die Vorgaben des Arbeitszeitgesetzes zu 
beachten. Hierbei darf die tägliche Höchstarbeitszeit von 

zehn Stunden nicht überschritten werden. Im Rahmen der 
Fürsorgepflicht des Arbeitgebers ist die Absolvierung von 
Kursen im Urlaub und im Krankheitsfall nicht zulässig. Für die 
Zeitgutschrift erhält der Mitarbeiter keine Zeit-, Nacht- oder 
Feiertagszuschläge. 

Abschlusstest

Pflichtfortbildungen werden durch einen Test abgeschlossen. 
Dabei müssen mindestens 80 % der Fragen richtig beantwortet 
werden. Wird der Test nicht bestanden kann dieser beliebig oft 
wiederholt werden, bis er bestanden ist. 
Ausnahme: Auffrischung zum Strahlenschutz (kann maximal 
3 mal durchgeführt werden!) Danach muss der Kurs von den 
Administratoren wieder freigeschalten und komplett wiederholt 
werden. 
Für mehrmalig durchgeführte Kurse und Tests erhält der Mit-
arbeiter keine zusätzliche Zeitgutschrift. 
Das Ergebnis des Abschlusstests ist nur für den einzelnen Mit-
arbeiter sichtbar.
Wurde der Abschlusstest erfolgreich absolviert und zwin-
gend auch die Evaluation ausgefüllt, kann im Anschluss 
das Zertifikat ausgedruckt werden und nur dann wird die 
Schulung im System als absolviert registriert.

Berichtswesen (für Führungskräfte)

Für die Abteilungsleitungen steht in Relias ein Berichtswesen zur 
Verfügung, das eine Auswertungsübersicht über die bereits ab-
solvierten Kurse der ihm/ihr zugeordneten Mitarbeiter bietet.
Diese finden Sie in der Rolle Führungskraft in ihrem Lernportal 
gleich rechts unter ihrem Namen.
Hier sind Ihnen bereits fertig konfigurierte Berichte zugeordnet. 
Diese können Sie mit einem Mausklick starten und auf Wunsch 
in verschiedenen Formaten für sich abspeichern. 

Lernimpulse
Einigen Kursen sind Lernimpulse angehängt, die Sie nach der 
Absolvierung des Kurses über E-Mail erhalten. Diese dienen zur 
Vertiefung des Gelernten. Die Absolvierung ist freiwillig und 
wird nicht ausgewertet.

Anmeldung auf der Lernplattform

Wie komme ich hin?

Sie können Relias über folgende URL (Webseiten-Adresse) von jedem PC, Tablet oder Smartphone mit Internetzugang öffnen. 

https://kliniken-nea.training.relias.de

Benutzer:  Die letzten 6 Stellen Ihrer Personalnummer
Passwort:  Klinik21!

Verfahrensanweisung: E-Learning

Auf der Startseite von Relias 
können Sie die Funktion Ihres 
Browsers durch klicken auf das 
Feld „Übersicht Systemanfor-
derungen“ testen.

Wie melde ich mich an?
Ihr Benutzername besteht aus den letzten 6 Ziffern Ihrer Personalnummer, die 
Sie z. B. rechts oben auf Ihrer Gehaltsmitteilung finden oder bei den Administra-
toren erfahren.
Nutzen Sie für die erste Anmeldung das obenstehende Passwort: Klinik21!
Bitte die Großschreibung beim K und das ! (Ausrufezeichen) beachten. Nach 
der ersten Anmeldung werden Sie aufgefordert, ein eigenes Passwort festzu-
legen und die Sicherheitsfragen zu beantworten. Über die Sicherheitsfragen 
oder Ihre Emailadresse können Sie Ihr Passwort selbstständig zurücksetzen und 
ändern. Die Angabe Ihrer privaten Email-Adresse ist freiwillig.

Wo finde ich meine Aufgaben?
Unter dem Menüpunkt

oder  

finden Sie Ihre zugewiesenen und noch zu 
erledigenden Kurse.

Wann lerne ich?
Sowohl in der Klinik als auch zu Hause können 
Sie sich über Ihren persönlichen Zugang ein-
loggen. Weiteres zu den Lernzeiten finden Sie 
in der folgenden Verfahrensanweisung.

Kolleginnen und Kollegen ohne eigenen PC- 
bzw. Internet-Zugang haben die Möglichkeit, 
die Pflichtfortbildungen an einem PC im Schu-
lungsraum PWH2 (BWH), im Besprechungsraum 
UG (über Fr. Weis) oder in der Bibliothek (NEA) 
zu absolvieren. Bei Bedarf wenden Sie sich bitte 
an die Innerbetriebliche Fortbildung (IBF).

Was muss mein PC können?
Sie benötigen eine Standardinternetverbindung und einen aktuellen Browser 
(z. B. Edge, Firefox, Chrome, Safari).
Der Browser „Internet Explorer“ funktioniert nicht.



6 7

Von der Anmeldung bis zur Veranstaltung

   

Online-Fortbildungen
Online-Fortbildungen werden 
über unsere E-Learning-Platt-
form RELIAS jeder Berufsgruppe 
individuell zugeordnet. 
Jede/r Mitarbeiter/-in hat für 
die zugeordneten E-Learnings 
immer vom 1.1. bis zum 31.12. 
des laufenden Jahres Zeit, diese 
Schulungen erfolgreich abzu-
schließen.

Anmeldung
Für unsere Fortbildungen können 
Sie sich unkompliziert via E-Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de zum 
gewünschten Schulungstermin 
anmelden.  
Sie haben keine Möglichkeit die  
digitale Anmeldung zu nutzen? 
Kein Problem, Sie können sich das 
Anmeldeformular auch ausdrucken 
und dies dann über die Hauspost/
Postfachverteilung im Fach für die 
IBF hinterlegen. 
NEU: Ab sofort können Sie sich 
auch über unsere E-Learning Platt-
form mit Ihren persönlichen RELIAS 
Zugangsdaten für ausgewählte 
Präsenzfortbildungen anmelden! 
Für externe Teilnehmer ist ein An-
meldeformular auf unserer Klinik-
Homepage hinterlegt.

Präsenzschulungen
Ein umfassendes Angebot an 
Präsenzschulungen finden Sie 
wie gewohnt hier im
IBF-Programmheft, auf der  
Intranet Startseite/WIMA unter 
„IBF aktuell“ und für extern  
Interessierte auf der Klinik- 
Homepage im Internet.
Beschäftigte aller MVZs sind zu allen 
Fortbildungen herzlich eingeladen.

Kurzfristige zusätzliche Schulungen, 
Änderungen und Absagen werden 
über E-Mail, Postfächer und Aushang 
an den IBF-Info-Tafeln bekannt ge-
geben!

Feedback
Im Anschluss an eine Fortbildung 
freuen wir uns, wenn Sie uns 
über die ausgelegten Feedback-/
Beurteilungsbögen im jeweiligen 
Veranstaltungsraum, Ihre Mei-
nung zur Fortbildung mitteilen.  
Wir stehen Ihnen selbstverständ-
lich auch persönlich für Wünsche 
und Verbesserungsvorschläge 
zur Verfügung. 

Teilnahmebescheinigung
Nach einer Fortbildung stellen 
wir Ihnen, wenn Sie sich auf der 
Teilnahmeliste der Fortbildung 
eingetragen haben, eine digitale 
Teilnahmebescheinigung (PDF) aus. 

Ihre Teilnahmebescheinigung für 
Präsenzveranstaltungen finden Sie 
über unsere E-Learning Plattform 
RELIAS über Ihren persönlichen 
Zugang. Hier können Sie unter 
Leistungsnachweis die Teilnahme-
bescheinigung aufrufen. Externe 
Teilnehmer erhalten diese per Mail.

Info für Ärtz/-innen:
Fortbildungspunkte BLÄK
Für ausgewählte Fortbildungen be-
antragen wir Fortbildungspunkte bei 
der BLÄK. Die Gutschrift der Punkte 
auf Ihrem Fortbildungskonto erfolgt 
in Eigenregie.

http://Anmeldeformular auf unserer Klinik-Homepage
http://Anmeldeformular auf unserer Klinik-Homepage
http://Anmeldeformular auf unserer Klinik-Homepage
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Mitarbeiter/-innen der Kliniken des Landkreises

Teilnahmebedingungen & Organisatorisches

Verpflegung
Kaltgetränke und Kaffee werden während aller Seminare gestellt. Bei Tagesseminaren wird Mittags ein Snack 
bereitgestellt. Bei Bedarf können sich Klinikmitarbeiter/-innen zusätzlich in der zuständigen Klinik wie ge-
wohnt ein Mittagessen selbst bestellen oder sich selbst verpflegen.

Zusätzliche Fortbildungsveranstaltung (Klinikintern) 
Das langfristig geplante Programm der Innerbetrieblichen Fortbildung kann bei Bedarf durch weitere Zu-
satzfortbildungen ergänzt werden. Sie haben die Möglichkeit, als Führungskraft oder Mitarbeiter/-in davon 
Gebrauch zu machen. Dieses Angebot richtet sich terminlich nach dem bestehenden Basisangebot. Bitte 
lassen Sie der IBF die dazu nötigen Informationen & Wünsche per Mail an fortbildung@kliniken-nea.de zu-
kommen oder setzen Sie sich telefonisch mit uns oder dem gewünschten Dozenten in Verbindung.

Einige individuelle Fortbildungen haben wir hier im Programmheft ausgeschrieben. Dies betrifft die Fort-
bildungen mit den Kurs-Nummern 1A bis 1F; 2A und 2B sowie 3A bis 3C. 

In der jeweiligen Seminarbeschreibung finden Sie weitere Informationen dazu.

Fortbildungspunkte BLÄK - Bayerische Landesärztekammer
Für ausgewählte Fortbildungen werden Fortbildungspunkte bei der Bayerischen Landesärztekammer 
beantragt. Teilnehmende Ärzte schreiben sich in der ausliegenden Teilnahmeliste der BLÄK bei der jeweiligen 
Fortbildung mit ihrer jeweiligen 15-stelligen EFN-Nummer ein. Die Gutschrift der Punkte erfolgt nach Durch-
führung und Prüfung der Eintragungen auf der Teilnahmeliste der jeweiligen Fortbildung durch die IBF.

Anmeldung
Das eigenständige einholen eines Einverständnis Ihrer Abteilungsleitung, ist Voraussetzung für eine An-
meldung! Bitte beachten Sie zusätzlich die Hinweise in der jeweiligen Seminarbeschreibung. Jede Anmel-
dung ist verbindlich! Nach Anmeldung erhalten Sie von der IBF eine Anmeldebestätigung. 

 � per E-Mail formlos an fortbildung@kliniken-nea.de 
Teilen Sie uns bitte Ihren Namen und Ihre Abteilung mit, für welche Fortbildung, an welchem 
Datum und wenn möglich zu welcher Uhrzeit, Sie sich anmelden möchten.

 � NEU: per RELIAS Lernplattform über Ihre persönlichen Zugangsdaten  
(Aktuell Testphase: nur bei ausgewählten Präsenzfortbildungen freigeschalten) 
Sie können sich ab Januar 2025 für ausgewählte Präsenzfortbildungen über RELIAS an- und ab-
melden. Für welche Präsenzfortbildungen Sie sich über RELIAS anmelden können, finden Sie in den 
Seminarbeschreibungen unter dem Punkt „Anmeldung“. Diese Möglichkeit befindet sich 2025 in 
der Testphase. Wie das Anmelden funktioniert, finden Sie in der WIMA unter dem Ordner KU Fort-
bildungen - IBF. Gerne können Sie auch direkt in der IBF anrufen und sich erkundigen.

 � per Anmeldeliste (bei ausgewählten Fortbildungen): 
Aushang an der Infotafel IBF im UG der jeweiligen Klinik. Es erfolgt keine Anmeldebestätigung 
unsererseits.

 � per Anmeldeformular ausgedruckt 
Verfügen Sie über keine Möglichkeit sich über alle o.g. Wege anzumelden, finden Sie ein Anmel-
deformular in der WIMA zum Ausdrucken. Das ausgefüllte Formular können Sie am Empfang via 
Hauspost für das Fach „IBF“ abgeben.

  
Anzurechnende Arbeitszeit inklusive Fortbildungszeit
Darf die Tageshöchstarbeitszeit von maximal 10 Stunden nicht überschreiten! Die tägliche Ruhezeit von 10 
Stunden muss eingehalten werden! 
Beispiel: Schichtzeit 7,7 Stunden + Fortbildungszeit von 2,25 Std.= Nettoarbeitszeit 9,95 Std.  
Fortbildungsteilnahme in der Partnerklinik (BWH o. NEA), sowie eventuell nötige Kürzung der Tagesarbeitszeit in der Ab-
teilung bei längeren Schulungen, bitte eigenständig mit Pflegedienstleitung bzw. Abteilungsleitung vorab klären! 
Seminarzeit abzüglich Pausen + Fahrtzeit. Die anzurechnende Fortbildungszeit=Dienstzeit gilt auch für Teil-
zeit-Mitarbeiter in vollem Umfang. z. B. TZ 5 Std. tägl. / Fobizeit 6 Std = Anrechnung 6 Std. 

Reisekosten
Kilometer minus Differenz zur täglichen Fahrtstrecke (Wohnung nach Arbeitsplatz)!

Abmeldung/Verhinderung
Bitte melden Sie sich rechtzeitig ab, wenn Sie eine Fortbildung nicht wahrnehmen können.
Ein/e Ersatzteilnehmer/-in kann gerne benannt werden. 

Absage/Änderungen einer Fortbildung durch IBF/Dozent
Kurzfristige zusätzliche Schulungen, Änderungen und Absagen werden über E-Mail, Postfächer und Aushang 
an den IBF-Info-Tafeln sowie in WIMA (Intranet) bekannt gegeben!

Einen Teil unserer Fortbildungen bieten wir auch externen Partnern und interessierten Personen an.  
Nähere Informationen dazu finden Sie in der jeweiligen Seminarbeschreibung unter dem Punkt „Teilnahme-
gebühr extern“.

Anmeldung
Jede Anmeldung ist verbindlich! Nach Anmeldung erhalten Sie von uns eine Anmeldebestätigung. Bei aus-
gebuchtem Seminaren erfolgt automatisch ein Eintrag in die Warteliste, sie werden hierüber ebenfalls von 
uns informiert. 

 � per Anmeldeformular Homepage www.kliniken-nea.de 
Das Anmeldeformular finden Sie unter dem Punkt „Beruf & Karriere“ -> „Fort- und Weiterbildung“ 
oder direkt hier: https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung 

 � per E-Mail formlos an fortbildung@kliniken-nea.de 
Teilen Sie uns bitte Ihren Namen und Ihre Einrichtung mit, für welche Fortbildung, an welchem 
Datum und zu welcher Uhrzeit, Sie sich anmelden möchten. Wir nehmen mit Ihnen Kontakt auf 
und Sie erhalten eine Anmeldebestätigung, wenn noch Plätze verfügbar sind.

Seminargebühren
 � Die Kursgebühr wird nach schriftlicher Zusage fällig, Sie erhalten eine Rechnung.
 � Bitte überweisen Sie die entsprechende Seminargebühr nach Erhalt der Rechnung.
 � Bei Verhinderung kann ein Ersatzteilnehmer/in benannt werden. 
 � Bei kurzfristigem Rücktritt (7 Tage vor der Veranstaltung) oder unentschuldigtem Fernbleiben ist 

keine Rückerstattung möglich.
 � Die Seminargebühren verstehen sich netto, zuzüglich gesetzlicher Umsatzsteuer. 

EXTERNE Teilnehmer/-innen
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Anmeldung intern Anmeldung EXTERN

Hiermit melde ich mich verbindlich zu nachfolgend aufgeführter Veranstaltung an:

Nummer + Name der Fortbildung: …..................................................................................................... 

Datum: ……................….....   Ort / Klinik : …………..................................……………...…………..…….

Name: …………………….........…….................   Vorname: ………….......…...…......…………….………..

Klinik: ……………….....……...…….........……..   Abteilung: ………..........…………………...…………….

Bei Fortbildung in Modulen: 	▪	Ich	nehme	ganztags	teil	

▪ Ich	besuche	folgendes	Modul:		_____		+		_____		+		_____		+		_____

►► Ich	erkenne	die	im	Programm	abgedruckten	Teilnahmebedingungen	an.
►► Einen	eventuellen	Rücktritt	werde	ich	umgehend	melden.
►► Das Einverständnis der Abteilungsleitung ist Voraussetzung für eine Anmeldung.
►► Die	Einhaltung	der	gesetzlichen	Tageshöchstarbeitszeit	von	max.10	Stunden	ist	im	Vorfeld	mit	der

zuständigen Abteilungsleitung abgestimmt.

Teilnehmer/in:        Datum: ……….....………   Unterschrift: …….....………………….........…...…

Abteilungsleitung:  Name:	…………..................................................................................

      Datum: …………............  Unterschrift: .....……………………...…........…........

________________________________________________________________________________________________________

Anmeldebestätigung/IBF

...................................................................................................................

Datum: ......................................................................

IBF:	............................................................................

Anmeldung

Innerbetriebliche Fortbildung / IBF
Tel:			09161	70-2726				
Fax:		09161	70-2700
Mail:	fortbildung@kliniken-nea.de

...................................................................................................................

Anmeldung	vorgemerkt	-	auf	der	WartelisteAnmeldung	bestätigt      

           Bemerkungen/IBF
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 Medizinische Fachkompetenz 

04 Team-Training Reanimation und Notfall - Klinik Neustadt/Aisch KL NEA 17

05 Team-Training Reanimation und Notfall - Klinik Bad Windsheim KL BWH 18

07 Fortbildungsreihe Beatmung - Basics KL NEA 19

08 Fortbildungsreihe Beatmung - Aufbauschulung KL NEA 20

09 Fortbildungsreihe Beatmung - Specials KL NEA 21

10 Team-Training Reanimation und Notfall bei Neugeborenen KL NEA 22

15 Internistischer Notfall - Chest-Pain-Unit KL NEA 23

16 Schockraummanagement KL NEA 24

1F Reanimation & Notfall - Zusatztermine KL NEA/BWH 25

ZV05 Echokurs - Grundlagen Echokardiografie KL NEA 26

ZV06 Life Saving Skills - vom ZVK bis Dialyse KL NEA 27

 Pflegerische & Therapeutische Fachkompetenz 

01 Schulungen für Wundbeauftragte KL NEA  29

02 Aufbauschulung „Diabetes mellitus“ -  für diabetologisch versierte Pflegekräfte KL NEA 30

03 Kurzfortbildung „Diabetes mellitus“- Jährliche Fortbildung für ALLE Pflegekräfte KL NEA 31

04 Team-Training Reanimation und Notfall - Klinik Neustadt/Aisch KL NEA 32

05 Team-Training Reanimation und Notfall - Klinik Bad Windsheim KL BWH 33

06 STENO-Netzwerk: Aphasie-Seminar - Sprach- und Sprechstörungen auf der Stroke-Unit KL NEA 34

07 Fortbildungsreihe Beatmung - Basics KL NEA 35

08 Fortbildungsreihe Beatmung - Aufbauschulung KL NEA 36

09 Fortbildungsreihe Beatmung - Specials KL NEA 37

10 Team-Training Reanimation und Notfall bei Neugeborenen KL NEA 38

11 STENO: Therapeutisch aktivierende Pflege KL NEA 39

12 Pflegetag "Pflege aktuell", diverse Themen KL BWH 40/41

13 Pflegetag „Pflege aktuell“, diverse Themen KL NEA 42/43

14 Fortbildungsreihe Geriatrie, diverse Themen KL BWH 44/45

15 Internistischer Notfall - Chest-Pain-Unit KL NEA 46

16 Schockraummanagement KL NEA 47

34 Haftungsfallen in der Pflege KL NEA/BWH 48

 Pflegerische & Therapeutische Fachkompetenz 

1A Kontinenzförderung - Stomatherapie KL NEA/BWH 49

1B Diabetes mellitus - Praxiswissen KL NEA/BWH 50

1C Modernes Wundmanagement KL NEA/BWH 51

1D EKG anlegen - Systemeingabe KL NEA/BWH 52

1E Logopädie - Dysphagie KL NEA 53

1F Reanimation & Notfall - Zusatztermine KL NEA/BWH 54

3A Praxisbezogene Fallbesprechung KL NEA/BWH 55

3C Dokumentation - Digitale Fieberkurve - Entlassmanagement KL NEA/BWH 56

Hygiene & Sicherheit 

21 Medizinprodukte-Schulung für Beauftragte KL NEA/BWH 58/59

22 Schulung für Hygienebeauftragte KL NEA/BWH 60/61

23 Brandschutz in der Klinik - Praxisseminar KL NEA/BWH 62

24 Hygiene und Sicherheit im Reinigungsdienst - Klinik Bad Windsheim KL BWH 63

25 Hygiene und Sicherheit im Reinigungsdienst - Klinik Neustadt/Aisch KL NEA 64

26 Hygiene und Sicherheit im Lebensmittelbereich / Spülküche KL BWH 65

27 Hygiene und Sicherheit im Lebensmittelbereich / Service KL NEA 66

28 Hygiene und Sicherheit OP-Reinigung KL NEA 67

29 Erste Hilfe für nicht medizinisches Personal KL NEA 68

2A Spezielle Klinikhygiene KL NEA/BWH 69/70

2B Arbeitssicherheit/Brandschutz/Gefahrstoffschulung und Ladungssicherung KL NEA/BWH 71

Beratung & Kommunikation 

 - Willkommenstag für neue Mitarbeiter/-innen des KU KL NEA 73

30 Einmal volltanken bitte - mit dieser Auszeit starten Sie wieder kraftvoll durch! Scheinfeld 74

31 Kommunikation, mit der das WIR im Team gewinnt! Gutenstetten 75

32 Gewaltprävention/Konfliktmanagement/Eigensicherung Kompaktkurs für Teams KL NEA/BWH 76

35 Wertschätzende Kommunikation - Starterseminar oder Refresher-Kurs - neu 2024 KL NEA/BWH 77

36 Informationssicherheit & Datenschutz praxisnah KL NEA/BWH 78

37 Neue Blickwinkel:  Wie Perspektivenwechsel Kommunikation im Arbeitsumfeld verbessert KL NEA 79

38 Arbeitsrecht kompakt KL NEA 80

39 Arzneimittelschulung für Mitarbeiter aus der Altenpflege KL BWH 81

3A Praxisbezogene Fallbesprechung KL NEA/BWH 82

3B Umgang mit Konflikten KL NEA/BWH 83

4A Betriebliches Gesundheitsmanagement / Kurse zur Gesundheitsförderung & Prävention KL NEA/BWH 84/85

INHALT
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FÜHRUNGSCAMPUS                                                                                                                                   Klinik Neustadt/Aisch

Fortbildungsreihe Führungskräfte

Medizincontrolling

40 Kodierupdates -auf individuelle Nachfrage- KL NEA/BWH 118

MVZs

1F Reanimation und Notfall in der Endoskopie KL NEA 54

1F Reanimation und Notfall in der Gastroenterologie KL NEA 54

1F Reanimation und Notfall in der Chirurgie KL NEA 54

INHALT

Zusatzfortbildungen - ZV

03 Kurzfortbildung Diabetes mellitus IZAST KL NEA 121

ZV02 Kurzfortbildung Medico für Sekretariate (Chirurgische Ambulanz / Stationssekretariate) KL NEA/BWH 122

ZV03 Kurzfortbildung Medico -auf individuelle Nachfrage- KL NEA/BWH 123

ZV04 Praxisworkshop Stoma: Ileostoma & Urostoma - Tipps & Tricks KL NEA 124

ZV05 Echokurs - Grundlagen Echokardiografie KL NEA 125

ZV06 Life Saving Skills - vom ZVK bis Dialyse KL NEA 126

ZV07 Relias - Walk-in Schulung - Tipps & Tricks und individuelle Fragen klären KL NEA/BWH 127

ZV08 Entlassmanagement in der Pflege KL NEA 128

ZV09 Aktivierend therapeutische Pflege Geriatrie / ATP-G KL NEA 129

ZV10 Sichere Medikamentengabe: Mörsern, PEG-Sonde, wichtige Hinweise KL NEA 130

ZV11
FreeStyle Libre Sensor - Probetragen - Ärzte  
FreeStyle Libre Sensor - Probetragen - Pflege / diabetologisch versierte PFK

KL NEA 131  
132

ZV12 Ernährungsmanagement / Trink- & Sondennahrung KL NEA 133

ZV13 Schmerzmanagement in der Pflege KL NEA 134

ZV14 Gewaltprävention - Deeskalationstraining KL NEA 135

ZV15 Teamschulung Lasertherapie im stationären Bereich zur Wundbehandlung KL BWH 136

ZV16 Grundwissen, Tipps & Tricks EDV KL NEA 137

ZV17 Allgemeine Pathophysiologie der chronischen Niereninsuffizienz KL NEA 138

ZV18 STENO: GUSS - Gugging Swallowing Screen KL NEA 139

ZV19 FALCONlab: Modulare Profilorganisation KL NEA 140

12/13 Assessment Pflege (im Rahmen des Pflegetages NEA + BWH) KL NEA+BWH 142

12 Anlagentechnik und Pflege von enteralen Ernährungssonden (i. R. des Pflegetages BWH) KL BWH 143

ZV01 Modul 1 - Führungskompetenz Dozenten Seite

M1-A Führungsverständnis und meine Rolle als Führungskraft Elisabeth Engelhardt 88

M1-B Menschenbilder und Führung Carola Schröder 89

M1-C Kollegiale Beratung - neu 2025 - Daniela Hermey 90

M1-D Verantwortung und Entscheidungsfindung - Verantwortung tragen &  sinnvoll delegieren Carola Schröder 91

M1-E Generationengerechtes Führen - Herausforderung für Mitarbeitende und Führung Werner Möstl 92

M1-F Werkzeugkoffer Führungselemente Carola Schröder 93

M1-G Ziele formulieren und erreichen Natascha Köstler 94

M1-H Aufgaben von Führungskräften in Bezug auf den Arbeitsschutz Thomas Maier 95

M1-I Resilienz - die Macht der Gelassenheit - neu 2025 - Christina Borschel 96

M1-J Positive Leadership „Humor & Motivation“ - neu 2025 - Nanni Glück 97

M1-K Refresher Kollegiale Beratung - 2026 - Daniela Hermey -

ZV01 Modul 2 - Personalverantwortung Dozenten

M2-B Personalbedarf ermitteln und einsetzen - neu 2025 - Alexander Wülk 98

M2-C Das jährliche Mitarbeitergespräch Carola Schröder 99

M2-D Schwierige Mitarbeitergespräche führen Werner Möstl 100

M2-G Workshop Betriebliches Gesundheitsmanagement Uwe Koch 101

ZV01 Modul 3 - Managementkompetenz Dozenten

M3-A Qualitätsmanagement und Sicherung - neu 2025 - Julia Schunke 102

M3-B Managementmodelle Carola Schröder 103

M3-C Selbstmanagement Diana Klöden 104

M3-D
Betriebswirtschaftliches und gesundheitsökonomisches Denken und Handeln  
(zusammen mit M3-E)

Ralf Linzert 105

M3-E Medizincontrolling und meine Verantwortung als Führungskraft (zusammen mit M3-D) Nicol Herbert 106

M3-F Kommunikationskompetenzen & Gesprächstechniken für die tägliche Führungspraxis Werner Möstl 107

M3-G Professioneller Umgang mit Beschwerdenführern - neu 2025 - Daniela Hermey 108

M3-H Unternehmensentwicklung im Spagat der Stakeholder - neu 2025 - Alexander Wülk 109

M3-I Changeprozesse identifizieren und gestalten - neu 2025 - Jens Klöden 110

M3-J Risikomanagement  in der Führungsverantwortung Julia Schunke 111

ZV01 Modul 4 - Teamkompetenz Dozenten

M4-A Teamprozesse kennen und steuern Natascha Köstler 112

M4-C Besondere Mitarbeiter bewegen - Konstruktiv in Führung gehen - neu 2025 - Andrea Baumgartl 113

M4-D Arbeitsgruppen effektiv bilden und ins Doing bringen - 2026 - Natascha Köstler -

M4-E Sind wir schon bunt? Kulturen im Vergeich - neu 2025 - Radouan Khatti 114

 - NETZWERK-CAFÉ Carola Schröder 115
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Medizinische Fachkompetenz Team-Training Reanimation & Notfall 
Nr. 04 - NEA 

Für eine erfolgreiche Wiederbelebung bleibt wenig Zeit. 
Schnelles und zielgerichtetes Handeln ist daher wichtig. Dieses 
regelmäßige Training vermittelt den Teilnehmer/innen das theo-
retische Wissen und die praktischen Fähigkeiten, um im Notfall 
sicher und fachkompetent zu handeln. 

Schulungsinhalte
 � Aktuelles Basiswissen, klinische Abläufe und Neuerungen...

 � Neueste Empfehlungen zu  Wiederbelebungsmaßnahmen

 � Einüben der Basismaßnahmen zur Cardio Pulmonalen Re-
animation

 � Erweiterte Maßnahmen - Defibrillation, Intubation

 � Realitätsnahe Simulation eines Notfalles

 � Üben in Kleingruppen im multiprofessionellem Team 

Hinweise
 � Präsenzschulung in Kombi mit E-Learning Modul

 � Pflichtschulung für die oben genannte Zielgruppe im 
2-Jahres-Turnus  
(Befreiung nur bei Nachweis eines aktuellen ACLS oder  
ALS-Kursbesuches)

 � E-Learning Modul jährlich verpflichtend 

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (5,25 Std.) 

 � max. 18 Teilnehmer/-innen pro Schulungstag

Voraussetzungen für die Teilnahme
 � Besuch des gesamten Seminartages

 � Die Vorlage des Zertifikates E-Learning-Modul zu Seminar-
beginn

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem 
Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

Zielgruppe

 � Alle Ärzt/-innen des KU

 � Alle Pflegenden des KU 

Zeit und Ort

 � Montag, 24.03.2025 bis 
Freitag, 04.04.2025 

 � Montag, 13.10.2025 bis  
Freitag, 24.10.2025

jeweils 09:30 - 15:15 Uhr  
 
Teilnahme an einem Tag im 
o.g. Zeitraum möglich

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozenten
Sonja Thiel  
Mega-Code-Instructor, Fachkr.-
schwester für Anästhesie und 
Intensivmedizin
Reinhold Saibel 
Fachkr.pfleger für Anästhesie und 
Intensivmedizin
Marius Ruppert 
Mega-Code-Instructor, Ges.- u. 
Krankenpfleger
Markus Eichner 
Fachkrankenpfleger für Notfall-
pflege

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 
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Team-Training Reanimation & Notfall
Nr. 05 - BWH

Für eine erfolgreiche Wiederbelebung bleibt wenig Zeit. 
Schnelles und zielgerichtetes Handeln ist daher wichtig. Dieses 
regelmäßige Training vermittelt den Teilnehmer/innen das theo-
retische Wissen und die praktischen Fähigkeiten, um im Notfall 
sicher und fachkompetent zu handeln. 

Schulungsinhalte
 � Aktuelles Basiswissen, klinische Abläufe und Neuerungen...

 � Neueste Empfehlungen zu Wiederbelebungsmaßnahmen

 � Einüben der Basismaßnahmen zur Cardio Pulmonalen Re-
animation

 � Erweiterte Maßnahmen - Defibrillation, Intubation

 � Realitätsnahe Simulation eines Notfalles

 � Üben in Kleingruppen im multiprofessionellem Team 

Hinweise
 � Präsenzschulung in Kombi mit E-Learning Modul

 � Pflichtschulung für die oben genannte Zielgruppe im 
2-Jahres-Turnus  
(Befreiung nur bei Nachweis eines aktuellen ACLS oder  
ALS-Kursbesuches)

 � E-Learning Modul jährlich verpflichtend 

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (5,25 Std.) 

 � max. 12 Teilnehmer/-innen pro Schulungstag

Voraussetzungen für die Teilnahme
 � Besuch des gesamten Seminartages

 � Die Vorlage des Zertifikates E-Learning-Modul zu Seminar-
beginn

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem 
Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie. 

Zielgruppe

 � Alle Ärzt/-innen des KU

 � Alle Pflegenden des KU 

Zeit und Ort

 � Montag, 07.04.2025 bis 
Freitag, 11.04.2025 

 � Montag, 27.10.2025 bis  
Freitag, 31.10.2025

jeweils 09:30 - 15:15 Uhr  
 
Teilnahme an einem Tag im 
o.g. Zeitraum möglich

 � Klinik Bad Windsheim 
Schulungsraum PWH2

Dozenten
Laura Ruppert 
Mega-Code-Instructorin, Ges.- u. 
Krankenpflegerin

Ute Gröschner 
Mega-Code-Instructor, Ges.- u. 
Krankenpflegerin

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 

In diesem Schulungsmodul erhalten Teilnehmer/-innen das 
Basiswissen und praktische Anleitung für die medizinische Be-
handlung und pflegerische Betreuung von beatmeten Patienten.   

Die Fortbildung ist konzipiert für Pflegende und Ärzte der Inten-
sivstation, sowie Mitarbeiter/-innen, die in absehbarer Zeit auf 
der Intensivstation arbeiten.

Sie haben die Wahl zwischen zwei Terminen mit gleichem Inhalt.

Schulungsinhalte
 � Grundlagen der Beatmung - Basics

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung einmalig für Personen der oben genannten 
Zielgruppe

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,25 Std.) 

 � mindestens 6 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekamsmer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem 
Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

Zielgruppe

 � Pflegende der  
Intensivstation

 � Ärzt/-innen, die auf der  
Intensivstation arbeiten 
oder bereits für den Inten-
sivturnus geplant sind

Zeit und Ort

 � Dienstag, 08.04.2025  
entfällt   

 � Montag, 10.11.2025  

jeweils 10:30 - 13:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Markus Albrecht 
Fachkrankenpfleger für Anäs-
thesie und Intensivmedizin

Teilnahmegebühr extern

30,00 EUR für externe 
Teilnehmer/-innen

80,00 € bei Buchung aller drei 
Module dieser Reihe (07 bis 09)

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Fortbildungsreihe Beatmung - Basics 
Nr. 07 

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Zielgruppe

 � Pflegende der  
Intensivstation

 � Ärzt/-innen, die auf der  
Intensivstation arbeiten 
oder bereits für den Inten-
sivturnus geplant sind

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 10.04.2025 
entfällt   

 � Mittwoch, 12.11.2025  

jeweils 10:30 - 13:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozenten

Markus Albrecht 
Fachkrankenpfleger für Anäs-
thesie und Intensivmedizin

Claudia Müller (& Kollegen)

Physiotherpeutin

Teilnahmegebühr extern

30,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

80,00 € bei Buchung aller drei 
Module dieser Reihe (07 bis 09)

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Fortbildungsreihe Beatmung - Specials 
Nr. 09 

In beiden Schulungsmodulen erhalten die Teilnehmer/innen das 
Wissen und die praktische Anleitung für die medizinische Be-
handlung und pflegerische Betreuung von beatmeten Patienten.   

Sie haben die Wahl zwischen zwei Terminen mit gleichem Inhalt.

Schulungsinhalte
 � Umgang mit Trachealkanülen und Blutgasanalyse

 � NIV-Beatmung und Lagerungen

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung einmalig für Personen der oben genannten 
Zielgruppe

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,25 Std.) 

 � mindestens 6 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem 
Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

In diesem Schulungsmodul erhalten Teilnehmer/innen weiter-
führendes Wissen und praktische Anleitung für die medizini-
sche Behandlung und pflegerische Betreuung von beatmeten 
Patienten.   

Die Fortbildung ist konzipiert für Pflegende und Ärzte der Inten-
sivstation, sowie Mitarbeiter/innen, die in absehbarer Zeit auf der 
Intensivstation arbeiten.

Sie haben die Wahl zwischen zwei Terminen mit gleichem Inhalt.

Schulungsinhalte
 � Aufbaukurs zur Erweiterung der Kenntnisse bei der Versor-

gung von beatmeten Patienten 

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung einmalig für Personen der oben genannten 
Zielgruppe

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,25 Std.) 

 � mindestens 6 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem 
Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

Zielgruppe

 � Pflegende der  
Intensivstation

 � Ärzt/-innen, die auf der  
Intensivstation arbeiten 
oder bereits für den Inten-
sivturnus geplant sind

Zeit und Ort

 � Mittwoch, 09.04.2025 
entfällt   

 � Dienstag, 11.11.2025  

jeweils 10:30 - 13:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Markus Albrecht 
Fachkrankenpfleger für Anäs-
thesie und Intensivmedizin

Teilnahmegebühr extern

30,00 EUR für externe 
Teilnehmer/-innen

80,00 € bei Buchung aller drei 
Module dieser Reihe (07 bis 09)

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Fortbildungsreihe Beatmung - Aufbaukurs 
Nr. 08 

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Ziel dieses Trainings ist die Optimierung der Zusammenarbeit in 
Notfallsituationen. Das multiprofessionelle Team der Notauf-
nahme trainiert praxisnah vor Ort den simulierten internistischen 
Notfall. Hauptaugenmerk liegt diesmal auf der Chest-Pain-Unit 
Weiterbildung.

Schulungsinhalte
 � Internistischer Notfall - Theorie

 � Simulation des Notfalls - Internistische Krankheitsbilder

 � Auswertung und Konsequenzen

 � Airway-Management

 � Vertiefung Manchester-Triage

 � Präklinische Therapie beim Akuten Koronarsyndrom

 � Chest-Pain-Unit

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung jährlich für die oben genannte Zielgruppe

 � Dieses Training ersetzt nicht das regelmäßig stattfindende 
Reanimationstraining!

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,25 Std.) 

 � max. 18 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Fortbildungspunkte

Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Wenn Sie an dieser Fortbildung 
teilnehmen, tragen Sie sich in die Teilnehmerliste mit Ihrem 
vollen Namen und Ihrer EFN-Nummer ein. Die Gutschrift der 
Fortbildungspunkte auf Ihrem Fortbildungspunktekonto erfolgt 
durch die IBF (wenn Sie Ihre EFN-Nummer angegeben haben).

Zielgruppe

 � Ärzt/-innen der internisti-
schen Abteilungen 

 � Mitarbeiter/-innen der  
Notaufnahme

Zeit und Ort

 � Dienstag, 20.05.2025 oder

 � Montag, 08.12.2025 

jeweils 15:00 - 17:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG  

Dozent

Dr. med. Gerald Wasmeier 
Chefarzt Medizinische Klinik 1+2

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 

 � Anmeldeformular via Postfach-
verteilung KU

Internistischer Notfall - Chest Pain Unit 
Nr. 15

Die Reanimation bei Neugeborenen ist ein sehr sensibler Be-
reich und bedarf regelmäßigen Trainings bei guter Zusammen-
arbeit. Für eine erfolgreiche Wiederbelebung bleibt wenig Zeit. 
Schnelles und zielgerichtetes Handeln ist daher wichtig. Diese 
Fortbildung vermittelt den Teilnehmern das theoretische Wissen 
und die praktischen Fähigkeiten, um im Notfall sicher und fach-
kompetent zu handeln.

Schulungsinhalte
 � Neueste Empfehlungen zu  Wiederbelebungsmaßnahmen

 � Einüben Basismaßnahmen Cardio Pulmonalen Reanimation

 � Realitätsnahe Simulation eines Notfalles im Kreißsaal und im 
Säuglingszimmer

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung 2-jährig für Zielgruppen:  
Ärzte und Pflegende der Gynäkologie, Säuglingsabteilung, 
Hebammen sowie „Rucksack-Team“ der Intensivstation

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,25 Std.) 

 � max. 18 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Fortbildungspunkte

Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem 
Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

Zielgruppe

 � Ärzt/-innen und Pflegende 
der Gynäkologie und Säug- 
lingsabteilung

 � Hebammen 

 � „Rucksack-Team“ der  
Intensivstation

 � Ärzt/-innen und Pflegende 
der Anästhesie

Zeit und Ort

 � Dienstag, 18.03.2025 oder

 � Dienstag, 05.08.2025 oder

 � Dienstag, 02.12.2025

jeweils 14:30 - 17:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch  
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Dr. med. Ulrike Walther 
Oberärztin Kinderklinik Fürth

Ärztliche Kursleitung

Dr. med. Liane Humann-
Scheuenstuhl 
Chefärztin Geburtshilfe 

Teilnahmegebühr extern

30,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � Eintrag in der  
Anmeldeliste Stations- 
zimmer C1 NEA

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Team-Training Reanimation & Notfall  
bei Neugeborenen 
Nr. 10 

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Ziel des Trainings ist die Optimierung der Zusammenarbeit in 
Notfallsituationen. Das multiprofessionelle Team der Notauf-
nahme trainiert praxisnah vor Ort den simulierten chirurgischen 
Notfall, das Polytrauma.

Schulungsinhalte
 � Polytrauma-Versorgung in Theorie und Praxisdarstellung

 � Simulation des chirurgischen Notfalls - Übung Polytrauma 
in Kleingruppen

 � Übungseinheiten Notfall-Versorgung in Kleingruppen

 � Supervision 

 � Lernerfolgskontrolle

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung jährlich für folgende Zielgruppen:  
Ärzte der chirurgischen Abteilungen, Anästhesie und Not-
ärzte / Pflege: Notaufnahme, Anästhesie und OP

 � Dieses Training ersetzt nicht das regelmäßig stattfindende 
Reanimationstraining!

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2 Std.) 

 � max. 14 Teilnehmer/-innen pro Schulungseinheit

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Fortbildungspunkte bei der 
Bayerischen Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine 
Teilnahmebescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf 
Ihrem Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

Zielgruppe

 � Ärzt/-innen der chirurgi-
schen Abteilungen, An-
ästhesie und Notärzte

 � Mitarbeiter/-innen der 
Pflege in den Abteillungen: 
Notaufnahme, Anästhesie 
und OP

 � Mitarbeiter/-innen der 
Schnittstellen: Labor, Rönt-
gen / CT

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 18.12.2025   

11:00 - 13:00 Uhr oder

14:00 - 16:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG + 
Bibliothek 3. OG

Dozenten

Dr. med. Annette Krämer 
Oberärztin Anästhesie

Dr. med. Matthias Wolf 
Leitung Zentrale Notaufnahme

Dr. med. Waltraud Knobloch-
Nast 
Oberärztin Orthopädie und 
Unfallchirurgie

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 �Eintrag in der  
Anmeldeliste im 
Stützpunkt der Not-
aufnahme und OP

Schockraummanagement 
Nr. 16 

Das Angebot ermöglicht eine Kurzschulung für Kleingruppen 
und Teams der Intensivstation, IMC, Notaufnahme, Funktions-
bereiche und MVZ‘s. Dieses Angebot kann in Absprache mit den 
Dozenten das „Team-Training Reanimation und Notfall“ ersetzen. 

Die Schulung findet in Kombination mit einem E-Learning Modul 
statt!

Schulungsinhalte
 � Aktuelles Basiswissen, klinische Abläufe und Neuerungen

 � Neueste Empfehlungen zu Wiederbelebungsmaßnahmen

 � Einüben der Basismaßnahmen zur Cardio Pulmonalen  
Reanimation

 � Erweiterte Maßnahmen - Defibrillation, Intubation

 � Realitätsnahe Simulation eines Notfalles

 � Üben in der Kleingruppe im multiprofessionellem Team 

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit  

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem 
Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozenten 
abgestimmt

Dozenten
Sonja Thiel  
Mega-Code-Instructor, Fachkr.-
schwester für Anästhesie und 
Intensivmedizin
Reinhold Saibel 
Fachkr.pfleger für Anästhesie und 
Intensivmedizin
Marius Ruppert 
Mega-Code-Instructor, Ges.- u. 
Krankenpfleger
Markus Eichner 
Fachkrankenpfleger für Notfall-
pflege
Laura Ruppert 
Mega-Code-Instructorin, Ges.- u. 
Krankenpflegerin

Ute Gröschner 
Mega-Code-Instructor, Ges.- u. 
Krankenpflegerin

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Nach individueller Absprache

Koordination

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.

Reanimation & Notfall - Zusatztermine 
Nr. 1F
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Der jährliche Echokurs initiiert durch Herrn Dr. Weihbrecht, 
vermittelt interessierten ärztlichen Kolleg/-innen aus allen 
Fachdisziplinen des Hauses, neben den Grundlagen der Echo-
kardiografie und einigen Fragestellungen für Fortgeschrittene 
(AOK Stenose, MK Insuffizienz, Endokarditis) auch grundlegende 
Verfahren zur Bestimmung des Volumenstatus. 

Mit praktischen Einheiten wird der Nachweis bzw. der Ausschluss 
einer Thrombose der tiefen Beinvenen demonstriert und geübt.

Schulungsinhalte
 � Eingangstest, Grundlagen Standardisierter Untersuchungs-

gang, Dokumentation, Troubleshooting

 � Volumenstatusbestimmung

 � Live Übungen

 � Mitralklappeninsuffizienz - CA Dr. Wasmeier - Übungen

 � Aortenklappenstenose - OA Dr. Weißfloch - Live Demo

 � Endokarditis - OA Dr. Weihbrecht - Case Presentation

 � Übungen 

 � Lernerfolgskontrolle, Roundup. Handout

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

 � Zum Üben stehen das GE 95 sowie ein VIVID Venue Go zur 
Verfügung

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung wurden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Es wurden 12 Fortbildungs-
punkte genehmigt. Sie erhalten eine Teilnahmebescheinigung. 
Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem Fortbildungspunkte-
konto erfolgt in Eigenregie.

Zielgruppe

 � Chefärzt/-innen und Oberärzt/-
innen

 � Fach- und Assistenzärzt/-innen

 � Ärzt/-innen aus allen Fach- 
disziplinen

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 20.03.2025    
-enfällt-
10:00 - 15:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Med. Konferenzraum UG 007

Dozenten

Dr. med. Sebastian Weihbrecht 
Oberarzt Medizinische Klinik

Teilnahmegebühr

kostenlos, auch für externe ärztliche 
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 �per Mail an 
sebastian.weihbrecht@ 
kliniken-nea.de 

Koordination

Dr. med. Sebastian Weihbrecht

Echokurs - Grundlagen Echokardiografie 
Nr. ZV 05 

Der neue Kurs „Life Saving Skills - vom ZVK bis Dialyse“ initiiert 
durch Herrn Dr. Weihbrecht, vermittelt interessierten ärztlichen 
Kolleg/-innen aus allen Fachdisziplinen des Hauses, wichtige Ein-
blicke in die Echokardiografie und Sonografie. Ebenso werden in 
dieser Fortbildung die Bereiche EKG, Risikoscores, ZVK, Defibrilla-
tion, Dialyse und einige weitere Themen neben theoretischen 
Einheiten auch in praktischen Einheiten erläutert.

Schulungsinhalte
 � EKG Blickdiagnosen und deren Abarbeitung

 � FOCUS Echokaradiografie

 � FAST Sonografie

 � Duplexsonografie bei V.a. Venenthrombose

 � Allgemeine Risikoscores und deren Bedeutung: Wells LE + 
TVT, YEARS, Ranson, CURB-65, Grace, SOFA, sPESI …

 � ZVK, Arterie, Pleuradrainage, Aszitesdrainage

 � Adenosinversuch, EKV, externes Pacing

 � Defibrillation, double sequential defibrillation

 � Kontinuierliche Dialyse: Indikationen, Setup, Therapie- 
initiation, trouble-shooting

 � DICOM Datenübermittlung – Synedra: how to

 � Schrittmacher- und ICD Abfrage im Nachtdienst

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6 Std.)

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen  
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem Fort-
bildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

Zielgruppe

 � Chefärzt/-innen und Oberärzt/-
innen

 � Fach- und Assistenzärzt/-innen

 � Ärzt/-innen aus allen Fach- 
disziplinen

Zeit und Ort

 � Freitag, 21.03.2025 
-enfällt-
09:00 - 12:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Med. Konferenzraum UG 007

Dozent

Dr. med. Sebastian Weihbrecht 
Oberarzt Medizinische Klinik

Teilnahmegebühr

kostenlos, auch für externe ärztliche 
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 �per Mail an 
sebastian.weihbrecht@ 
kliniken-nea.de 

Koordination

Dr. med. Sebastian Weihbrecht

Life Saving Skills - vom ZVK bis Dialyse 
Nr. ZV 06
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Pflegerische & Therapeutische 
Fachkompetenz

Wundbeauftragte aus der Pflege sind Ansprechpartner und 
Bindeglieder zwischen Wundmanagern und Stationen. Sie wer-
den über neueste Veränderungen und Entwicklungen zeitnah 
informiert und fungieren als Multiplikatoren in ihrem Bereich. Sie 
melden Wundpatienten bzw. indentifizieren chronische Wunden 
und erhalten Anleitung zum sicheren Durchführen von Neuver-
bänden in Absprache mit Wundmanagern und Ärzten.

Schulungsinhalte
 � Update über Wundprodukte und phasengerechten Einsatz

 � Wunddokumentation in Medico

 � Fallbesprechungen zu Patienten auf der jeweiligen Station

 � Wundbeschreibung - Wundgrad, Wundheilungsphase an-
hand von Fallbeispielen

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,0 Std.) 

 � Teilnehmer/-innen: Alle Wundbeauftragten aller Stationen

Zielgruppe

 � Wundbeauftragte aus der 
Pflege

Zeit und Ort  

 � Donnerstag, 06.02.2025 

 � Donnerstag, 06.03.2024

 � Donnerstag, 03.04.2025

jeweils 14:30 - 15:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Bibliothek 3. OG

Dozenten

Ute Gaube 
zertifizierte Wundmanagerin

Stephanie Wieland 
Pflegeexpertin für Stoma, Konti-
nenz und Wunde 

Bettina Gundel 
Wundexpertin ICW

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung
Da es sich um eine definierte  
Gruppe handelt, wird von einer 
regelmäßigen Teilnahme aus-
gegangen. 
Wir bitten daher um Absage bei 
Verhinderung direkt an Frau 
Gaube, Frau Wieland, Frau Gundel 
(09161 70 3567) .

Schulungen für Wundbeauftragte 
Nr. 01 
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Das Forum für alle diabetologisch versierten Pflegekräfte!
Die Teilnehmer/innen erfahren Aktuelles zum Thema Diabetes 
mellitus. Probleme in der Umsetzung können im Team bespro-
chen werden. Dem Auftreten möglicher Defizite wird entgegen 
gewirkt. 

Schulungsinhalte
 � „Neues“ zu Diabetes mellitus

 � Kontinuierliche Glukosemessung 

 � Dokumentation

 � Aktuelles Schwerpunktthema

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung einmal jährlich für die oben genannte 
Zielgruppe

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (4 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Zielgruppe

 � Alle diabetologisch  
versierten Pflegekräfte

 � Auch in Ausbildung befind-
liche/zukünftige diabeteo-
logisch versierte Pflegekräf-
te sind eingeladen

Zeit und Ort

 � Dienstag, 23.09.2025 oder

 � Dienstag, 18.11.2025  

jeweils 09:00 - 13:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozenten

Dr. med. Verena Segitz 
Diabetologisch versierte Ärztin 
DDG, Oberärztin medizinische 
Klinik, Fachärztin für Innere 
Medizin 

Sabine Ströbel 
Diabetes Assistentin DDG 

Elke Himmer 
Diabetes Assistentin DDG 

Teilnahmegebühr extern

60,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Aufbauschulung „Diabetes mellitus“ 
Nr. 02 

Die jährliche Kurzfortbildung informiert die Teilnehmer/innen 
über den sicheren Umgang mit den Blutzucker- und Keton-
messgeräten. Geschult wird ferner das frühzeitige Erkennen 
einer Hypoglykämie. Aktuelle Themen werden besprochen und 
Fragen geklärt.

Schulungsinhalte
 � „Neues“ zu Diabetes mellitus

 � Kontinuierliche Glukosemessung 

 � Dokumentation

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung einmal jährlich für die oben genannte  
Zielgruppe Klinik Neustadt/Aisch

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (60 min.) 

 � max. 15 Teilnehmer/-innen am 07.04.2025 Bibliothek 3.OG!

 � max. 30 Teilnehmer/-innen am 07.07.2025 und 24.11.2025 
pro Schulungstermin/Uhrzeit!

Zielgruppe

 � Alle Pflegekräfte der Klinik 
Neustadt/Aisch

 � Interessierte Pflegekräfte 
der Klinik Bad Windsheim

Zeit und Ort

 � Montag, 07.04.2025  

je 12:00- 13:00 Uhr oder

     14:15 - 15:15 Uhr 

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Bibliothek 3. OG

 � Montag, 07.07.2025  

je 12:00- 13:00 Uhr 

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

 � Montag, 24.11.2025  

je 12:00- 13:00 Uhr oder

     14:15 - 15:15 Uhr 

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozenten

Sabine Ströbel 
Diabetes Assistentin DDG 

Elke Himmer 
Diabetes Assistentin DDG 

Teilnahmegebühr extern

15,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

Kurzfortbildung „Diabetes mellitus“ 
Nr. 03 

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Team-Training Reanimation & Notfall 
Nr. 04 - NEA 

Für eine erfolgreiche Wiederbelebung bleibt wenig Zeit. 
Schnelles und zielgerichtetes Handeln ist daher wichtig. Dieses 
regelmäßige Training vermittelt den Teilnehmer/innen das theo-
retische Wissen und die praktischen Fähigkeiten, um im Notfall 
sicher und fachkompetent zu handeln. 

Schulungsinhalte
 � Aktuelles Basiswissen, klinische Abläufe und Neuerungen...

 � Neueste Empfehlungen zu  Wiederbelebungsmaßnahmen

 � Einüben der Basismaßnahmen zur Cardio Pulmonalen Re-
animation

 � Erweiterte Maßnahmen - Defibrillation, Intubation

 � Realitätsnahe Simulation eines Notfalles

 � Üben in Kleingruppen im multiprofessionellem Team 

Hinweise
 � Präsenzschulung in Kombi mit E-Learning Modul

 � Pflichtschulung für die oben genannte Zielgruppe im 
2-Jahres-Turnus  
(Befreiung nur bei Nachweis eines aktuellen ACLS oder  
ALS-Kursbesuches)

 � E-Learning Modul jährlich verpflichtend 

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (5,25 Std.) 

 � max. 18 Teilnehmer/-innen pro Schulungstag

Voraussetzungen für die Teilnahme
 � Besuch des gesamten Seminartages

 � Die Vorlage des Zertifikates E-Learning-Modul zu Seminar-
beginn

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem 
Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

Zielgruppe

 � Alle Ärzt/-innen des KU

 � Alle Pflegenden des KU 

Zeit und Ort

 � Montag, 24.03.2025 bis 
Freitag, 04.04.2025 

 � Montag, 13.10.2025 bis  
Freitag, 24.10.2025

jeweils 09:30 - 15:15 Uhr  
 
Teilnahme an einem Tag im 
o.g. Zeitraum möglich

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozenten
Sonja Thiel  
Mega-Code-Instructor, Fachkr.-
schwester für Anästhesie und 
Intensivmedizin
Reinhold Saibel 
Fachkr.pfleger für Anästhesie und 
Intensivmedizin
Marius Ruppert 
Mega-Code-Instructor, Ges.- u. 
Krankenpfleger
Markus Eichner 
Fachkrankenpfleger für Notfall-
pflege

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 

Team-Training Reanimation & Notfall 
Nr. 05 - BWH

Für eine erfolgreiche Wiederbelebung bleibt wenig Zeit. 
Schnelles und zielgerichtetes Handeln ist daher wichtig. Dieses 
regelmäßige Training vermittelt den Teilnehmer/innen das theo-
retische Wissen und die praktischen Fähigkeiten, um im Notfall 
sicher und fachkompetent zu handeln. 

Schulungsinhalte
 � Aktuelles Basiswissen, klinische Abläufe und Neuerungen...

 � Neueste Empfehlungen zu Wiederbelebungsmaßnahmen

 � Einüben der Basismaßnahmen zur Cardio Pulmonalen Re-
animation

 � Erweiterte Maßnahmen - Defibrillation, Intubation

 � Realitätsnahe Simulation eines Notfalles

 � Üben in Kleingruppen im multiprofessionellem Team 

Hinweise
 � Präsenzschulung in Kombi mit E-Learning Modul

 � Pflichtschulung für die oben genannte Zielgruppe im 
2-Jahres-Turnus  
(Befreiung nur bei Nachweis eines aktuellen ACLS oder  
ALS-Kursbesuches)

 � E-Learning Modul jährlich verpflichtend 

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (5,25 Std.) 

 � max. 12 Teilnehmer/-innen pro Schulungstag

Voraussetzungen für die Teilnahme
 � Besuch des gesamten Seminartages

 � Die Vorlage des Zertifikates E-Learning-Modul zu Seminar-
beginn

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem 
Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie. 

Zielgruppe

 � Alle Ärzt/-innen des KU

 � Alle Pflegenden des KU 

Zeit und Ort

 � Montag, 07.04.2025 bis 
Freitag, 11.04.2025 

 � Montag, 27.10.2025 bis  
Freitag, 31.10.2025

jeweils 09:30 - 15:15 Uhr  
 
Teilnahme an einem Tag im 
o.g. Zeitraum möglich

 � Klinik Bad Windsheim 
Schulungsraum PWH2

Dozenten
Laura Ruppert 
Mega-Code-Instructorin, Ges.- u. 
Krankenpflegerin

Ute Gröschner 
Mega-Code-Instructor, Ges.- u. 
Krankenpflegerin

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 
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Fortbildungsreihe Schlaganfallbehandlung/STENO

Sprach- und Sprechstörungen auf der Stroke-Unit

Das Seminar vermittelt grundsätzliche und weiterführende 
Kenntnisse bei der pflegerischen Versorgung von Patienten nach 
einem Schlaganfall.

Schulungsinhalte
 � Aphasie und Dysarthrie

 � Ursachen, Symptome, Diagnostik und Therapie von Sprach- 
und Sprechstörungen

 � Umgang mit Aphasiepatienten

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung einmalig für Personen der oben  
genannten Zielgruppe

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (4,5 Std.) 

 � max. 16 Teilnehmer/-innen (mind. 6 Personen)

 � Anmeldeschluss: 28.02.2025

Zielgruppe

 � Pflegende

 � Ergo-/Physiotherapeuten

 � klinikinterne und externe 
Mitarbeiter/innen der  
Stroke Unit oder der nach-
versorgenden Stationen 
(inkl. Notaufnahme, Akut-
geriatrie/D1, Geriatrische 
Reha/E1), die an der Akut-
behandlung der Schlagan-
fallpatienten beteiligt sind.

Zeit und Ort 

 � Mittwoch, 12.03.2025

09:30 - 14:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozenten

STENO Schulungsteam Uni- 
Klinik Erlangen

Anne-Kathrin Schloßer

Claudia Sowa

Logopädinnen

Teilnahmegebühr extern

Externe Teilnehmer/-innen von 
STENO-Kliniken kostenfrei

Interne Anmeldung geht vor 
externer Anmeldung.

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

STENO-Netzwerk: Aphasie-Seminar 
Nr. 06 

Fortbildungsreihe Beatmung - Basics
Nr. 07 

In diesem Schulungsmodul erhalten Teilnehmer/-innen das 
Basiswissen und praktische Anleitung für die medizinische Be-
handlung und pflegerische Betreuung von beatmeten Patienten.   

Die Fortbildung ist konzipiert für Pflegende und Ärzte der Inten-
sivstation, sowie Mitarbeiter/-innen, die in absehbarer Zeit auf 
der Intensivstation arbeiten.

Sie haben die Wahl zwischen zwei Terminen mit gleichem Inhalt.

Schulungsinhalte
 � Grundlagen der Beatmung - Basics

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung einmalig für Personen der oben genannten 
Zielgruppe

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,25 Std.) 

 � mindestens 6 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem 
Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

Zielgruppe

 � Pflegende der  
Intensivstation

 � Ärzt/-innen, die auf der  
Intensivstation arbeiten 
oder bereits für den Inten-
sivturnus geplant sind

Zeit und Ort

 � Dienstag, 08.04.2025 
entfällt 

 � Montag, 10.11.2025  

jeweils 10:30 - 13:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Markus Albrecht 
Fachkrankenpfleger für Anäs-
thesie und Intensivmedizin

Teilnahmegebühr extern

30,00 EUR für externe 
Teilnehmer/-innen

80,00 € bei Buchung aller drei 
Module dieser Reihe (07 bis 09)

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Fortbildungsreihe Beatmung - Aufbaukurs 
Nr. 08 

In diesem Schulungsmodul erhalten Teilnehmer/innen weiter-
führendes Wissen und praktische Anleitung für die medizini-
sche Behandlung und pflegerische Betreuung von beatmeten 
Patienten.   

Die Fortbildung ist konzipiert für Pflegende und Ärzte der Inten-
sivstation, sowie Mitarbeiter/innen, die in absehbarer Zeit auf der 
Intensivstation arbeiten.

Sie haben die Wahl zwischen zwei Terminen mit gleichem Inhalt.

Schulungsinhalte
 � Aufbaukurs zur Erweiterung der Kenntnisse bei der Versor-

gung von beatmeten Patienten 

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung einmalig für Personen der oben genannten 
Zielgruppe

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,25 Std.) 

 � mindestens 6 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem 
Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

Zielgruppe

 � Pflegende der  
Intensivstation

 � Ärzt/-innen, die auf der  
Intensivstation arbeiten 
oder bereits für den Inten-
sivturnus geplant sind

Zeit und Ort

 � Mittwoch, 09.04.2025 
entfällt   

 � Dienstag, 11.11.2025  

jeweils 10:30 - 13:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Markus Albrecht 
Fachkrankenpfleger für Anäs-
thesie und Intensivmedizin

Teilnahmegebühr extern

30,00 EUR für externe 
Teilnehmer/-innen

80,00 € bei Buchung aller drei 
Module dieser Reihe (07 bis 09)

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Fortbildungsreihe Beatmung - Specials
Nr. 09 

Zielgruppe

 � Pflegende der  
Intensivstation

 � Ärzt/-innen, die auf der  
Intensivstation arbeiten 
oder bereits für den Inten-
sivturnus geplant sind

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 10.04.2025 
entfällt   

 � Mittwoch, 12.11.2025  

jeweils 10:30 - 13:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozenten

Markus Albrecht 
Fachkrankenpfleger für Anäs-
thesie und Intensivmedizin

Claudia Müller (& Kollegen)

Physiotherpeutin

Teilnahmegebühr extern

30,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

80,00 € bei Buchung aller drei 
Module dieser Reihe (07 bis 09)

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

In beiden Schulungsmodulen erhalten die Teilnehmer/innen das 
Wissen und die praktische Anleitung für die medizinische Be-
handlung und pflegerische Betreuung von beatmeten Patienten.   

Sie haben die Wahl zwischen zwei Terminen mit gleichem Inhalt.

Schulungsinhalte
 � Umgang mit Trachealkanülen und Blutgasanalyse

 � NIV-Beatmung und Lagerungen

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung einmalig für Personen der oben genannten 
Zielgruppe

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,25 Std.) 

 � mindestens 6 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem 
Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Team-Training Reanimation & Notfall  
bei Neugeborenen 
Nr. 10 

Die Reanimation bei Neugeborenen ist ein sehr sensibler Be-
reich und bedarf regelmäßigen Trainings bei guter Zusammen-
arbeit. Für eine erfolgreiche Wiederbelebung bleibt wenig Zeit. 
Schnelles und zielgerichtetes Handeln ist daher wichtig. Diese 
Fortbildung vermittelt den Teilnehmern das theoretische Wissen 
und die praktischen Fähigkeiten, um im Notfall sicher und fach-
kompetent zu handeln.

Schulungsinhalte
 � Neueste Empfehlungen zu  Wiederbelebungsmaßnahmen

 � Einüben Basismaßnahmen Cardio Pulmonalen Reanimation

 � Realitätsnahe Simulation eines Notfalles im Kreißsaal und im 
Säuglingszimmer

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung 2-jährig für Zielgruppen:  
Ärzte und Pflegende der Gynäkologie, Säuglingsabteilung, 
Hebammen sowie „Rucksack-Team“ der Intensivstation

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,25 Std.) 

 � max. 18 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Fortbildungspunkte

Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem 
Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

Zielgruppe

 � Ärzt/-innen und Pflegende 
der Gynäkologie und Säug- 
lingsabteilung

 � Hebammen 

 � „Rucksack-Team“ der  
Intensivstation

 � Ärzt/-innen und Pflegende 
der Anästhesie

Zeit und Ort

 � Dienstag, 18.03.2025 oder

 � Dienstag, 05.08.2025 oder

 � Dienstag, 02.12.2025

jeweils 14:30 - 17:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch  
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Dr. med. Ulrike Walther 
Oberärztin Kinderklinik Fürth

Teilnahmegebühr extern

30,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � Eintrag in der  
Anmeldeliste Stations- 
zimmer C1 NEA

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Fortbildungsreihe Schlaganfallbehandlung/STENO

Das 2-tägige Seminar vermittelt grundsätzliche und weiter-
führende Kenntnisse bei der pflegerischen Versorgung von 
Patienten nach einem Schlaganfall.

Schulungsinhalte
 � In zwei Tagen wird theoretisches und praktisches Fachwissen 

zum Handling von Schlaganfallpatienten und zum Verständ-
nis des pflegetherapeutischen Handelns weitergegeben.

 � Bei der Pflege und Behandlung des Patienten stehen dabei 
besonders dessen Fähigkeiten und Ressourcen im Vorder-
grund.

 � Ebenso wird auf eine (Rücken-)schonende Arbeitsweise der 
Pflegenden Wert gelegt. 

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung einmalig für Personen der oben genannten 
Zielgruppe

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6,0 Std.) 

 � max. 12 Teilnehmer/-innen (mind. 6 Personen)

 � Anmeldeschluss: 19.09.2025

Zielgruppe

 � Pflegende

 � Ergo-/Physiotherapeuten

 � klinikinterne und externe 
Mitarbeiter/innen der  
Stroke Unit oder der nach-
versorgenden Stationen 
(inkl. Notaufnahme, Akut-
geriatrie/D1, Geriatrische 
Reha/E1), die an der Akut-
behandlung der Schlagan-
fallpatienten beteiligt sind.

 � Als Refresher-Kurs: Wieder-
holte Teilnahme ist sinnvoll

Zeit und Ort

 � Montag, 29.09.2025 und

 � Dienstag, 30.09.2025  

jeweils 09:00 - 16:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozenten

STENO Schulungsteam der  
Universitätsklinik Erlangen

Volker Schmid

Physiotherapeut

Mario Lorenz

Gesundheits- u. Krankenpfleger

Teilnahmegebühr extern

Externe Teilnehmer/-innen von 
STENO-Kliniken kostenfrei

Interne Anmeldung geht vor 
externer Anmeldung.

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

STENO: Therapeutisch aktivierende Pflege
Nr. 11 

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Pflegetag  „Pflege aktuell“  -  BWH
Nr. 12 / verschiedene Module 

Der diesjährige Pflegetag behandelt verschiedene aktuel-
le Themen der Pflege.  
Die verschiedenen Themenbereiche werden in Modulen 
1-6 angeboten. Sinnvoll ist es, an allen Modulen teil-
zunehmen. Gerne können Sie aber auch an einzelnen 
Modulen dieses Pflegetages besuchen.

Termine & Themenübersicht: 

Donnerstag, 16. Oktober 2025

Modul 1  Schwindeltestung und Behand 
  lung  bei geriatrischen Patienten

Modul 2  Hygienisches Vorgehen bei 
  Verbandswechsel

Modul 3  Mangelernährung/ 
  enterale Ernährung

Modul 4  Assessment Pflege

Modul 5  Logopädie - Demenz und Delir

Modul 6  Anlagentechnik und Pflege von 
  enteralen Ernährungssonden

Auf der nächsten Seite finden Sie nähere Informationen zu  
Uhrzeiten und Dozent/-innen. 

Zielgruppe

 � Pflegende aller Stationen

 � Interessierte aller weiteren 
Fachabteilungen des KU

 � Interessierte Mitarbeiter/-
innen aus Pflegeeinrich-
tungen von extern

Zeit und Ort

Klinik Bad Windsheim,

Donnerstag, 16.10.2025 
 
Verwaltungsgebäude West/
Schulungsraum PWH2

Dozenten

siehe Tabelle Module

Hinweis

Seminarzeit ist Dienstzeit

Teilnahmegebühr extern

90,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen für alle 
Module an allen Terminen;  
(pro Einzel-Modul 15,00 EUR) 

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafeln IBF 
UG BWH 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Pflegetag  „Pflege aktuell“  -  BWH
Nr. 12 / verschiedene Module 

MODULE 1 bis 6  -   Pflegetag Klinik Bad Windsheim
 

Donnerstag, 16. Oktober 2025 

Modul Zeit Thema Dozent/-in

1 09:00 bis 
09:45 Uhr

Schwindeltestung und Be-
handlung bei geriatrischen 
Patienten

Frau Tatjana Bauer, 
Herr Kai Rattelmüller; 
Physiotherapie

2 10:00 bis 
10:45 Uhr

Hygienisches Vorgehen bei 
Verbandswechsel

Frau Angelika Wahl-Seyfried,  
Frau Manuela Grigat; 
Hygienefachkräfte

3 11:00 bis 
12:00 Uhr 

Mangelernährung / 
enterale Ernährung

Frau Sabrina Schnepf;
Firma Nutricia

MITTAGSPAUSE 12:00 bis 12:30 Uhr

4 12:30 bis 
14:00 Uhr Assessment Pflege Herr Simon Schröck;

Pflegewissenschaft

5 14:00 bis 
14:45 Uhr

Logopädie - Demenz und 
Delir

Frau Olga Fahrenbruch,
Herr Michael von Alten-Reuss;
Logopädie

6 15:00 bis 
16:30 Uhr

Anlagentechnik und Pflege 
von enteralen Ernährungs-
sonden

Frau Angelika Abram; 
Ernährungs- und Schmerzma-
nagement

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung


42 43

Pflegetag  „Pflege aktuell“  -  NEA
Nr. 13 / verschiedene Module 

Der diesjährige Pflegetag behandelt verschiedene aktuelle 
Themen der Pflege.  
Die verschiedenen Themenbereiche werden in Modulen 
1-6 angeboten. Sinnvoll ist es, an allen Modulen teilzuneh-
men. Gerne können Sie aber auch an einzelnen Modulen 
dieses Pflegetages besuchen.

Termine & Themenübersicht: 

Donnerstag, 09. Oktober 2025

Modul 1  Entlassungsmanagement - Digitale  
  Fieberkurve - Dokumentation -   
  Worauf kommt es an?

Modul 2  Mangelernährung / 
  enterale Ernährung

Modul 3  Assessment Pflege

Modul 4  Hygienisches Vorgehen bei Ver-  
  bandswechsel

Modul 5  Logopädie - relevante Themen für   
  die Pflege

Modul 6  Wundmanagement - Aktuelle 
  Produkte und Dekubitus 
  Dokumentation

Auf der nächsten Seite finden Sie nähere Informationen zu  
Uhrzeiten und Dozent/-innen. 

Zielgruppe

 � Pflegende aller Stationen

 � Interessierte aller weiteren 
Fachabteilungen des KU

 � Interessierte Mitarbeiter/-
innen aus Pflegeeinrich-
tungen von extern

Zeit und Ort

Klinik Neustadt/Aisch,
Donnerstag, 09.10.2025 
 
Konferenzraum 3. OG 

Dozenten

siehe Tabelle Module

Hinweis

Seminarzeit ist Dienstzeit

Teilnahmegebühr extern

90,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen für alle 
Module an allen Terminen;  
(pro Einzel-Modul 15,00 EUR) 

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafeln IBF 
UG NEA

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Pflegetag  „Pflege aktuell“  -  NEA
Nr. 13 / verschiedene Module 1 bis 7 

MODULE 1 bis 6  -   Pflegetag Klinik Neustadt/Aisch
 

Donnerstag, 09. Oktober 2025 

Modul Zeit Thema Dozent/-in

1 09:00 bis 
10:00 Uhr

Entlassungsmanagement 
- Digitale Fieberkurve - 
Dokumentation - Worauf 
kommt es an?

Frau Hildegard Brandt;
Anwendungsbetreuung

2 10:00 bis 
11:00 Uhr

Mangelernährung /  
enterale Ernährung

Frau Sabrina Schnepf; 
Firma Nutricia

3 11:00 bis 
12:30 Uhr Assessment Pflege Herr Simon Schröck;

Pflegewissenschaft

MITTAGSPAUSE 12:30 bis 13:00 Uhr

4 13:00 bis 
13:45 Uhr

Hygienisches Vorgehen bei 
Verbandswechsel

Frau Angelika Wahl-Seyfried,
Frau Manuela Grigat;
Hygienefachkräfte

5 13:45 bis 
14:45 Uhr

Logopädie - Relevante 
Themen für die Pflege

Frau Birgit Falkenberg-Dannert,
Frau Grit Haselmann;
Logopädie

6 14:45 bis 
16:00 Uhr

Wundmanagement - Aktu-
elle Produkte und Dekubi-
tus Dokumentation

Frau Ute Gaube,
Frau Bettina Gundel;
Wundmanagement

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Fortbildungsreihe - Geriatrie
Nr. 14 / verschiedene Module 

Zielgruppe

 � Pflegende der Stationen 
BWH Akutgeriatrie,  
Geriatrische Reha und B1

 � Interessierte aller weiteren 
Fachabteilungen des KU

 � Pflegende aus Altenheimen 
oder anderen Geriatrischen 
Einrichtungen von extern

Zeit und Ort

Klinik Bad Windsheim,

verschiedene Termine,  
siehe Tabelle rechts 
 
Verwaltungsgebäude West/
Schulungsraum PWH2

Dozenten

verschiedene, siehe Tabelle rechts

Hinweis

Seminarzeit ist Dienstzeit

Teilnahmegebühr extern

15,00 EUR je einzelnes Modul 
für externe Teilnehmer/-innen.

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafeln IBF 
UG BWH 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Fortbildungsreihe - Geriatrie
Nr. 14 / verschiedene Module 

MODULE  -  Fortbildungsreihe Geriatrie  

Dienstag, 15. Juli 2025

Modul Zeit Thema Dozent/-in

1
10:45-13:00 Uhr  
ODER
14:15-16:30 Uhr

Pharmakotherapie im Alter
Frau Janina Lambiase,
Frau Angelika Gaube;
Apothekerinnen

Mittwoch, 10. September 2025

2
10:30-11:30 Uhr  
ODER
14:15-15:15 Uhr

Dysphagie & Aphasie im Alter Frau Justina Aßmann; 
Intensivschwester

3
11:45-13:00 Uhr  
ODER
15:30-16:45 Uhr

Palliativ Care & Demenz aus 
geriatrischer Sicht

Frau Justina Aßmann; 
Intensivschwester

 

Die Fortbildungsreihe behandelt und vertieft Themen aus 
den Bereichen der Akutgeriatrie und Geriatrischen Reha. 
Die verschiedenen Themenbereiche werden in Modulen 
an insgesamt drei verschiedenen Terminen jeweils vor-
mittags und nachmittags angeboten, damit Sie nach dem 
Frühdienst oder vor dem Spätdienst an den Vorträgen 
teilnehmen können.

Es besteht die Möglichkeit, alle Module zu besu-
chen oder sich für einzelne Module anzumelden!

Termine & Themenübersicht: 

Dienstag, 15. Juli 2025

Modul 1  Pharmakotherapie im Alter

Mittwoch, 10. September 2025

Modul 2  Dysphagie & Aphasie im Alter

Modul 3  Palliativ Care & Demenz aus 
  geriatrischer Sicht

Auf der gegenüberliegenden Seite finden Sie nähere Informatio-
nen zu Uhrzeiten und Dozent/-innen. 

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Ziel dieses Trainings ist die Optimierung der Zusammenarbeit in 
Notfallsituationen. Das multiprofessionelle Team der Notauf-
nahme trainiert praxisnah vor Ort den simulierten internistischen 
Notfall. Hauptaugenmerk liegt diesmal auf der Chest-Pain-Unit 
Weiterbildung.

Schulungsinhalte
 � Internistischer Notfall - Theorie

 � Simulation des Notfalls - Internistische Krankheitsbilder

 � Auswertung und Konsequenzen

 � Airway-Management

 � Vertiefung Manchester-Triage

 � Präklinische Therapie beim Akuten Koronarsyndrom

 � Chest-Pain-Unit

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung jährlich für die oben genannte Zielgruppe

 � Dieses Training ersetzt nicht das regelmäßig stattfindende 
Reanimationstraining!

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,25 Std.) 

 � max. 18 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Fortbildungspunkte

Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Wenn Sie an dieser Fortbildung 
teilnehmen, tragen Sie sich in die Teilnehmerliste mit Ihrem 
vollen Namen und Ihrer EFN-Nummer ein. Die Gutschrift der 
Fortbildungspunkte auf Ihrem Fortbildungspunktekonto erfolgt 
durch die IBF (wenn Sie Ihre EFN-Nummer angegeben haben).

Zielgruppe

 � Ärzt/-innen der internisti-
schen Abteilungen 

 � Mitarbeiter/-innen der  
Notaufnahme

Zeit und Ort

 � Dienstag, 20.05.2025 oder

 � Montag, 08.12.2025 

jeweils 15:00 - 17:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG  

Dozenten

Dr. med. Gerald Wasmeier 
Chefarzt Medizinische Klinik 
1+2

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

Internistischer Notfall - Chest Pain Unit 
Nr. 15

Ziel des Trainings ist die Optimierung der Zusammenarbeit in 
Notfallsituationen. Das multiprofessionelle Team der Notauf-
nahme trainiert praxisnah vor Ort den simulierten chirurgischen 
Notfall, das Polytrauma.

Schulungsinhalte
 � Polytrauma-Versorgung in Theorie und Praxisdarstellung

 � Simulation des chirurgischen Notfalls - Übung Polytrauma 
in Kleingruppen

 � Übungseinheiten Notfall-Versorgung in Kleingruppen

 � Supervision 

 � Lernerfolgskontrolle

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung jährlich für folgende Zielgruppen:  
Ärzte der chirurgischen Abteilungen, Anästhesie und Not-
ärzte / Pflege: Notaufnahme, Anästhesie und OP

 � Dieses Training ersetzt nicht das regelmäßig stattfindende 
Reanimationstraining!

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2 Std.) 

 � max. 14 Teilnehmer/-innen pro Schulungseinheit

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Fortbildungspunkte bei der 
Bayerischen Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine 
Teilnahmebescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf 
Ihrem Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

Schockraummanagement 
Nr. 16 

Zielgruppe

 � Ärzt/-innen der chirurgi-
schen Abteilungen, An-
ästhesie und Notärzte

 � Mitarbeiter/-innen der 
Pflege in den Abteillungen: 
Notaufnahme, Anästhesie 
und OP

 � Mitarbeiter/-innen der 
Schnittstellen: Labor, Rönt-
gen / CT

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 18.12.2025   

11:00 - 13:00 Uhr oder

14:00 - 16:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG + 
Bibliothek 3. OG

Dozenten

Dr. med. Annette Krämer 
Oberärztin Anästhesie

Dr. med. Matthias Wolf 
Leitung Zentrale Notaufnahme

Dr. med. Waltraud Knobloch-
Nast 
Oberärztin Orthopädie und 
Unfallchirurgie

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 �Eintrag in der  
Anmeldeliste im 
Stützpunkt der Not-
aufnahme und OP
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Haftungsfallen in der Pflege 
Nr. 34 

In Ihrem Arbeitsalltag in der Pflege gelangen Sie immer wieder 
an die Grenzen des Haftungsrechtes. Wie Sie Haftungsfallen in 
der Pflege umgehen können, erklärt Ihnen unser erfahrener 
Dozent in diesem kurzweiligen Vortrag. 

Praxisrelevante Themen, die im Pflegealltag immer wieder für 
aufkommende Fragen zu zivil- und strafrechtlichen Haftungen 
sorgen, werden hier ebenfalls beantwortet.

Schulungsinhalte
 � Einführung in die Zivil- und strafrechtliche Haftung

 � Besonderer Haftungsfallen in der Pflege

• Übernahmeverschulden bei ärztlicher Delegration

• Patientensturz

• Pflegerische Dokumentation

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.)

 � max. 25 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle interessierten Mitarbei-
ter/-innen aus der Pflege

Zeit und Ort

 � Dienstag, 25.02.2025

11:30 - 13:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

 � Montag, 27.10.2025

14:15 - 15:45 Uhr

 � Klinik Bad Windsheim   
Konferenzraum UG 

Dozent

Michael Duffner 
VKB / MediRisk Bayern 

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

Kontinenzförderung - Stomatherapie
Nr. 1A 

Das Angebot ermöglicht eine Vor-Ort-Einweisung und Bera-
tung durch die Stoma- und Kontinenzexpert/-innen. In kleinen 
Gruppen wird das aktuelle Wissen weitergegeben, gerne auch im 
Anschluss an Stationsbesprechungen und bei aktuellen Frage-
stellungen.

Schulungsinhalte
 � Umsetzung des Expertenstandards „Kontinenzförderung“

 � Versorgung von Problemstomata

 � Kennenlernen und Umgang gängiger Produkte

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit  

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozenten 
abgestimmt

Dozenten

Stephanie Wieland

Pflegeexpertin für Stoma, Konti-
nenz und Wunde

Ute Gaube

zertifizierte Wundmanagerin

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Nach individueller Absprache

Koordination

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.
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Das Angebot ermöglicht eine Vor-Ort-Einweisung und Beratung 
durch die Diabetes-Experten. In kleinen Gruppen wird das aktu-
elle Wissen weitergegeben, gerne auch im Anschluss an Stations-
besprechungen und bei aktuellen Fragestellungen. 

Schulungsinhalte
 � Neue Medikamente

 � Korrektes Spritzen von Insulin

 � Verschiedene Insulintherapien und -schemata

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit  

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozenten 
abgestimmt

Dozenten

Marianne Römming

Elke Himmer

Sabine Ströbel

Diabetes Assistentinnen DDG

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Nach individueller Absprache

Koordination

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.

Diabetes mellitus - Praxiswissen 
Nr. 1B 

Das Angebot ermöglicht eine Vor-Ort-Einweisung und Beratung 
durch die Wundmanager unseren Kliniken. In kleinen Gruppen 
wird das aktuelle Wissen weitergegeben, gerne auch im An-
schluss an Stationsbesprechungen und bei aktuellen Fragestel-
lungen. 

Schulungsinhalte
 � Umsetzung Expertenstandards „Wunde“

 � Versorgung von Problemwunden

 � Kennenlernen und Umgang gängiger Produkte

 � Umgang mit EDV-unterstützter Wunddokumentation in 
Medico

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit  

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozenten 
abgestimmt

Dozenten

Ute Gaube 
zertifizierte Wundmanagerin

Stephanie Wieland 
Pflegeexpertin für Stoma, Konti-
nenz und Wunde 

Bettina Gundel 
Wundexpertin ICW

Ulrike Mollwitz

zertifizierte Wundexpertin ICW

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Nach individueller Absprache

Koordination

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.

Modernes Wundmanagement
Nr. 1C 
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Das Angebot ermöglicht eine Kurzschulung für Kleingruppen 
und Teams - gerne auch im Anschluss an Stationsbesprechungen 
und bei aktuellen Fragestellungen. 

Schulungsinhalte
 � EKG-Anlage

 � Eingabe ins bestehende System

 � Umgang mit Fehleingaben

 � Praktische Anwendung

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit  

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozenten 
abgestimmt

Dozenten

Gerhard Wick & Team

Theresia Franz 

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Nach individueller Absprache

Koordination

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.

EKG anlegen - Systemeingabe 
Nr. 1D 

Das Angebot ermöglicht eine Kurzschulung für Kleingruppen 
und Teams - gerne auch im Anschluss an Stationsbesprechungen 
und bei aktuellen Fragestellungen.

Schulungsinhalte
 � Gesunder und pathologischer Schluckablauf

 � Risiken einer Aspiration und Mangelernährung

 � Diagnosemöglichkeiten

 � Kostanpassung und Beratung

 � Pflegerische Essensbegleitung und Mundhygiene

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit  

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozenten 
abgestimmt

Dozenten

Olga Fahrenbruch

Michael v. Alten-Reuss 
Team Logopädie & Diätberatung 
BWH

Birgit Falkenberg-Dannert

Grit Haselmann

Team Logopädie NEA

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Nach individueller Absprache

Koordination

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.

Logopädie - Dysphagie
Nr. 1E 
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Reanimation & Notfall - Zusatztermine 
Nr. 1F

Das Angebot ermöglicht eine Kurzschulung für Kleingruppen 
und Teams der Intensivstation, IMC, Notaufnahme, Funktions-
bereiche und MVZ‘s. Dieses Angebot kann in Absprache mit den 
Dozenten das „Team-Training Reanimation und Notfall“ ersetzen. 

Die Schulung findet in Kombination mit einem E-Learning Modul 
statt!

Schulungsinhalte
 � Aktuelles Basiswissen, klinische Abläufe und Neuerungen

 � Neueste Empfehlungen zu Wiederbelebungsmaßnahmen

 � Einüben der Basismaßnahmen zur Cardio Pulmonalen  
Reanimation

 � Erweiterte Maßnahmen - Defibrillation, Intubation

 � Realitätsnahe Simulation eines Notfalles

 � Üben in der Kleingruppe im multiprofessionellem Team 

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit   
(2,25 Std. oder individuelle Zeitvereinbarung)

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem 
Fortbildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

 � MVZs

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozenten 
abgestimmt

Dozenten
Sonja Thiel  
Mega-Code-Instructor, Fachkr.-
schwester für Anästhesie und 
Intensivmedizin
Reinhold Saibel 
Fachkr.pfleger für Anästhesie und 
Intensivmedizin
Marius Ruppert 
Mega-Code-Instructor, Ges.- u. 
Krankenpfleger
Markus Eichner 
Fachkrankenpfleger für Notfall-
pflege
Laura Ruppert 
Mega-Code-Instructorin, Ges.- u. 
Krankenpflegerin

Ute Gröschner 
Mega-Code-Instructor, Ges.- u. 
Krankenpflegerin

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Nach individueller Absprache

Koordination

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.

Ziele der Fallbesprechung sind das gemeinsame Erarbeiten von 
Problemlösungen sowie Unterstützung für Führungskräfte, Mit-
arbeiter/-innen und Teams.

Schulungsinhalte
 � Kollegiale Fallbesprechungen aus dem Alltag

 � Ethische Konflikte

 � Mitarbeiterkonflikte

 � Teamkonflikte

 � Fallanalyse, Fallberatung, Entwicklung von Lösungsansätzen

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit  

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozenten 
abgestimmt

Dozenten

Rainer Bachmann

Ltg. Organisationsentwicklung

Daniela Hermey

Hygienefachkraft & Mediatorin

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Nach individueller Absprache

Koordination

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.

Praxisbezogene Fallbesprechung 
Nr. 3A 
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Ziele dieser individuellen Kurzschulung sind die Sicherung des 
Informationsflusses, sachgerechte Pflegeplanung und Nachweis 
der geleisteten Pflegehandlung.

Schulungsinhalte
 � Wie muss ich dokumentieren?

 � Was muss ich dokumentieren?

 � Warum muss ich dokumentieren?

 � Sicherer Umgang mit der Fieberkurve

 � Entlassmanagement

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit  

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozenten 
abgestimmt

Dozentin

Hildgard Brandt 
Anwenderbetreuung

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Nach individueller Absprache

Koordination

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.

Dokumentation - Digitale Fieberkurve - 
Entlassmanagement 
Nr. 3C 

Hygiene & Sicherheit
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Forum für MPG-Beauftragte
Als MPG-Beauftragte/-r Ihrer Abteilung haben Sie hier die Mög-
lichkeit, Ihr Fachwissen zu aktualisieren und Ihre Beauftragung 
zu optimieren, sowie gemeinsam Lösungswege für anstehende 
Fragen und Probleme zu finden.

Schulungsinhalte
 � Kurze Zusammenfassung der wichtigsten Themen aus der 

Betreiber-Verordnung (MPBetreibV)

 � Aufgaben und Pflichten der Medizinprodukte-Beauftragten

 � Dokumentation der Ersteinweisungen und Folgeschulungen 

 � Klärung der Fragen/Probleme aus der abteilungsinternen 
Fragensammlung

 � Die Seminarteilnehmer werden gebeten, Fragen/Probleme 
aus ihrer Abteilung zur Schulung mitzubringen

Hinweise
 � Präsenzschulung in Kombi mit E-Learning Modul

 � Pflichtschulung jährlich für Medizinprodukte-Beauftragte

 � E-Learning Modul jährlich verpflichtend 

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 bzw. 1 Std.) 

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

 � Anmeldeschluss: 14.03.2025

Zielgruppe

 � Medizinprodukte- 
Beauftragte

 � Medizinisches Personal,  
Ärzt/-innen, Pflegende

 � Interessierte Fachkräfte  
der Kliniken

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 20.03.2025   

11:30 - 13:00 Uhr  
neue MPG-Beauftragte

14:00 - 15:30 Uhr 
alle MPG-Beauftragten

 � Klinik Bad Windsheim    
Schulungsraum PWH2

Dozent

Thomas Pleiss

Dipl.-Ing. Pleiss Medizintechnik

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

Koordination

Johannes Bauereiß;

Medizintechniker BWH

Medizinprodukte-Schulung
Nr. 21 - BWH 

Medizinprodukte-Schulung 
Nr. 21 - NEA

Zielgruppe

 � Medizinprodukte- 
Beauftragte

 � Medizinisches Personal,  
Ärzt/-innen, Pflegende

 � Interessierte Fachkräfte  
der Kliniken

Zeit und Ort

 � Montag, 28.04.2025   

11:30 - 13:00 Uhr  
neue MPG-Beauftragte

14:00 - 15:30 Uhr 
alle MPG-Beauftragten

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Thomas Pleiss

Dipl.-Ing. Pleiss Medizintechnik

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

Koordination  
Johannes Kachelrieß und

Alexander Geyer;

Medizintechniker NEA

Forum für MPG-Beauftragte
Als MPG-Beauftragte/-r Ihrer Abteilung haben Sie hier die Mög-
lichkeit, Ihr Fachwissen zu aktualisieren und Ihre Beauftragung 
zu optimieren, sowie gemeinsam Lösungswege für anstehende 
Fragen und Probleme zu finden.

Schulungsinhalte
 � Kurze Zusammenfassung der wichtigsten Themen aus der 

Betreiber-Verordnung (MPBetreibV)

 � Aufgaben und Pflichten der Medizinprodukte-Beauftragten

 � Dokumentation der Ersteinweisungen und Folgeschulungen 

 � Klärung der Fragen/Probleme aus der abteilungsinternen 
Fragensammlung

 � Die Seminarteilnehmer werden gebeten, Fragen/Probleme 
aus ihrer Abteilung zur Schulung mitzubringen

Hinweise
 � Präsenzschulung in Kombi mit E-Learning Modul

 � Pflichtschulung jährlich für Medizinprodukte-Beauftragte

 � E-Learning Modul jährlich verpflichtend 

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 bzw. 1 Std.) 

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

 � Anmeldeschluss: 22.04.2025
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Hygiene-Forum für Pflege- und Funktionsbereiche:
Hygienebeauftragte aus Pflege und Funktionsbereichen sind 
Ansprechpartner und Bindeglieder zwischen Hygienefachkräften 
und Abteilungen. Sie werden über neueste Veränderungen und 
Entwicklungen zeitnah informiert.

Schulungsinhalte
 � Aktuelle Hygienethemen

 � Hygieneplan

 � Umsetzung der Maßnahmen auf Station

 � Aktion Saubere Hände

 � Fallbesprechungen

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung jährlich für die oben genannte Zielgruppe

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6,0 Std.) 

 � Teilnehmeranzahl unbegrenzt; alle Hygienebeauftragten

Bitte vormerken: 
KKB-Hygiene-Refresher Tag, 30. April 2025, Kreisklinik Roth

Zielgruppe

 � Hygienebeauftragte aus 
Pflege und Funktionsabtei-
lungen

Zeit und Ort

 � Montag, 23.06.2025 oder 

 � Montag, 08.09.2025 oder

 � Montag, 08.12.2025

jeweils 09:00 - 16:00 Uhr

 � Klinik Bad Windsheim 
Schulungsraum PWH2

Dozenten

Ronald Reichenberg

Angelika Wahl-Seyfried

Manuela Grigat

Hygienefachkräfte

Teilnahmegebühr extern

80,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung
Definierte Gruppe: Es wird von 
einer regelmäßigen Teilnahme  
ausgegangen! 
Wir bitten daher um Absage 
bei Verhinderung direkt bei 
Herrn Reichenberg (09841 
99-913) oder Frau Wahl-Seyfried 
(09841 99-924).

Schulung für Hygienebeauftragte 
Nr. 22 - BWH 

Schulung für Hygienebeauftragte 
Nr. 22 - NEA 

Zielgruppe

 � Hygienebeauftragte aus 
Pflege und Funktionsabtei-
lungen

Zeit und Ort

 � Dienstag, 24.06.2025 oder 

 � Dienstag, 09.09.2025 oder

 � Dienstag, 09.12.2025

jeweils 09:00 - 16:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozenten

Daniela Hermey

Michaela Schmoranzer

Hygienefachkräfte

Teilnahmegebühr extern

80,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung
Definierte Gruppe: Es wird von 
einer regelmäßigen Teilnahme  
ausgegangen! 
Wir bitten daher um Absage 
bei Verhinderung direkt bei   
Frau Hermey od. Fr. Schmoran-
zer (09161 70-3728) oder Herrn  
Reichenberg (09841 99-913).

Hygiene-Forum für Pflege- und Funktionsbereiche:
Hygienebeauftragte aus Pflege und Funktionsbereichen sind 
Ansprechpartner und Bindeglieder zwischen Hygienefachkräften 
und Abteilungen. Sie werden über neueste Veränderungen und 
Entwicklungen zeitnah informiert.

Schulungsinhalte
 � Aktuelle Hygienethemen

 � Hygieneplan

 � Umsetzung der Maßnahmen auf Station

 � Aktion Saubere Hände

 � Fallbesprechungen

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung jährlich für die oben genannte Zielgruppe

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6,0 Std.) 

 � Teilnehmeranzahl unbegrenzt; alle Hygienebeauftragten

Bitte vormerken: 
KKB-Hygiene-Refresher Tag, 30. April 2025, Kreisklinik Roth
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In dieser praxisorientierten Kurzschulung wird der Einsatz von 
Löschmitteln eingeübt, um im Notfall effektiv und bedacht 
handeln zu können.

Schulungsinhalte
 � Praktische Löschübungen

 � Handhabung von Löscheinrichtungen

Hinweise
 � Präsenzschulung in Kombi mit E-Learning Modul

 � Pflichtschulung jährlich für 1-2 Personen aus jedem 
Arbeitsbereich

 � E-Learning Modul jährlich verpflichtend 

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (0,5 Std.) 

 � Teilnehmeranzahl unbegrenzt; alle Mitarbeiter-innen der 
oben genannten Zielgruppe

 � Anmeldeschluss: BWH 23.04.2025 / NEA 12.09.2025

 � Basiswissen zum Brandschutz ist im Intranet WIMA unter  
„KU Brandschutz“ hinterlegt 

 � Individuelle Schulungen finden abteilungsbezogen nach  
Absprache zwischen Hr. Maier und Abteilungsleitung statt

Zielgruppe

 � Klinikmitarbeiter/-innen 
aus allen Arbeitsbereichen

Zeit und Ort

 � Mittwoch, 30.04.2025

11:00 - 11:30 Uhr oder

12:00 - 12:30 Uhr oder

14:30 - 15:00 Uhr

Bei Dauerregen 07.05.2025

 � Klinik Bad Windsheim 
Treffpunkt Rasenfläche 
zwischen MVZ Radiologie 
und Parkplatz   

 � Donnerstag, 18.09.2025

11:00 - 11:30 Uhr oder

12:00 - 12:30 Uhr oder

14:30 - 15:00 Uhr

Bei Dauerregen 24.09.2025

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Treffpunkt Klinik-Park 
zwischen Cafeteria und 
Tagesklinik 

Dozent

Thomas Maier 
Beauftragter für Arbeitssicher-
heit und Brandschutz

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

Brandschutz in der Klinik - Praxisseminar 
Nr. 23 

Für den Reinigungsdienst in der Klinik ist es wichtig, die aktuellen 
Hygienebestimmungen zu kennen und die gebräuchlichen Mit-
tel richtig einzusetzen. Auch zum Schutz der eigenen Sicherheit 
sind Vorkehrungen zu treffen. Informativ und praxisnah vermit-
telt die Schulung, was für ein sicheres Arbeiten im Reinigungs-
dienst nötig ist.

Schulungsinhalte
 � Sicherer und gesunder Arbeitsplatz

 � Klinikhygiene, Arbeitssicherheit und Brandschutz

 � Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben im Reinigungsdienst

 � Besprechung der Untersuchungsergebnisse

 � Prozessbeobachtung

 � Sicherheit beim Transport und Umgang mit kontaminiertem 
Material durch die Klinik, UVV 

 � Datenschutz: Aktuelles und Neues

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung jährlich für Mitarbeiter/-innen im  
Reinigungsdienst

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.) 

 � Teilnehmeranzahl unbegrenzt, alle Personen der oben  
genannten Zielgruppe

 � Anmeldeschluss: 20.01.2025

 � Basiswissen zu den Themenbereichen ist im Intranet WIMA 
unter „Hygiene & Sicherheit“ hinterlegt.

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen der  
Firma BHE / Blank 

 � Mitarbeiter/-innen der 
Klinik Service GmbH

Zeit und Ort

 � Mittwoch, 29.01.2025

10:00 - 11:30 Uhr

 � Klinik Bad Windsheim 
Schulungsraum PWH2

Dozenten
Ronald Reichenberg
Angelika Wahl-Seyfried
Manuela Grigat
Hygienefachkräfte

Thomas Maier 

Beauftragter für Arbeitssicher-
heit und Brandschutz

Thomas Grimm

Datenschutzbeauftragte

Teilnahmegebühr extern

Kostenlos

Anmeldung

Direkt bei Herrn Reichenberg 
ronald.reichenberg@kliniken-
nea.de

Koordination

Ronald Reichenberg

Hygiene & Sicherheit Reinigungsdienst 
Nr. 24 - BWH



64 65

Für den Reinigungsdienst in der Klinik ist es wichtig, die aktuellen 
Hygienebestimmungen zu kennen und die gebräuchlichen Mit-
tel richtig einzusetzen. Auch zum Schutz der eigenen Sicherheit 
sind Vorkehrungen zu treffen. Informativ und praxisnah vermit-
telt die Schulung, was für ein sicheres Arbeiten im Reinigungs-
dienst nötig ist.

Schulungsinhalte
 � Sicherer und gesunder Arbeitsplatz: Klinikhygiene, Arbeits-

sicherheit und Brandschutz

 � Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben im Reinigungsdienst

 � Besprechung der Untersuchungsergebnisse

 � Prozessbeobachtung

 � Sicherheit beim Transport und Umgang mit kontaminiertem 
Material durch die Klinik, UVV 

 � Datenschutz: Aktuelles und Neues

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung jährlich für die oben genannte Zielgruppe 

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.) 

 � Teilnehmeranzahl unbegrenzt; alle Mitarbeiter-innen der 
oben genannten Zielgruppe

 � Anmeldeschluss: 10.02.2025

 � Basiswissen zu den Themenbereichen ist im Intranet WIMA 
unter „Hygiene & Sicherheit“ hinterlegt

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen der 
Klinik Service GmbH

Zeit und Ort

 � Dienstag, 18.02.2025   

11:00 - 12:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozenten
Daniela Hermey
Michaela Schmoranzer
Hygienefachkräfte

Thomas Maier 

Beauftragter für Arbeitssicher-
heit und Brandschutz

Thomas Grimm

Datenschutzbeauftragter

Teilnahmegebühr extern

Kostenlos

Anmeldung

Eintrag in die Anmeldeliste bei 
Frau Öhl, Ltg. Hausw. UG NEA 

Koordination

Lisbeth Öhl,  
Leitung Hauswirtschaft NEA

Hygiene & Sicherheit Reinigungsdienst
Nr. 25 - NEA

In der Klinik-Küche ist mehr gefragt als das Wissen um eine 
wohlschmeckende Zubereitung von Lebensmitteln. Die Kenntnis 
von Vorschriften und Gesetzen, das Umsetzen von Hygiene-
bestimmungen machen die Arbeit in der Großküche zu einer 
anspruchsvollen Tätigkeit. Die Teilnehmer/innen erhalten 
Informationen zum sicheren Arbeiten im Küchenbereich und 
erwerben den jährlichen Schulungsnachweis gemäß § 43 Abs. 1 
(1) Infektionsschutzgesetz.

Schulungsinhalte
 � Reflexion und Besprechung aktueller Ereignisse 

 � Belehrung nach dem Infektionsschutzgesetz §43 - HFK 

 � Umsetzung HACCP-Konzept    

 � Sicherer Umgang mit Transportwägen und Küchenmaterial

 � Vorbeugender Brandschutz

 � Datenschutz: Aktuelles und Neues

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung jährlich für Mitarbeiter/innen Spülküche

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.) 

 � Teilnehmeranzahl unbegrenzt; alle Mitarbeiter-innen der 
oben genannten Zielgruppe

 � Anmeldeschluss: 01.11.2025

 � Basiswissen zu den Themenbereichen ist im Intranet WIMA 
unter „Hygiene & Sicherheit“ hinterlegt

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen der 
Klinikküche

Zeit und Ort

 � Dienstag, 11.11.2024

15:00 - 16:30 Uhr

 � Klinik Bad Windsheim 
Schulungsraum PWH2

Dozenten
Angelika Wahl-Seyfried
Manuela Grigat
Hygienefachkräfte

Thomas Kiebach

Küchenleiter

Thomas Maier 

Beauftragter für Arbeitssicher-
heit und Brandschutz

Thomas Grimm
Datenschutzbeauftragter

Teilnahmegebühr extern

Kostenlos

Anmeldung

Eintrag in die Anmeldeliste bei 
Herr Kiebach, Küche BWH 

Koordination

Thomas Kiebach,  
Küchenleiter

Hygiene & Sicherheit  
Lebensmittelbereich Spülküche 

Nr. 26 - BWH 
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Die Service-Kräfte erhalten eine individuelle Schulung aus den 
Bereichen Klinikhygiene, Arbeitssicherheit, Brandschutz und 
Datenschutz, die auf ihre ganz speziellen Arbeitsbereiche abge-
stimmt ist. Im Gespräch werden aktuelle Situationen und Fragen 
aus der Praxis erörtert. 
Die Teilnehmer/innen erhalten Informationen zum sicheren 
Arbeiten im Küchenbereich und erwerben den jährlichen Schu-
lungsnachweis gemäß § 43 Abs. 1 (1) Infektionsschutzgesetz.

Schulungsinhalte
 � „Reflexion und Besprechung aktueller Ereignisse 
 � Belehrung gemäß Infektionsschutzgesetz für Personen, die 

in Einrichtungen für Gemeinschaftsverpflegung tätig sind
 � Lebensmittelbedingte Infektionen
 � Sichere Umgang mit Transportwägen und Küchenmaterial
 � Vorbeugender Brandschutz
 � Datenschutz: Aktuelles und Neues

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung jährlich für die oben genannte Zielgruppe

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,0 Std.) 

 � Teilnehmeranzahl unbegrenzt; alle Mitarbeiter/-innen der 
genannten Zielgruppe

 � Anmeldeschluss: 15.11.2025

 � Basiswissen zu den Themenbereichen ist im Intranet WIMA 
unter „Hygiene & Sicherheit“ hinterlegt.

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen der 
Klinik Service GmbH

Zeit und Ort

 � Dienstag, 25.11.2025

13:00 - 14:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozenten

Daniela Hermey

Michaela Schmoranzer

Hygienefachkräfte

Thomas Maier 
Beauftragter für Arbeitssicher-
heit und Brandschutz

Thomas Grimm 
Datenschutzbeauftragter

Teilnahmegebühr extern

Kostenlos

Anmeldung

Eintrag in die Anmeldeliste bei 
Frau John, Ltg. Hausw. UG NEA 

Koordination

Johanna John, 
Leitung Hauswirtschaft NEA

Hygiene & Sicherheit  
Lebensmittelbereich Service 
Nr. 27 - NEA

Die Mitarbeiter/-innen der OP-Reinigung erhalten eine individu-
elle Schulung aus den Bereichen Klinikhygiene, Arbeitssicher-
heit, Brandschutz und Datenschutz, die auf ihre ganz speziellen 
Arbeitsbereiche abgestimmt ist. Im Gespräch werden aktuelle 
Situationen und Fragen aus der Praxis erörtert. 

Schulungsinhalte
 � Sicherer und gesunder Arbeitsplatz: Klinikhygiene
 � Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben im Reinigungsdienst, 

speziell OP-Reinigung
 � Besprechung der Untersuchungsergebnisse, Prozessbeob-

achtung
 � Vorbeugender Brand- und Arbeitsschutz
 � Datenschutz: Aktuelles und Neues

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtschulung jährlich für die oben genannte Zielgruppe

 � Seminarzeit ist Dienstzeit

 � Teilnehmeranzahl unbegrenzt; alle Mitarbeiter/-innen der 
genannten Zielgruppe

 � Anmeldeschluss: 01.12.2025

 � Basiswissen zu den Themenbereichen ist im Intranet WIMA 
unter „Hygiene & Sicherheit“ hinterlegt.

Hygiene & Sicherheit OP-Reinigung 
Nr. 28 - NEA

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen der  
OP-Reinigung NEA

Zeit und Ort

 � Mittwoch, 10.12.2025

16:00 - ca. 17:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Bibliothek 3. OG

Dozenten

Daniela Hermey

Michaela Schmoranzer

Hygienefachkräfte

Thomas Maier 
Beauftragter für Arbeitssicher-
heit und Brandschutz

Patrick Veger

Datenschutzkoordinator

(Thomas Grimm 
Datenschutzbeauftragter)

Teilnahmegebühr extern

Kostenlos

Anmeldung

Eintrag in die Anmeldeliste bei 
Frau John, Ltg. Hausw. UG NEA 

Koordination

Johanna John, 
Leitung Hauswirtschaft NEA
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In diesem Kurs vermitteln wir Ihnen die wichtigsten Erste-Hilfe-
Maßnahmen, die jeder im Notfall kennen sollte – speziell ohne 
medizinische Ausbildung. Sie lernen, wie man einen Schlaganfall 
erkennt und schnell handelt, was bei einem Herzinfarkt zu tun 
ist und wie man bei Kreislaufproblemen oder Unterzucker richtig 
reagiert. Außerdem erfahren Sie, wie man im Fall einer leblosen 
Person Erste Hilfe leistet und welche Schritte bei der Reanima-
tion mit oder ohne Defibrillator entscheidend sind. Werden Sie fit 
für den Notfall und tragen Sie dazu bei, Leben zu retten!

Schulungsinhalte
 � Schlaganfall

 � Herzinfarkt

 � Kreislaufprobleme

 � Unterzucker

 � Leblose Person

 � Reanimation ohne und mit Defibrillator

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2 Std.)

 � max. 16 Teilnehmer/-innen; mind. 10 Personen

03.06.2025 - Alle Plätze belegt!

11.09.2025 - Alle Plätze belegt!

Zielgruppe

 � Interessierte Mitarbei-
ter/-innen aus allen nicht 
medizinischen Arbeits-
bereichen

Zeit und Ort

 � Dienstag, 03.06.2025 oder 

 � Donnerstag, 11.09.2025

13:00 - 15:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG 

Dozent

Gerd Lunkmoss

Leiter der Ausbildung, Bayeri-
sches Rotes Kreuz, Kreisverband 
Neustadt/Aisch-Bad Windsheim

Teilnahmegebühr extern

25,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Erste Hilfe für nicht medizinisches Personal 
Nr. 29 

In dieser ärztlichen Fortbildung wird speziell der Umgang mit 
Problemkeimen im Krankenhaus geschult.

Schulungsinhalte
 � Problemkeime im Krankenhaus

 � Candida auris

 � MRE

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1 Std.)

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Interessierte Ärzt/-innen 
aus allen Fachbereichen

Zeit und Ort

 � aktuell in Planung

Dozent

Daniel Petraschka

Krankenhaushygieniker extern

Anmeldung

Nach individueller Absprache

Koordination

Hygienefachkräfte BWH+NEA

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Hygienefachkräften geben die 
Informationen an die IBF weiter.

Problemkeime im Krankenhaus 
Nr. 2A 

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Diese Fortbildung ist speziell für Abteilungen konzipiert, um die 
charakteristischen Fragen dieser Arbeitsbereiche eingehend zu 
behandeln. 

Schulungsinhalte
 � Reflektion und Besprechung aktueller Ereignisse

 � Klinikhygiene - spezielle Anforderungen

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit  

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozenten 
abgestimmt

Dozenten

Ronald Reichenberg 
Hygienefachkraft BWH

Angelika Wahl-Seyfried 
Hygienefachkraft NEA

Daniela Hermey 
Hygienefachkraft NEA

Michaela Schmoranzer

Hygienefachkraft NEA

Teilnahmegebühr extern  
externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Direkt bei Herrn Reichenberg 
ronald.reichenberg@kliniken-
nea.de

Koordination

fortbildung@kliniken-nea

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.

Spezielle Klinikhygiene 
Nr. 2A 

Arbeitssicherheit/Ladungssicherung/ 
Gefahrtstoffschulung/Brandschutz 
Nr. 2B 

Ziel dieser individuellen Kurzschulung ist es, auf spezielle örtliche 
und arbeitssystematische Gegebenheiten fachlich einzugehen 
und diese zu optimieren.

Schulungsinhalte
 � Arbeitssicherheit für individuelle Bereiche & Anforderungen

 � Gefährliche Güter und Gefahrstoffe

 � Lagern und Verpacken

 � Transportieren und Sichern

 � Brandschutzberatung & -schulung, spezielle Gegebenheiten

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit  

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozenten 
abgestimmt

Dozent

Thomas Maier 
Beauftragter für Arbeitssicher-
heit und Brandschutz

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Direkt bei Herrn Maier 
thomas.maier@kliniken-nea.de

Koordination

fortbildung@kliniken-nea

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.
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Beratung & Kommunikation WILLKOMMENSTAG  
für neue Mitarbeiter/-innen

Sie dürfen mit Eintritt in unser Unternehmen einen Willkom-
menstag in Neustadt/Aisch genießen. Dafür erhalten Sie eine 
personalisierte Einladung. Dort erfahren Sie wichtige grundle-
gende Informationen zu verschiedenen Abteilungen an unseren 
Klinikstandorten. Der Tag geht von 08.45 bis ca. 15:45 Uhr, Ihre 
jeweilige Leitung / Chefarzt/-in wissen Bescheid und stellen Sie 
für diesen Tag frei. Der Tag ist eine Pflichtveranstaltung.

Zeitplan Willkommenstag
 � “Wir heißen Sie willkommen“ - Carola Schröder und ein  

Mitglied der Klinikleitung

 � Arbeitssicherheit - Thomas Maier

 � Qualitäts- und Risikomanagement - Julia Schunke

 � Personalmanagement - Nelli Orgs

 � EDV, Personalrat und das BGM - Wolfgang Popp

 � Hygienemanagement am Klinikum - Daniela Hermey

 � Sozialdienst - Michaela Förster-Ropinski

 � WIMA und Medico Portal - Hildegard Brandt

 � Datenschutz praxisnah - Thomas Grimm 

 � Medizincontrolling - Nicol Herbert

 � Patientenaufnahme und -abrechnung - Kristin Otto

 � Innerbetriebliche Fortbildung / Relias - Jessica Kilian

Kurzfristige Änderungen im Zeitplan sind möglich

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Pflichtveranstaltung für oben genannte Zielgruppe

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (7,7 Std.)

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (3,25 STd.) für Mitarbeiter/-innen 
im Reinigungsdienst und der Küche

Zielgruppe

 � Neue Mitarbeiter/-innen 
des KU, aller MVZs und der 
Service GmbH

Zeit und Ort

 � Dienstag, 07.01.2025

 � Donnerstag, 06.02.2025

 � Donnerstag, 06.03.2025

 � Montag, 07.04.2025

 � Montag, 12.05.2025

 � Donnerstag, 05.06.2025

 � Donnerstag, 03.07.2025

 � Donnerstag, 07.08.2025

 � Donnerstag, 04.09.2025

 � Montag, 06.10.2025

 � Donnerstag, 06.11.2025

 � Donnerstag, 04.12.2025

jeweils 08:45 bis 15:45 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG 

Dozenten

siehe linke Seite

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Keine Anmeldung erforderlich, 

Als neue/r Mitarbeiter/-in 
erhalten eine persönliche  
Einladung via Hauspost

Koordination

Carola Schröder

Personalentwicklung



74 75

Mit dieser Auszeit starten Sie wieder kraftvoll durch!

Sie sind beherzt, engagiert und viel am Geben? 

Die Gefahr dabei: wer viel „ausschüttet“, ist schnell am Limit 
und damit sinkt unweigerlich die Zufriedenheit. Wenn Ihr Akku 
gerade leer ist oder Sie es erst gar nicht so weit kommen lassen 
wollen, dann gönnen Sie sich diese Auszeit, in der Ihr Wohlbe-
finden im Zentrum steht, um wieder kraftvoll durchstarten zu 
können!

Schulungsinhalte
 � Mehr Sein als Schein: Wir reaktivieren Ihre Ressourcen 

 � Wohlfühlglück und Werteglück, oder: Was brauche ich, um 
zufrieden zu sein? 

 � Lebens-Mandala und Selbst-Check: Persönliche Standortbe-
stimmung, Glücksbringer, Ziele, Visionen, Werte zum Glück 

 � Wohlgefühl im Zentrum: Alles Mögliche, das Ihnen im Alltag 
guttun kann, z. B. Entspannungstechniken, Fantasiereisen, 
Übungen zur Erdung &  „Akku aufladen“ für zwischendurch

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6,5 Std.)

 � max. 16 Teilnehmer/-innen

Alle Plätze belegt!

Zielgruppe

 � Alle interessierten  
Mitarbeiter/-innen aller  
Abteilungen und Berufs-
gruppen, sowie der MVZ´s

Zeit und Ort

 � Mittwoch, 07.05.2025

09:00 bis 16:30 Uhr

 � Kloster Schwarzenberg,  
Scheinfeld

Dozentin

Julia Ludwig 
M.A. Soziologie, Pädagogik,  
Psychologie, Coach (ECA), 
Psychotherapeutische Heil-
praktikerin HPG, Entspannungs-
trainerin

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Voraussetzung für  
eine Anmeldung ist ein 
Antrag auf Fortbildung/
Dienstreise und die  
Gehnehmigung Ihrer  
Führungskraft!

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 

Einmal bitte!
Nr. 30

Kommunikation, mit der das WIR im 
Team gewinnt! 
Nr. 31 

Reden können wir ja, keine Frage. Doch welche Sprache spre-
chen wir dabei eigentlich? Wenn die Chemie zwischen Kollegen 
gestört ist, sind nur vermeintlich Generationskonflikte oder ver-
schiedene kulturelle Prägungen „schuld“. In Wahrheit finden sich 
die Ursachen oft auf der Beziehungsebene, z. B. in missglückten 
Verhaltensinterpretationen, unterschiedlicher Arbeitsauffassung, 
unterlassenem Führen und unklaren sprachlichen Äußerungen, 
die für Missverständnisse sorgen. 

Im Team zu arbeiten, das kann und sollte aber jedem Menschen 
Halt bieten! Deshalb lohnt es sich für uns alle, unser Sendungs-
bewusstsein und unsere Auffassungsgabe zu schärfen. Es geht 
hier um Menschlichkeit, Ton und Technik – um wertschätzende 
Kommunikation, mit der das WIR gewinnt. 

Schulungsinhalte
Wie der Mensch tickt

 � Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt

 � Motivatoren, Werte, Bedürfnisse bei der Arbeit - Reflexion, 
Wahrnehmungspositionswechsel

 � Fehlverhalten als freud´scher Abwehrmechanismus oder 
Marker für Mangelbedürfnisse

Wie Sie selbst gestrickt sind

 � Wir checken Ihre Werte und Antreiber

 � Was, wenn andere Menschen „anders“ sind? Jünger, älter, aus 
anderen Nationen, mehr oder minder sprachlich versiert? 
Team-Corporate-Behaviour und Team-Kultur als „Rettungs-
anker“ in heterogenen Arbeitswelten!

Erst denken, dann sprechen:  Technik wertschätzende Sprache

 � Alles Wissenswerte über die GFK mit vielen Reflexionstools 
und Praxisbeispielen

 � Fallbeispiele zur Anwendung, gerne auch eigene

Missverständnisse verhindern und überwinden

 � Was Störungen in der Kommunikation verursachen und 
lindern kann, z. B. SFP, 4-Ohren-Modell, Trigger

 � Wie man gezielt nachfragt und auch einmal Grenzen zieht

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6,5 Std.)

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle interessierten  
Mitarbeiter/-innen aller  
Abteilungen und Berufs-
gruppen, sowie der MVZ´s

Zeit und Ort

 � Mittwoch, 26.11.2025

09:00 bis 16:30 Uhr

 � aischforum, Gutenstetten 
Andreas-Deininger-Straße 7 
91468 Gutenstetten

Dozentin

Andrea Baumgartl-Krabec 
Dipl.-Kffr. Wirtschaftspsycho-
logie, Marketing und Kom-
munikation, Psychologische 
Managementtrainerin, ECA-
Coach, Psychotherapeutische 
Heilpraktikerin HPG

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Voraussetzung für  
eine Anmeldung ist ein 
Antrag auf Fortbildung/
Dienstreise und die  
Gehnehmigung Ihrer  
Führungskraft!

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG 

 � Anmeldung über RELIAS  
(Anleitung finden Sie in der 
WIMA unter Fortbildung)
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Deeskalationstraining für den Arbeitsplatz Krankenhaus:
In diesem, individuell an die Erfordernisse des jeweiligen Teams, 
angepassten Kompaktkurs erfahren die Teilnehmer/innen theo-
retische und praktische Grundlagen, um Konflikt- und Gefahren-
situationen am Arbeitsplatz zu vermeiden, im Notfall deeskalie-
rend zu reagieren und sich bei Bedarf zu schützen. 
Der Kurs wird genau passend für IHR Team entwickelt und kann 
in Sequenzen vor Ort stattfinden.

Schulungsinhalte
 � Prävention: Verhaltensmuster trainieren, Gefahren- und 

Konfliktsituationen vermeiden
 � Konfliktmanagement/Selbstbehauptung: Deeskalation und 

konstruktive Lösung des Konflikts
 � Selbstverteidigung: einfache Techniken zum Selbstschutz
 � Rechtliche Grundlagen, Stressmanagement, Opfernachsorge 

u.v.m.

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit

 � max. 16 Teilnehmer/-innen (mind. 12 Personen)

Zielgruppe

 � Interdisziplinäre Teams aller 
Bereiche: Notaufnahme, 
IZAST, Ambulanz, Intensiv-
station, Bettenstationen, 
Empfang, Station A1/BWH

 � Interessierte Teams anderer 
Klinikbereiche und Berufs-
gruppen, sowie der MVZ´s

Zeit und Ort

 � Termin, Uhrzeit und Ort 
nach Absprache

Dozent

Matthias Kirchgessner

Fachwirt für Konfliktmanage-
ment und Selbstverteidigung

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

Gewaltprävention/Konfliktmanagement/ 
Eigensicherung - für IHR Team 
Nr. 32 

Als Mitarbeiter/-innen in Kliniken sind wir hohen emotionalen 
Belastungen ausgesetzt. Angespannte Personalsituation, laufen-
de Veränderungen, steigende Anforderungen und komplexere 
Behandlungen von schwer kranken Patienten bei ohnehin 
knappen Ressourcen, lassen uns häufig an die Grenze unserer 
Belastbarkeit stoßen! 

Viele Mitarbeiter/-innen gelangen aus dem Hamsterrad nicht 
heraus, der Pegel ihres Empathie-Tanks sinkt stetig. Wertschät-
zend zu kommunizieren wird zur Herausforderung, ist aber 
gleichzeitig für einen professionellen Umgang mit Kolleg/-innen, 
Patient/-innen und Angehörigen sehr wichtig. 

Wie kann wertschätzende Kommunikation trotz der hohen An-
forderungen gelingen? 

Schulungsinhalte
 � Impulse zum Füllen Ihres Empathie-Tanks für  

herausfordernde Situationen

 � Impulse für wertschätzende Reaktionen 

 � Aufspüren der eigenen Bedürfnisse und der Bedürfnisse  
des Gegenübers

 � Erlernen von Strategien, wie Sie schwierige Gespräche  
empathisch und wertschätzend führen & gestalten

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,25 Std.) 

 � max. 15 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Refresher-/Aufbauseminar

Sie haben 2024 bereits an dieser Fortbildung teilgenommen? 
Dann haben Sie dieses Jahr die Möglichkeit an dem Refresher-/
Aufbauseminar „Wertschätzende Kommunikation“ teilzunehmen. 
Hier wiederholen und vertiefen wir die gelernten Inhalte vom 
letzten Seminar. Die Termine finden Sie auf der rechten Seite. 

Zielgruppe

Alle interessierten Mitarbeiter/-
innen des KU

Zeit und Ort 
Starter-Seminar

 � Donnerstag, 26.06.2025   

14:00 - 16:30 Uhr 

Aufbau-Seminar/Refresher 
-entfällt voraussichtlich-

 � Donnerstag, 26.06.2025   

10:30 - 13:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Starter-Seminar

 � Donnerstag, 13.11.2025   

10:30 - 13:00 Uhr 

Aufbau-Seminar/Refresher

 � Donnerstag, 13.11.2025   

14:00 - 16:30 Uhr

 � Klinik Bad Windsheim    
Schulungsraum PWH 2  
(Verwaltungsgebäude West)

Dozentin

Daniela Hermey

Hygienefachkraft & Mediatorin

Teilnahmegebühr extern

30,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

Wertschätzende Kommunikation 
Nr. 35 
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Informationssicherheit und Datenschutz 
praxisnah
Nr. 36 

Aktuell in Planung

Neue Blickwinkel: Wie Perspektivenwechsel 
Kommunikation im Arbeitsumfeld verbessert 
Nr. 37

Stellen Sie sich vor, Ihr Klinikalltag läuft reibungsloser, Differen-
zen zwischen Angehörigen und Patienten werden schneller 
gelöst und Sie arbeiten mit allen Kollegen in der Klinik harmoni-
scher zusammen. 

Mit diesem Workshop erreichen Sie genau das! Sie lernen, wie 
ein Perspektivenwechsel Missverständnisse vermeidet und echte 
Kommunikation auf Augenhöhe entsteht. Denn Missverständ-
nisse entstehen oft, weil wir vor allem unsere eigene Perspektive 
sehen. 

In praxisnahen Übungen erfahren Sie, wie Sie aufkommende 
Konflikte sachlich lösen und gemeinsam mit allen Kollegen 
wertschätzend Lösungen, v.a. im Hinblick auf Patienten und An-
gehörige finden. 

Nutzen Sie die Chance, Ihren Arbeitsalltag stressfreier und har-
monischer zu gestalten.  
Entdecken Sie, wie ein Perspektivwechsel alles verändern kann.

Schulungsinhalte
 � Impulse für professionelle Kommunikation v.a. im Hinblick 

auf Patienten und Angehörige

 � Mehr Empathie und Verständnis im Team

 � Praktische Tools zur sofortigen Konfliktlösung

 � Übungen, die Sie direkt umsetzen können

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6,5 Std.) 

 � max. 25 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller  
Abteilungen und alle 
Berufsgruppen des KU

Zeit und Ort

 � Montag, 17.02.2025  

     09:00 - 16:00 Uhr 

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Christiane Fruht

Selbstständige Kommunika-
tionstrainerin und -beraterin 
für medizinische Einrichtungen 
und Wirtschaftsunternehmen

Co-Dozentin

Carola Schröder M.A. (univ.) 
Leitung Personalentwicklung 

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU
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Auf welcher Grundlage basiert mein Arbeitsverhältnis, was sagen 
Arbeitsrecht und TVöD zum Direktionsrecht, was bedeuten 
arbeitsrechtliche Konsequenzen für mich, wie kann mein Arbeits-
verhältnis beendet werden und was gibt es so an interessanten 
Urteilen im Arbeitsleben. All das erfahren Sie in einer kompakten 
Fortbildung, die sowohl die Arbeitsgesetzte als auch den Tarifver-
trag zu Fragestellungen hinzuzieht.

Schulungsinhalte
 � Grundlagen des Arbeitsverhältnisses

 � Arbeitsrecht

 � TVöD-Gesetze

 � Direktionsrecht

 � Arbeitsrechtliche Konsequenzen

 � Ordentliche und außerordentliche Kündigung

 � Verschiedene Urteile zum Themenbereich Arbeitsverhältnis

 � Tarifvertrag

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen Klinik Neustadt

 � max. 15 Teilnehmer/-innen Klinik Bad Windsheim

Zielgruppe

 � Alle interessierten Mitarbei-
ter/-innen des KU

Zeit und Ort

 � Dienstag, 13.05.2025

11:00 - 13:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

 � Mittwoch, 26.11.2025

14:15 - 16:15 Uhr

 � Klinik Bad Windsheim 
Schulungsraum PWH2

Dozentin

Carola Schröder M.A. (univ.) 
Leitung Personalentwicklung 

Teilnahmegebühr extern

60,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldung über RELIAS

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Arbeitsrecht kompakt 
Nr. 38 

Arzneimittelschulung für Mitarbeiter aus 
der Altenpflege 
Nr. 39 

Zielgruppe

 � Pflegende Mitarbeiter, die 
eine Altenpflege-  
Ausbildung oder einen 
beruflichen Werdegang in 
der Altenpflege haben 

Zeit und Ort 

 � Aktuell in Planung

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozenten

Janina Lambiase

Angelika Gaube

Apothekerin 

Stefanie Bayer

Zentrale Praxisanleiterin NEA

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste Infotafel IBF 
UG NEA

In dieser Schulung wird Mitarbeitern aus der Altenpflege praxis-
nah der Umgang mit Antibiosen/Infusionen erklärt und typische 
Nebenwirkungen aufgezeigt. Ebenso enthält diese Schulung 
einen Praxisteil zum Üben.

Schulungsinhalte
 � Theorie: Zubereitung von i.v. Antibiosen / Infusionen  

(Lösungsmittel, Kompatibilitäten, …)

 � Allgemeiner Umgang mit Infusionen

 � Typische Nebenwirkungen, Unverträglichkeitsreaktionen

 � Nachschlagewerke 

 � Praxis: Zubereitung von i.v. Antibiosen / Infusionen

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 bis 2 Std.) 

 � mind. 18 Teilnehmer/innen

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Ziele der Fallbesprechung sind das gemeinsame Erarbeiten von 
Problemlösungen sowie Unterstützung für Führungskräfte, Mit-
arbeiter/-innen und Teams.

Schulungsinhalte
 � Kollegiale Fallbesprechungen aus dem Alltag

 � Ethische Konflikte

 � Mitarbeiterkonflikte

 � Teamkonflikte

 � Fallanalyse, Fallberatung, Entwicklung von Lösungsansätzen

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit  

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozenten 
abgestimmt

Dozenten

Rainer Bachmann

Ltg. Organisationsentwicklung

Daniela Hermey

Hygienefachkraft & Mediatorin

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Nach individueller Absprache

Koordination

fortbildung@kliniken-nea

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.

Praxisbezogene Fallbesprechung 
Nr. 3A 

Konflikte und Auseinandersetzungen sind Bestandteil im beruf-
lichen und auch im privaten Alltag. Als Reaktion kennen wir 
oftmals nur den schmerzhaften Angriff oder den schmollenden 
Rückzug. 
Wenn wir nicht klar sagen können, was uns ärgert und uns zu-
rückziehen, beschäftigt uns das Ärgernis noch nach Feierabend. 
Wir ärgern uns über den Kollegen, den Vorgesetzten, den Patien-
ten, den Angehörigen, den Ehemann, die Ehefrau oder jemand 
anderen. Das raubt uns wertvolle (Lebens-) Zeit.   
Wenn wir in den Angriff übergehen, führt das häufig zu Rechtfer-
tigungen, Schuldzuweisungen, Druck und letztendlich zu einem 
Gegeneinander, anstatt zu einem Miteinander. Beides trägt 
weder zur Entschärfung der Situation, noch zur Zufriedenheit der 
Beteiligten bei. Im Gegenteil, in der Regel reden wir dann meist 
übereinander anstatt miteinander. 

Schulungsinhalte
 � Wie kann ich mich in einem Konflikt klar ausdrücken und 

sagen, was mich ärgert?

 � Wie kann ich gehört werden?

 � Wie können wir empathisch auf unser Gegenüber reagieren?

 � Wie können wir beide Gewinner sein?

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit  

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozenten 
abgestimmt

Dozenten

Daniela Hermey

Hygienefachkraft & Mediatorin

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Nach individueller Absprache

Koordination

fortbildung@kliniken-nea

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.

Umgang mit Konflikten 
Nr. 3B 
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Betriebliches Gesundheitsmanagement
YOGA - „Drop in“ 
Nr. 4A - BWH 

„Wir üben den Feuerabendt-Yoga, (benannt nach seinem Begrün-
der Sigmund Feuerabendt).

Yoga kräftigt die Muskulatur, Stärkung der Muskulatur durch 
Dehnen und Entspannen;

Mediation, ein ruhiger, gleichmäßiger und tiefer Atem hilft uns 
Stress abzubauen;

Konzentration, Gleichgewichtsübungen stärken die körperliche 
und mentale Standfestigkeit;

Regelmäßiges Üben schenkt uns Kraft und Gelassenheit für den 
Alltag. 

Bringen Sie eine Übungsmatte, eine Decke - und vor allem gute 
Laune mit: wir üben „Yoga heiter“.

Schulungsinhalte
 � Yoga zum Kennenlernen

 � Praktische Yoga-Übungen für Einsteiger

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist KEINE Dienstzeit

 � Bitte eigene Yoga-Matte/Gymnastikmatte mitbringen.

 � max. 10 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

Alle Mitarbeiter/-innen des KU

Zeit und Ort

Jeder der Zeit und Lust hat 
kann immer kommen!

 � Aktuell in Planung

 � Klinik Bad Windsheim    
Physiotherapie / Gruppen-
raum

Dozentin

Ute Dotzauer

Yogalehrerin RDY/EYA

Pflegefachhelferin

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � Anmeldeliste Aushang an der 
Infotafel UG: KL BWH 

Koordination

BGM-Team  
Herr Ronald Reichenberg

Name Abteilung Unterschrift

Betriebliches Gesundheitsmanagement
YOGA Anfänger-Kurs 
Nr. 4A - BWH 

Yoga zur Stressbewältigung im Berufsalltag. In diesem Yoga 
Anfänger-Kurs werden unterschiedliche Methoden aus Yoga, 
Atem- und Wahrnehmungsübungen einfließen, die helfen für das 
Berufsleben neue Ressourcen aufzubauen und zu nutzen.

Durch die speziellen Bewegungs- und Entspannungseinheiten 
wird für körperlichen und geistigen Ausgleich gesorgt. Sie be-
kommen durch Übungseinheiten Techniken an die Hand, die 
dazu beitragen können, einen Ruhepol im Leben zu finden, um 
diesen im Berufsleben zu integrieren.

Schulungsinhalte
 � Anfängerübungen für Yoga-Einsteiger

 � Praktische Yoga-Übungen

 � Anfänger-Kurs mit 6 Terminen, jeden Freitag

Hinweise
 � Präsenzkurs 1x wöchentlich, Termine siehe rechte Spalte

 � Seminarzeit ist KEINE Dienstzeit

 � Bitte eigene Yoga-Matte mitbringen

 � max. 10 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

Alle Mitarbeiter/-innen des KU

Zeit und Ort

 � Freitag, 13.06.2025 

 � Freitag, 20.06.2025

 � Freitag, 27.06.2025 

 � Freitag, 04.07.2025 

 � Freitag, 11.07.2025 

 � Freitag, 18.07.2025

jeweils 14:15 bis 15:45 Uhr

 � Klinik Bad Windsheim    
Physiotherapie / Gruppen-
raum

Dozent

Olaf Haubrok 
Physiotherapie

Yogalehrer

Anmeldung

 � Anmeldeliste Aushang an 
der Infotafel UG: KL BWH 

Koordination

BGM-Team BWH 

Name Abteilung Unterschrift
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Fortbildungsreihe Führungskräfte 2025 Führungscampus
ZV01 Modul 1 - Führungskompetenz Dozenten Seite

M1-A Führungsverständnis und meine Rolle als Führungskraft Elisabeth Engelhardt 88

M1-B Menschenbilder und Führung Carola Schröder 89

M1-C Kollegiale Beratung - neu 2025 - Daniela Hermey 90

M1-D Verantwortung und Entscheidungsfindung - Verantwortung tragen &  sinnvoll delegieren Carola Schröder 91

M1-E Generationengerechtes Führen - Herausforderung für Mitarbeitende und Führung Werner Möstl 92

M1-F Werkzeugkoffer Führungselemente Carola Schröder 93

M1-G Ziele formulieren und erreichen Natascha Köstler 94

M1-H Aufgaben von Führungskräften in Bezug auf den Arbeitsschutz Thomas Maier 95

M1-I Resilienz - die Macht der Gelassenheit - neu 2025 - Christina Borschel 96

M1-J Positive Leadership „Humor & Motivation“ - neu 2025 - Nanni Glück 97

M1-K Refresher Kollegiale Beratung - 2026 - Daniela Hermey -

ZV01 Modul 2 - Personalverantwortung Dozenten

M2-B Personalbedarf ermitteln und einsetzen - neu 2025 - Alexander Wülk 98

M2-C Das jährliche Mitarbeitergespräch Carola Schröder 99

M2-D Schwierige Mitarbeitergespräche führen Werner Möstl 100

M2-G Workshop Betriebliches Gesundheitsmanagement Uwe Koch 101

ZV01 Modul 3 - Managementkompetenz Dozenten

M3-A Qualitätsmanagement und Sicherung - neu 2025 - Julia Schunke 102

M3-B Managementmodelle Carola Schröder 103

M3-C Selbstmanagement Diana Klöden 104

M3-D
Betriebswirtschaftliches und gesundheitsökonomisches Denken und Handeln  
(zusammen mit M3-E)

Ralf Linzert 105

M3-E Medizincontrolling und meine Verantwortung als Führungskraft (zusammen mit M3-D) Nicol Herbert 106

M3-F Kommunikationskompetenzen & Gesprächstechniken für die tägliche Führungspraxis Werner Möstl 107

M3-G Professioneller Umgang mit Beschwerdenführern - neu 2025 - Daniela Hermey 108

M3-H Unternehmensentwicklung im Spagat der Stakeholder - neu 2025 - Alexander Wülk 109

M3-I Changeprozesse identifizieren und gestalten - neu 2025 - Jens Klöden 110

M3-J Risikomanagement  in der Führungsverantwortung Julia Schunke 111

ZV01 Modul 4 - Teamkompetenz Dozenten

M4-A Teamprozesse kennen und steuern Natascha Köstler 112

M4-C Besondere Mitarbeiter bewegen - Konstruktiv in Führung gehen - neu 2025 - Andrea Baumgartl 113

M4-D Arbeitsgruppen effektiv bilden und ins Doing bringen - 2026 - Natascha Köstler -

M4-E Sind wir schon bunt? Kulturen im Vergeich - neu 2025 - Radouan Khatti 114

 - NETZWERK-CAFÉ Carola Schröder 115
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Die Führungsrolle hat sich, egal in welchem Berufsfeld, stark 
verändert: Es muss die Aufgaben- und Ergebnisorientierung mit 
starker Menschenorientierung  und Entwicklung von Mitarbeiter-
verantwortung verbunden werden.

In diesem Modul werden Führungsrolle und Führungsfunktion 
und die besondere Bedeutung von Grundhaltungen der Führung  
betrachtet.  Weitere Themen sind der Umgang mit Spannungsfel-
dern und die Herausforderung für die Führungskräfte.  

Schulungsinhalte
	� Führen und eigenes Führungsverständnis  

Was ist mein eigenes Selbstverständnis als Führungskraft? 
Welche Werte, Orientierungen und Haltungen möchte ich in 
meinen Führungsbereich hineintragen?

	� Führungsrolle und Führungsaufgaben 
Was ist meine zentrale Rolle als Führungskraft in 
meinem Führungsbereich? Welche Aufgaben habe ich 
wahrzunehmen?

	� Führen im Spannungsfeld: 
In welchem Spannungsfeld von  Erwartungen, Ansprüchen  
und Vorgaben bewegt sich Führung? Wie manage ich dieses 
Spannungsfeld?

 � Führungskraft in der Klinik  
Die besonderen Herausforderungen der modernen Führung 
in Tätigkeitsfeldern der Klinik 

 � Grenzen von Führung:  
Umgang mit herausfordernden  Führungssituationen  
Was tun, wenn (kurzfristig) keine Lösungen in Sicht sind?

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Dienstag, 04.02.2025   

09:00 - 16:30 Uhr 

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG 

Dozentin

Elisabeth Engelhardt 
Beraterin für Organisations- und 
Personalentwicklung

Teilnahmegebühr extern

100,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Führungsverständnis und meine  
Rollen als Führungskraft 
Nr. ZV01 / Modul: M1-A 

„Na so wie der/die aussieht und redet ist der/die bestimmt...“ 

Wer kennt sie nicht die Vorurteile, die uns zu vorgefertigten 
Urteilen und Einschätzungen verleiten. Dabei geht es nicht nur 
um Aussehen und Verhalten, sondern auch in Berufsrollen, in 
denen wir nur bestimmte Anspruchsgruppen sehen. 

Wir wollen mit einer gemeinsamen Annäherung in einem Work-
shop ähnlichen Austausch, uns den Fragen nähern und mög-
lichen Reaktionen als Führungskraft darauf, beleuchten.

Schulungsinhalte
 � Basis von Menschenbildern

 � Vorurteile/Stigmata und die Beeinflussung dessen auf die 
Führungstätigkeit

 � Sensibilisierung für eigene Annahmen als Führungskraft

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,25 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Montag, 03.11.2025

09:00 - 11:15 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Carola Schröder M.A. (univ.) 
Leitung Personalentwicklung 

Teilnahmegebühr extern

50,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/be-
ruf-karriere/fort-und-weiterbildung

Menschenbilder und Führung 
Nr. ZV01 / Modul: M1-B 

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Im beruflichen Alltag von Führungskräften kommt es häufig zu 
spannungsreichen und herausfordernden Situationen. Ver-
änderungen von Arbeitsabläufen, Konflikte im Team oder mit 
Schnittstellen, angespannte Situationen mit Patienten und 
Angehörigen, etc.

Die Kollegiale Beratung bietet die Möglichkeit konkrete 
Probleme des Berufsalltag in einer Gruppe von Teilnehmer aus 
ähnlichen Arbeitsfeldern zu reflektieren und gemeinsam eine Lö-
sung zu entwickeln. Die teilnehmenden Mitglieder beraten sich 
wechselseitig, dabei orientieren sie sich an einer einfachen und 
klaren Struktur, die ein systematisches Vorgehen ermöglicht. 

„Der Kollegialen Beratung liegt die einfache Idee zugrunde, dass Men-
schen aus ähnlichen Arbeitsfeldern einander qualifiziert bei beruflichen 
Problemen beraten können. Sie folgt dabei einer bestimmten Struktur, 
und die Beratung findet in Gruppen von Gleichen statt.“ 

Kim-Oliver Tietze (Autor des Buches Kollegiale Beratung Problemlösungen gemeinsam entwickeln) 

Schulungsinhalte
 � Fortbildung enthält einen Theorie- und einen Praxisteil

 � Theorieteil: Die Teilnehmer erhalten ausführliche Informatio-
nen über die Grundlagen (Merkmale, Ziele, Nutzen, Ablauf ) 
der Kollegialen Beratung

 � Praxisteil: Hier besteht die Möglichkeit, ein aktuelles Thema 
eines Teilnehmers zu bearbeiten, zu reflektieren, um dann 
gemeinsam eine Lösung zu erarbeiten.

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (3 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 27.02.2025

09:00 - 12:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Daniela Hermey

Hygienefachkraft & Mediatorin

Teilnahmegebühr extern

80,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Kollegiale Beratung
Nr. ZV01 / Modul: M1-C 

Wie - ich soll das verantworten? Entscheidungen treffen und sinnvoll 
delegieren – Täglich treffen wir unzählige Entscheidungen, die be-
reits mit dem Stellen des Weckers am Vorabend begonnen haben. 

Auf beruflicher Ebene sind sie zudem geprägt von Schnittstellen 
oder Reaktionen auf Notfälle. Wir erarbeiten uns in Arbeitsgrup-
pen, worin das Wesentliche für Verantwortung und Entscheidung 
liegt und wie man am geschicktesten delegiert.

Schulungsinhalte
 � Verantwortung im Sandwich zwischen wollen/können/dürfen

 � Führungsdreieck und seine Möglichkeiten Entscheidungen zu 
treffen

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Verantwortung und Entscheidungsfindung - 
Verantwortung tragen & sinnvoll delegieren 
Nr. ZV01 / Modul: M1-D 

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 30.10.2025

09:00 - 10:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Carola Schröder M.A. (univ.) 
Leitung Personalentwicklung 

Teilnahmegebühr extern

50,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/be-
ruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung


92 93

Das Thema Generationenkonflikte ist immer aktuell. Neu – und 
durchaus positiv – ist, dass wir uns als Führungspersonen be-
wusst damit beschäftigen. 

Auch, wenn wir an einem Tag nicht die Grundproblematik lösen 
werden, können wir doch viele Ideen austauschen, wie man 
achtsam aufeinander zugehen und konstruktiv miteinander um-
gehen kann. 

Sie schärfen Ihre Werkzeuge für das, was Sie jeden Tag intensiv 
tun: Mit anderen kommunizieren und andere Menschen führen

Schulungsinhalte
 � Eigene Wahrnehmung und „objektive“ Realität

 � Wie ticken verschiedene Generationen?

 � Welche typischen Reibungspunkte gibt es?

 � Wie können wir aufeinander zugehen?

 � Professionelle Kommunikation (generationsübergreifend) 

 � Souveräner Umgang verschiedener Kommunikationsstile

 � Brücken bauen zwischen den Generationen, gerade in Teams 
und auf Station

 � Respektvoll und wertschätzend kommunizieren

 � Eigenes Kommunikationsverhalten reflektieren 

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 02.10.2025   

09:00 - 16:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Werner Möstl 
Trainer & Coach  
Personalentwicklung

Teilnahmegebühr extern

100,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Generationengerechtes Führen - 
Herausforderung für Mitarbeitende und Führung 
Nr. ZV01 / Modul: M1-E 

„In einem Werkzeugkoffer trägt man klassisch das herum, was 
man vielleicht für den einen oder anderen Handgriff benötigt. 
Manche Werkzeuge liegen in dem Koffer so weit unten, dass man 
gar nicht wusste, dass es sie dort gibt. Bei anderen Gelegenhei-
ten stellt man fest, dass es nicht schlecht wäre, wenn man jetzt 
auf eines zurückgreifen könnte, um es zu gebrauchen“.

Schulungsinhalte
 � Worin ist Führung eingebettet

 � Sie erfahren, welche Führungswerkzeuge es gibt von der 
Vision, über Leitbild bis hin zu ihrem eigenen Arbeitsbereich

 � Am Ende gibt es einen Ausblick auf die Welt von „New Work“

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Montag, 17.11.2025

09:00 - 10:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Carola Schröder M.A. (univ.) 
Leitung Personalentwicklung 

Teilnahmegebühr extern

50,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/be-
ruf-karriere/fort-und-weiterbildung

Werkzeugkoffer Führungselemente 
Nr. ZV01 / Modul: M1-F 

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Ziele finden, formulieren und erreichen. Wunsch oder Ziel? Viele 
Menschen scheitern bereits beim ersten Versuch der Verände-
rung. Andere wiederrum erreichen motiviert ihr Ziel. Was unter-
scheidet diese Menschen? 

Die Antwort liegt in der Zielformulierung. Wer sein Ziel nicht 
kennt, wird den Weg zum Ziel nicht finden. Klar formulierte Ziele 
geben dem täglichen Handeln eine Richtung. 

Gemeinsam befassen wir uns an diesem Seminartag mit dem 
Thema Zielformulierung und Zielerreichung.

Schulungsinhalte
 � Unternehmensziele für die eigenen Bereich ableiten

 � Ziele priorisieren und konkretisieren

 � Identifizierung von Unterstützern für die eigenen Ziele

 � Maßnahmenplanung mit Verantwortlichkeiten

 � Bewusstsein für Barrieren bei Veränderungen

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (4,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und 
leitenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 20.11.2025   

09:00 - 14:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Natascha Köstler 
Dozentin für Gesundheitsberufe 
& Führungskräfteentwicklung 

Teilnahmegebühr extern

80,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/beruf-
karriere/fort-und-weiterbildung

Ziele formulieren und erreichen 
Nr. ZV01 / Modul: M1-G 

Achtung, überlastete Mitarbeiter/-innen!

Dass es im Team nicht rund läuft, erkennen Führungskräfte in der 
Regel sehr schnell. Doch ob es sich nur um eine schwierige Phase

oder um ein echtes Problem handelt, ist teils schwer auszuma-
chen. Wer auf bestimmte Signale achtet,  kann die Lage aber gut 
einschätzen. 

Schulungsinhalte
 � Warnsignale ür Führungskräfte erkennen

 � Gefährdungsbeurteilungen, was sagen sie aus? Sind sie 
sinnvoll? 

 � Wer erstellt Gefährdungsbeurteilungen?

 

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 27.11.2025   

09:00 - 10:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Thomas Maier 
Beauftragter für Arbeitssicher-
heit und Brandschutz 

Teilnahmegebühr extern

50,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Aufgaben von Führungskräften in Bezug 
auf den Arbeitsschutz 
Nr. ZV01 / Modul: M1-H 

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Willkommen in der Arbeitswelt 4.0: Die Anforderungen steigen 
jedes Jahr immer mehr! Es gilt der Grundsatz „immer mehr, immer 
schneller, immer weiter“. Und das in einem Umfeld, das sich 
ständig verändert. 
In diesem Zusammenhang ist es eine große Herausforderung, 
die eigene geistige und körperliche Gesundheit zu erhalten. Es 
war nie so wichtig wie heute, sich bewusst zu machen, welche 
Maßnahmen helfen können, Stress zu reduzieren oder gar zu 
verhindern. Ziel ist es, das schnelle und wechselhafte und oftmals 
hektische Arbeitsumfeld „Krankenhaus“, ruhig, gelassen und 
souverän zu meistern.

Schulungsinhalte
 � 7 Resilienz-Schlüssel - (un-)bewusste Ressourcen aktivieren

 � Umgang mit den Herausforderungen des Arbeitsalltages opti-
mieren - gelassen

 � In Führung gehen - statt geführt zu werden

 � Sich selbst resilient führen - nachhaltig psychisch und phy-
sisch gesund bleiben

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Resilienz - die Macht der Gelassenheit 
Nr. ZV01 / Modul: M1-I 

Positive Leadership für ein gesundes Arbeitsumfeld „Humor und 
Motivation“.

In dem Tagesseminar lernen die Teilnehmenden die Grundlagen 
des Positive Leadership vertiefend kennen und erarbeiten, wie 
sie diese in und für Ihr Team umsetzen können.

Schulungsinhalte
 � Teil 1: Schaffung einer fruchtbaren Arbeitsatmosphäre 

Im ersten Teil beschäftigen wir uns mit der Arbeitsatmo-
sphäre als wichtige Rahmenbedingung für ein gesundes 
Betriebsklima. Wie können weiche Faktoren wie Sicherheit, 
Offenheit, Freude und Wertschätzung in das daily business 
ganz natürlich integriert werden, und welche wichtige Rolle 
spielt dabei der Humor?

 � Teil 2: Motivation 
Im zweiten Teil liegt der Schwerpunkt auf der Frage, wie Füh-
rungskräfte mit guter Motivation und vor allem einer gehö-
rigen Portion Humor zur nachhaltigen Unternehmensidenti-
fikation (Loyaliät) der Mitarbeitenden beitragen können.

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Mittwoch, 12.02.2025

09:00 - 17:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Nanni Glück M.A. 
Psychologin, Gesprächsthera-
peutin; Glückslachen GmbH 

Co-Dozentin

Carola Schröder M.A. (univ.) 
Leitung Personalentwicklung

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

Positive Leadership „Humor & Motivation“ 
Nr. ZV01 / Modul: M1-J 

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Dienstag, 01.07.2025

14:00 - 16:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Christina Borschel 
Führungskräfte-Trainerin, 
Personal und Business Coach, 
Stressmanagement Trainerin 

Teilnahmegebühr extern

80,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung
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Aktuell in Planung

Personalbedarf ermitteln und einsetzen 
Nr. ZV01 / Modul: M2-B 

Führung zielt darauf ab, durch Kommunikationsprozesse Ziele 
zu erreichen. Dabei nimmt das strukturierte Mitarbeitergespräch 
eine wesentliche Rolle ein. Es dient der Eigen- und Fremdrefle-
xion genauso, wie dem gemeinsamen Abgleichen von Erwar-
tungen und Zielen. Im Mitarbeitergespräch werden aber auch 
anlassbezogene Situationen beleuchtet und einer sachgrund-
bezogenen Lösung zugeführt. In dieser Fortbildung wird auf die 
Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung verschiedener 
Mitarbeitergespräche eingegangen. Sie erfahren etwas über 
„Fallen“ , Nähe und Distanz in solchen Gesprächen. 

Schulungsinhalte
 � Rolle des Mitarbeitergespräches als Werkzeug von Führungs-

kräften

 � Arten von Mitarbeitergesprächen

 � Vorbereitung/Durchführung/Nachbereitung von Mitarbeiter-
gesprächen

 � Rolle der Führungskraft in den Gesprächen unter Beachtung 
von Nähe und Distanz

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Dienstag, 12.08.2025

09:00 - 10:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Carola Schröder M.A. (univ.) 
Leitung Personalentwicklung 

Teilnahmegebühr extern

50,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Das (jährliche) Mitarbeitergespräch 
Nr. ZV01 / Modul: M2-C 

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Aktuell in Planung

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Alexander Wülk, M.Sc. 
Leitung Betriebssteuerung 

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Wenn es unangenehm wird, wenn es heiß hergeht, wenn sich 
die Gemüter erhitzen – dann ist souveräne Führung gefragt. Und 
dann ist professionelle Gesprächsführung gefragt. Es ist beides 
gleichzeitig wahr: Wertschätzende und achtsame Führung streckt 
die Hand aus zu einer partnerschaftlichen und einvernehmlichen 
Lösung in schwierigen Situationen. 

Gleichzeitig sind Führungskräfte diejenigen, die dafür sorgen, 
dass Regeln eingehalten werden, dass Standards erfüllt werden 
und auch nicht konsensuale Entscheidungen durchgesetzt wer-
den. Dieser Spagat gelingt besser mit professioneller Kommuni-
kation und sicherer Gesprächsführung.

Schulungsinhalte
 � Contenance – souverän bleiben, wenn es heiß her geht

 � Konstruktiver Umgang mit negativen Emotionen

 � Zielorientiertes Handeln

 � Professionelle Kommunikation in konfliktären Situationen: 
Aktives Zuhören unter Druck, spezielle Fragetechniken zur 
Problembearbeitung, Stimme und Körpersprache, Reframing 
negativer Elemente und partnerzentrierte Argumentation

 � Kritik- und Konfliktgespräche

 � Umgang mit Fehlzeiten

 � Eskalation und Deeskalation

 � Lösungsfokus und Problemhypnose

 � Tatsächliches Problem oder Nebenkriegsschauplatz?

 � Lang-, mittel- und kurzfristige Ziele

 � Respektvoll und wertschätzend kommunizieren

 � Eigenes Kommunikationsverhalten reflektieren 

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 17.07.2025  

09:00 - 16:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Werner Möstl 
Trainer & Coach  
Personalentwicklung

Teilnahmegebühr extern

100,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Schwierige Mitarbeitergespräche führen 
Nr. ZV01 / Modul: M2-D 

Unser Alltag ist geprägt von unterschiedlichen Anforderungen 
an uns – im Beruf, zuhause, in der Freizeit. Nicht Jede/r verkraftet 
diese Anforderungen gleich, so dass diese zu unterschiedlichen 
Beanspruchungen führen. 

Ein Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM) ist ein Ins-
trumentarium, welches auf das Wohl der Mitarbeitenden und 
deren Belastungen abgestimmt ist – und am besten auch ein 
Teil der Unternehmensphilosophie. Gleichzeitig ist es für das 
Unternehmen ein Aushängeschild als verantwortungsbewusster 
Arbeitgeber.

Der Workshop zeigt Ihnen die Merkmale eines umfassenden 
BGM auf. Zusätzlich geht es aber auch darum, zu realisieren, dass 
nicht Jede/r diesen Benefit haben will bzw. oft der Wert verkannt 
ist. Das „Warum“ herauszuarbeiten ist daher einer der wesent-
lichen Punkte. Sie als Führungskraft sind der Schlüssel für eine 
erfolgreiche Implementierung.

Schulungsinhalte
 � Betriebliches Gesundheitsmanagement in den Kliniken  

Neustadt/Aisch – Bad Windsheim

 � BGM = gelebte Prävention

 � Möglichkeiten eines auf die indiv. Möglichkeiten und  
Bedürfnisse abgestimmten BGM

 � Umsetzung – auch unter schwierigen Rahmenbedingungen 
(Schichtarbeit, Homeoffice etc.)

 � Wert vs. Wertigkeit: Nicht jedes Geschenk kommt beim 
Empfänger gut an

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � entfällt

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Uwe Koch

Unternehmensberater Vitalis 
Betriebliches Gesundheits-            
management

Teilnahmegebühr extern

20,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/be-
ruf-karriere/fort-und-weiterbildung

Betriebliches Gesundheitsmanagement
Workshop 
Nr. ZV01 / Modul: M2-G 

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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In Ihrer Arbeit als Führungskräfte, haben Sie tagtäglich Berüh-
rungspunkte mit dem Bereich Qualitätsmanagement.

Doch was bedeutet das für Sie? Welche Prozesse müssen Sie 
überwachen? Und welche gesetzlichen Vorschriften gibt es?

Gesetzliche Forderungen legen bereits einen Teil des Qualitäts-
managements fest - doch ein gelebtes QM-System kann deutlich 
mehr: Es trägt zu strukturierten Arbeitsabläufen bei und steigert 
somit die Mitarbeiter- und Patientensicherheit.

Schulungsinhalte
 � Grundlagen und Verpflichtungen im Qualitätsmanagement

 � Methoden und Instrumente und wie kann ich diese im 
Arbeitsalltag anwenden

 � Analyse und Bewertung von Prozessen

 � Der kontinuierliche Verbesserungsprozess

 � Zertifizierungen 

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Dienstag, 30.09.2025 

09:00 - 10:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Bibliothek 3. OG

Dozentin

Julia Schunke

Risikomanagement

Teilnahmegebühr extern

50,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Qualitätsmanagement und -sicherung 
Nr. ZV01 / Modul: M3-A 

„Fragt man das Netz was managen bedeutet, erfährt man: 
Managen - etwas geschickt organisieren und bewältigen. Wir 
beleuchten in der Fortbildung einmal, was denn nun eigentlich 
geschickt ist und welche verschiedenen Möglichkeiten es dazu 
in Wirtschaft und Gesundheit gibt. Einiges wird Ihnen bereits 
einmal über den Weg gelaufen sein, anderes ist völlig neu. Es gibt 
theoretischen Grundlagen genauso, wie interessante Einblicke in 
die Welt des Managens“.

Schulungsinhalte
 � Was bedeutet managen auch im Vergleich zu Führung

 � Welche Modelle gibt es u. a., nicht nur im Gesundheitswesen

 � Abgrenzung von Managementmodellen zu Führungsstilen

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � entfällt

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Carola Schröder M.A. (univ.) 
Leitung Personalentwicklung

Teilnahmegebühr extern

50,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/be-
ruf-karriere/fort-und-weiterbildung

Managementmodelle 
Nr. ZV01 / Modul: M3-B 

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Nietzsche sagte einmal: „Die einzige Arbeit, die sich auf Dauer 
wirklich lohnt, ist die Arbeit an sich selbst“ Sie erlernen hier ihr 
Selbstmanagement in Bezug auf Zeit und Aufgaben zu organi-
sieren, resiliente Werkzeuge für sich und Ihre Arbeitsumwelt zu 
etablieren. So schaffen Sie als Führungskraft eine gesundheits-
fördernde Arbeitssituation für sich und andere.

Schulungsinhalte
 � Sinnvolle Arbeitsorganisation

 � Selbstreflexion

 � Zeitmanagement

 � Resilienzwerkzeuge im Alltag

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 11.12.2025 

09:00 - 11:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Diana Klöden 
Vordenker on top - Zert. Trainer, 
zert. Business Coach

Teilnahmegebühr extern

80,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online https://
www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/
fort-und-weiterbildung

Selbstmanagement 
Nr. ZV01 / Modul: M3-C 

Nur zusammen mit Modul M3-E buchbar!

In Info-Veranstaltungen wird oft das Ergebnis des Jahresab-
schlusses, das vorläufige Betriebsergebnis oder die Hochrech-
nung des Wirtschaftsplans thematisiert. Aber wie kommen diese 
Ergebnisse zu Stande und was kann ich als Mitarbeiter/-in und 
Führungskraft dafür tun, um das Ergebnis zu beeinflussen?

Schulungsinhalte
 � Wie finanziert sich unser Krankenhaus?

 � Wo entstehen die Kosten?

 � Wie stehen wir im Vergleich zum Durchschnitt da?

 � Was kann ich tun, um das Betriebsergebnis zu beeinflussen?

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,0 Std. insgesamt für beide  
Module M3-D+M3-E) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Aktuell in Planung

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Ralf Linzert

Bereichsleitung Finanzen

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

Betriebswirtschaftliches Handeln und  
gesundheitsökonomisches Denken & Handeln 
Nr. ZV01 / Modul: M3-D 

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Nur zusammen mit Modul M3-D buchbar!

Führungskräfte verbringen den Großteil ihrer täglichen Arbeits-
zeit in Kommunikation mit anderen: Klärungen zwischen Tür und 

Angel, Meetings leiten, an Meetings teilnehmen, Anleitungen, 

Einweisungen, Kundengespräche, Feedbackgespräche, Kritik-
gespräche, Präsentationen und vieles mehr. 

Schulungsinhalte
 � Grundlagen der aG-DRG 

 � Bedeutung stationär, AOP, Hybrid

 � Dokumentationsstrategien zur Fallsteuerung im klinischen 
Alltag 

 � Workflow im interdisziplinärem Team

 � Juristisch und Ökonomische Grundlagen der Dokumentation 

 � Fallbeispiele und Auswirkungen

 � Sicherung Qualitätsmanagement (QM)

 � Erlössteigerung, (-sicherung), Zusatzentgelte 

 � Kommunikation Kostenträger (praxisbezogen),   
Strafzahlungen

 � Einladung zur Diskussion

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,0 Std. insgesamt für beide 
Module M3-D+M3-E) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Aktuell in Planung

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Nicol Herbert

Leitung Medizincontrolling

Teilnahmegebühr extern 
externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

Medizincontrolling und meine Verantwortung 
als Führungskraft 
Nr. ZV01 / Modul: M3-E 

Die wichtigsten Kommunikationskompetenzen  
Gesprächstechniken für die tägliche Führungspraxis 
Nr. ZV01 / Modul: M3-F 

Führungskräfte verbringen den Großteil ihrer täglichen Arbeits-
zeit in Kommunikation mit anderen: Klärungen zwischen Tür und 
Angel, Meetings leiten, an Meetings teilnehmen, Anleitungen, 
Einweisungen, Kundengespräche, Feedbackgespräche, Kritik-
gespräche, Präsentationen und vieles mehr. 

Daher sind vertiefte Kommunikationskompetenzen und der si-
chere Umgang mit führungsrelevanten Gesprächstechniken das 
tägliche Handwerkszeug Nr. 1 für Führungspersonen

Schulungsinhalte
 � Überblick über führungsrelevante Gesprächstechniken –  

da gibt es mehr zu entdecken als die meisten glauben

 � 5 Zentrale Fragetechniken

 � 5 Spannende Arten des Zuhörens

 � 3 Wenig bekannte Grundmuster von Körpersprache

 � Setting und Timing als unterstützende Faktoren

 � Klärung von Sachverhalten

 � Selbstverantwortung stärken

 � Entscheidungen treffen

 � Respektvoll und wertschätzend kommunizieren

 � Eigenes Kommunikationsverhalten reflektieren 

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Dienstag, 29.04.2025   

09:00 - 16:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Werner Möstl 
Trainer & Coach  
Personalentwicklung

Teilnahmegebühr extern

100,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Professioneller Umgang mit 
Beschwerdeführern 
Nr. ZV01 / Modul: M3-G 

Beschwerden von Patienten, Angehörigen, Kollegen oder Vorge-
setzten kommen meist zu ungünstigen Zeiten, kosten Zeit, Kraft 
und Nerven. Beim Versuch einer Klärung kann es schon einmal 
zu einer Diskussion kommen, die nicht gerade zur Klärung oder 
Bereinigung der Situation führt. Mit anderen Worten die Situa-
tion wird eher noch schlimmer und beide Seiten gehen frustriert 
und verärgert auseinander.  Sätze wie…: 

„So eine Frechheit!“ 

„Das gibt es doch nicht!“ 

„Was bildet der/die sich eigentlich ein.“ 

„Der/Die sieht doch was hier los ist.“  

„Wie redet der/die eigentlich mit mir? Der/die soll erst mal seinen/
ihren Ton ändern.“

… hallen noch lange in uns und unserem Gegenüber nach. 

Wir fühlen uns machtlos und unsere Gedanken führen zu Un-
zufriedenheit, denn im Grunde wissen wir, dass wir den anderen 
nicht ändern können. 

In dieser Fortbildung entwickeln wir gemeinsam Strategien und 
eine Haltung, die Sie und Ihr Gegenüber bei der nächsten Be-
schwerde zufrieden auseinandergehen lässt.

Schulungsinhalte
 � Wie kommen Sie aus dem Gefühl der Machtlosigkeit und der 

Unzufriedenheit wieder in die Rolle des Gestalters?

 � Wie können Sie es schaffen in schwierigen Situationen souve-
rän und gelassen zu reagieren?

 � Wie können Sie eine Beschwerde hören, ohne sich angegrif-
fen zu fühlen?

 � Wie können Sie sich ausdrücken, ohne dass mein Gegenüber 
denkt, sie hätten das alles in einem Kommunikationsseminar 
gelernt?

 � Welche innere Haltung führt dazu, dass Ihnen dies alles ge-
lingt? 

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (3 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Montag, 15.12.2025 

09:00 - 12:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Daniela Hermey

Hygienefachkraft & Mediatorin

Teilnahmegebühr extern

80,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Aktuell in Planung

Unternehmensentwicklung im Spagat der 
Stakeholder 
Nr. ZV01 / Modul: M3-H 

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Aktuell in Planung

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Alexander Wülk, M.Sc. 
Leitung Betriebssteuerung 

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Change-Management bezieht sich auf die systematische Heran-
gehensweise, um Veränderungen innerhalb einer Organisation 
zu planen, zu implementieren und zu überwachen. 

Es umfasst Strategien und Maßnahmen, die sicherstellen sollen, 
dass Veränderungen effektiv und effizient durchgeführt werden, 
um die gewünschten Ergebnisse zu erzielen.

Schulungsinhalte
 � Planung: Identifizierung der Notwendigkeit von Veränderun-

gen und Entwicklung eines detaillierten Plans 

 � Kommunikation: Transparente und kontinuierliche Kommu-
nikation mit allen Beteiligten, um Verständnis und Akzeptanz 
zu fördern

 � Schulung und Unterstützung: Bereitstellung von Schulungen 
und Ressourcen, um Mitarbeiter auf die Veränderungen 
vorzubereiten

 � Überwachung und Anpassung: Kontinuierliche Überwa-
chung des Fortschritts und Anpassung der Strategien bei 
Bedarf

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Changeprozesse identifizieren und  
gestalten
Nr. ZV01 / Modul: M3-I 

Risikomanagement in der Führungs- 
verantwortung 
Nr. ZV01 / Modul: M3-J 

In Ihrer Arbeit als Führungskräfte, kommen Sie täglich mit Risiken 
und Chancen in Kontakt. Durch das frühzeitige Erkennen und Be-
werten dieser Risiken und Chancen tragen Sie effektiv zu einem 
strukturierten Risikomanagementsystem bei.

Durch ein etabliertes Risikomanagementsystem decken wir nicht 
nur die gesetzlichen Forderungen, sondern schaffen auch ideale 
Bedingungen für ein bewusstes, sicheres und zukunftsorientier-
tes Handeln unserer Mitarbeiter/-innen. Zudem tragen Sie damit 
aktiv zur Steigerung der Mitarbeiter- und Patientensicherheit bei.

Schulungsinhalte
 � Einführung in den Risikomanagementprozess

 � Identifizierung von Risiken und Chancen

 � Analyse und Bewertung von Risiken

 � Sensibilisierung von Mitarbeiter/-innen

 � Maßnahmenumsetzung 

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 30.01.2025   

09:00 - 10:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Julia Schunke

Risikomanagement

Teilnahmegebühr extern

50,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 13.11.2025   

09:00 - 11:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Jens Klöden

Vordenker on top  - Berater, 
zert. Business Coach & Change 
Manager, Mediator, zert. OE- & 
Geschäftsmodellentwickler

Teilnahmegebühr extern

80,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/
beruf-karriere/fort-und-weiter-
bildung

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Die wenigsten Aufgaben in Ihrem Arbeitsalltag werden Sie 
allein erledigen. So gut wie jeder Arbeitsauftrag wird im Team 
abgearbeitet. Die Vorteile liegen auf der Hand: Es gibt für jeden 
Teilbereich Spezialist*innen, einzelne Bereiche können parallel 
bearbeitet werden und nicht zuletzt macht die Arbeit im Team 
mehr Spaß. 

Dieses Seminar unterstützt Sie dabei, Teamprozesse zu verstehen 
und Teamrollen zu identifizieren. Ebenso erfahren Sie Möglich-
keiten der Partizipation. 

Schulungsinhalte
 � Vom Individuum zum Team - eigene blinde Flecken und 

Haltungen erkennen

 � Teamprozesse verstehen

 � Teamrollen und - designs 

 � Stufen und Möglichkeiten der Partizipation

 � Teambesprechungen effektiv gestalten

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (4,5 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Dienstag, 27.05.2025

09:00 - 14:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Natascha Köstler 
Dozentin für Gesundheitsberufe 
& Führungskräfteentwicklung 

Teilnahmegebühr extern

80,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/be-
ruf-karriere/fort-und-weiterbildung

Teamprozesse kennen und steuern 
Nr. ZV01 / Modul: M4-A 

Wenn Menschen zufrieden sind, verhalten sie sich kooperativ. 
Sind sie unzufrieden, blockieren oder diskutieren sie, lassen ihre 
Launen an anderen aus und verhalten sich teils sogar illoyal – 
also gegen den Arbeitgeber gewandt. Kurz und gut: Kritische 
Verhaltensweisen machen dem Team und den Führungskräften 
„das Leben schwer“. Das Miteinander leidet, die häufig statt-
findende Frontenbildung wirkt in ohnehin anstrengenden 
Arbeitsbedingungen als zusätzliche Belastung. Am Ende droht 
der Führungskraft noch nachhaltiger Respekt- und Imageverlust, 
sofern sie „Quertreiber“ taten- und wortlos gewähren lässt. In 
diesem Seminar dreht sich alles um kritische Verhaltensweisen, 
woher sie rühren können, wohin sie führen können und vor allem 
darum, was Sie tun oder unterlassen können, um besonderen 
MitarbeiterInnen den Wind aus den Segeln zu nehmen. 

Schulungsinhalte
 � Führung ist mehr als Dienstplangestaltung: Reflexion der 

professionellen To Dos auf der Sach- und Beziehungsebene 

 � Reflexion Rollenidentität und Rollenbewusstsein 

 � Wahrnehmungspositionswechsel: Welche Führungskraft 
brauchen speziell Ihre Mitarbeitenden? 

 � Psychologische Einsichten: Wer Menschen bewegen möchte, 
muss wissen, wie sie ticken – über innere Triebkräfte, Motive 
und Werte 

 � Woher kommen kritische Verhaltensweisen und was verraten 
sie uns über den Menschen? 

 � Apropos kritische Verhaltensweisen: Wissen Sie, was in Ihrem 
Team erwünscht und nicht erlaubt ist und wissen es die 
MitarbeiterInnen? 

 � Welche Erfahrungen haben Sie mit verschiedenen Führungs-
reaktionen gemacht? Ein interkollegialer Austausch! 

 � Teamkultur gestalten mit dem Tool „Verhaltensspur“ 

 � Fallbesprechungen und Analyse herausfordernder Führungs-
situationen aus Ihrer Praxis 

 � Selbstcoaching-Tools zur Analyse und Gesprächsführung im 
Kritikfall 

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6 Std.) 

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 24.07.2025   

09:00 - 16:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Andrea Baumgartl-Krabec 
Dipl.-Kffr. Wirtschaftspsychologie, 
Marketing und Kommunikation, 
Psychologische Managementtrai-
nerin, ECA-Coach, Psychothera-
peutische Heilpraktikerin HPG

Teilnahmegebühr extern

80,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/be-
ruf-karriere/fort-und-weiterbildung

Besondere Mitarbeiter bewegen - 
Konstruktiv in Führung gehen 
Nr. ZV01 / Modul: M4-C 

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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In diesem Seminar geht es darum, wie man in einem Kranken-
haus besser mit Menschen aus verschiedenen Kulturen zusam-
menarbeiten kann. Wir lernen, wie wichtig es ist, die Unterschie-
de zwischen den Kulturen zu erkennen und zu respektieren. 

Denn nur wenn wir die Vielfalt annehmen und miteinander 
im Team arbeiten, können wir eine gute Arbeitsatmosphäre 
schaffen. Ziel des Seminars ist es, zu verstehen, wie wir Kultur-
unterschiede im Arbeitsalltag berücksichtigen können und wie 
Integration und Zusammenarbeit noch besser gelingen.

Schulungsinhalte
 � Sensibilisierung für kulturelle Unterschiede und deren Ein-

fluss auf die (Zusammen-)arbeit

 � Praktische Tipps für eine respektvolle und offene Zusammen-
arbeit

 � Förderung der Integration von Mitarbeitenden mit unter-
schiedlichen kulturellen Hintergründen

 � Verbesserung der Kommunikation im multikulturellen Team

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit  

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle Chefärzt/-innen und lei-
tenden Oberärzt/-innen KU

 � Alle Abteilungsleitungen KU

 � Alle Stationsleitungen KU

Zeit und Ort

 � Aktuell in Planung

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Radouan Khatti 
Integrationsbeauftragter

Teilnahmegebühr extern

50,00 EUR für externe  
Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Externe Teilnehmer: 
Anmeldeformular Online 
https://www.kliniken-nea.de/be-
ruf-karriere/fort-und-weiterbildung

Sind wir schon bunt? Kulturenvergleich 
Nr. ZV01 / Modul: M4-E

Netzwerken ist heutzutage sehr wichtig, da es zahlreiche 
Vorteile bietet. Es hilft, berufliche Beziehungen aufzu-
bauen, die Karrierechancen zu verbessern und Zugang 
zu neuen Informationen und Ressourcen zu erhalten. In 
einer zunehmend vernetzten Welt können Kontakte oft 
den Unterschied zwischen Erfolg und Misserfolg ausma-
chen. 
Zudem ermöglicht es den Austausch von Ideen und 
Erfahrungen, was sowohl persönlich als auch beruflich 
bereichernd sein kann. Das wollen wir als Führungskräfte 
ebenfalls verstärkt nutzen. Ich biete das Netzwerkkaffee 
allen interessierten Führungskräften an. Austausch in 
Präsenz, gemeinsam mit Gästen und online Teilnehmern 
aus der agilen Arbeitswelt auch ohne Bezug zum Gesund-
heitswesen, immer mit der Frage: „Woran Arbeitest DU ge-
rade? Wie können wir uns vielleicht gegenseitig stärken?“

Kommt einfach zwanglos vorbei und „netzwerkt“ mit mir.

Carola Schröder

Leitung Personalentwicklung

Hinweise
 � Präsenz und Online

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,0 Std.) 

Gerne können Sie sich auch online am jeweiligen Tag einwählen:

https://call.lifesizecloud.com/23043700
Einwahlcode: 0916101

Zielgruppe

 � Alle Führungskräfte KU

 � Alle externen Führungskräfte

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 20.03.2025

 � Dienstag, 03.06.2025

 � Dienstag, 16.09.2025

 � Dienstag, 16.12.2025

jeweils 14:15 - 15:15 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Bibliothek 3. OG

Dozentin

Carola Schröder M.A. (univ.) 
Leitung Personalentwicklung

Teilnahmegebühr extern

Kostenlos

Anmeldung

 � Keine Anmeldung erforderlich, 
kommen Sie einfach vorbei!

NETZWERK-Café

https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
https://www.kliniken-nea.de/beruf-karriere/fort-und-weiterbildung
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Weitere Fortbildungen 
in Planung

Medizincontrolling

AdobeStock_97791012 © contrastwerkstatt
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Aktuell in Planung

Kodierupdates individuell 
Nr. 40

Weitere Fobis in Planung
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Zusatzfortbildungen - ZV

Die jährliche Kurzfortbildung informiert die Teilnehmer/innen 
über den sicheren Umgang mit den Blutzucker- und Ketonmess-
geräten. Geschult wird ferner das frühzeitige Erkennen einer 
Hypoglykämie. Aktuelle Themen werden besprochen und Fragen 
geklärt.

Schulungsinhalte
 � „Neues“ zu Diabetes mellitus

 � Kontinuierliche Glukosemessung 

 � Dokumentation

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Speziell für die IZAST

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (60 min.) 

 � In den Räumen der Notaufnahme/IZAST

Zielgruppe

 � AUSSCHLIESSLICH: 
Alle Mitarbeiter/-innen der 
IZAST NEA

Zeit und Ort

 � Montag, 05.05.2025  

11:45- 12:45 Uhr oder

14:15 - 15:15 Uhr 

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Räume der Notaufnahme

Dozenten

Sabine Ströbel 
Diabetes Assistentin DDG 

Elke Himmer 
Diabetes Assistentin DDG 

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Notaufnahme

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

Koordination

Sabine Ströbel 
Diabetes Assistentin DDG 

Kurzfortbildung „Diabetes mellitus“ 
IZAST 
Nr. 03 



122 123

Kurzfortbildung Medico für Sekretariate 
Nr. ZV02 

In dieser Kurzfortbildung widmen wir uns allen aufkommenden 
Aufgaben und Tätigkeiten im Zusammenhang mit Medico in 
den Sekretariaten. Bringen Sie gerne Ihre alltagsnahen Praxis-
erfahrungen und Fragen mit, wir gehen auf Ihre individuellen 
Schulungswünsche ein.

Schulungsinhalte
 � Einscannen von Befunden

 � Relevante Unterlagen für Verlegungen

 � Diverse Rezepte drucken

 � Konsile und Anforderungen

 � Ressourcenkalender und Medico-Kalender

 � Allgemein relevantes zur Medico Anwendung

 � Ihre individuellen Beispiele aus dem Arbeitsalltag

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2,25 Std.)

Zielgruppe

 � Alle interessierten Mit-
arbeiter/-innen aus den 
Sekretariaten des KU

Zeit und Ort

 � Aktuell in Planung

Dozenten

Hildegard Brandt

Anwenderbetreuung

Teilnahmegebühr

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

Kurzfortbildung Medico
Nr. ZV03 

Aktuell in Planung
Ergänzende Fortbildung für individuelle Fragen zu 
den CGM Medico E-Learnings über unsere  
Lernplattform RELIAS

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozentin 
abgestimmt

Dozentin

Hildgard Brandt 
Anwenderbetreuung

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Nach individueller Absprache

Koordination

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.
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Praxisworkshop Stoma - Ileostoma und  
Urostoma - Tipps & Tricks
Nr. ZV04 

Dieser Praxisworkshop ermöglicht eine Vor-Ort-Einweisung 
und Beratung durch die Stoma- und Kontinenzexpert/-in Frau 
Wilharm von der Firma Coloplast. In kleinen Gruppen wird das 
aktuelle Wissen, Tipps und Tricks zur Versorgung von verschiede-
nen Stoma-Arten weitergegeben.

Schulungsinhalte
 � Workshop in Gruppenarbeit

 � Erarbeitung von Tipps und Tricks zur Versorgung Ileostoma

 � Erarbeitung von Tipps und Tricks zur Versorgung Colostoma

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (45 min.)

 � max. 25 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle interessierten  
Pflegekräfte

Zeit und Ort

 � Dienstag, 14.01.2025   

12:30 - 13:15 Uhr oder 
14:15 - 15:00 Uhr 

 � Klinik Neustadt/Aisch   
Medizinischer Konferenz-
raum Untergeschoss

Dozentin

Birgit Wilharm 
Pflegeexpertin Coloplast

Ute Gaube 
zertifizierte Wundmanagerin

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

Zielgruppe

 � Chefärzt/-innen und Ober-
ärzt/-innen

 � Fach- und Assistenzärzt/-
innen

 � Ärzt/-innen aus allen Fach- 
disziplinen

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 20.03.2025  
-enfällt-  

10:00 - 15:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Med. Konferenzraum UG 
007

Dozenten

Dr. med. Sebastian Weih-
brecht 
Oberarzt Medizinische Klinik

Teilnahmegebühr

kostenlos, auch für externe ärzt-
liche Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 �per Mail an 
sebastian.weihbrecht@ 
kliniken-nea.de 

Koordination

Dr. med. Sebastian Weihbrecht

Echokurs - Grundlagen Echokardiografie 
Nr. ZV 05 

Der jährliche Echokurs initiiert durch Herrn Dr. Weihbrecht, 
vermittelt interessierten ärztlichen Kolleg/-innen aus allen 
Fachdisziplinen des Hauses, neben den Grundlagen der Echo-
kardiografie und einigen Fragestellungen für Fortgeschrittene 
(AOK Stenose, MK Insuffizienz, Endokarditis) auch grundlegende 
Verfahren zur Bestimmung des Volumenstatus. 

Mit praktischen Einheiten wird der Nachweis bzw. der Ausschluss 
einer Thrombose der tiefen Beinvenen demonstriert und geübt.

Schulungsinhalte
 � Eingangstest, Grundlagen Standardisierter Untersuchungs-

gang, Dokumentation, Troubleshooting

 � Volumenstatusbestimmung

 � Live Übungen

 � Mitralklappeninsuffizienz - CA Dr. Wasmeier - Übungen

 � Aortenklappenstenose - OA Dr. Weißfloch - Live Demo

 � Endokarditis - OA Dr. Weihbrecht - Case Presentation

 � Übungen 

 � Lernerfolgskontrolle, Roundup. Handout

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

 � Zum Üben stehen das GE 95 sowie ein VIVID Venue Go zur 
Verfügung

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung wurden Punkte bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt. Es wurden 12 Fortbildungs-
punkte genehmigt. Sie erhalten eine Teilnahmebescheinigung. 
Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem Fortbildungspunkte-
konto erfolgt in Eigenregie.
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Life Saving Skills - vom ZVK bis Dialyse 
Nr. ZV 06

Zielgruppe

 � Chefärzt/-innen und Ober-
ärzt/-innen

 � Fach- und Assistenzärzt/-
innen

 � Ärzt/-innen aus allen Fach- 
disziplinen

Zeit und Ort

 � Freitag, 21.03.2025   
-enfällt- 

09:00 - 12:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Med. Konferenzraum UG 
007

Dozent

Dr. med. Sebastian Weih-
brecht 
Oberarzt Medizinische Klinik

Teilnahmegebühr

kostenlos, auch für externe ärzt-
liche Teilnehmer/-innen

Anmeldung

 �per Mail an 
sebastian.weihbrecht@ 
kliniken-nea.de 

Koordination

Dr. med. Sebastian Weihbrecht

RELIAS - Walk-in Schulung - Tipps & Tricks 
und individuelle Fragen klären
Nr. ZV07

In dieser Walk-in Schulung bieten wir allen interessierten Mit-
arbeitern die Möglichkeit, ihre individuellen Fragen zur Lernplatt-
form RELIAS zu klären und ihren Lernbedarf gezielt anzubringen. 
Sie können die Gelegenheit nutzen, im Team E-Learnings zu 
absolvieren oder sich bei offenen Themen Unterstützung zu 
holen. Ganz gleich, ob Sie mit der Plattform neu beginnen oder 
tiefergehende Fragen haben – wir bieten eine flexible und praxis-
orientierte Unterstützung. Nutzen Sie die Schulung, um Ihre 
E-Learnings abzuschließen und Antworten auf Ihre individuellen 
Fragen zu finden.

Schulungsinhalte
 � Unterstützung bei der Nutzung von RELIAS für individuelle 

Anliegen und Fragen 

 � Auf Wunsch: Gemeinsames Abschließen von E-Learnings 
und Kursen

 � Hilfe bei technischen Problemen oder Unklarheiten zur Be-
dienung der Plattform

 � Anpassung des Lernplans und Identifikation neuer Lern-
möglichkeiten

 � Austausch von Erfahrungen mit anderen Teilnehmenden

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit individuell

 � max. 15 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen aller 
Abteilungen und Berufs-
gruppen

 � Teams und Kleingruppen

Zeit und Ort

 � Terminvereinbarung, 
Uhrzeit und Ort werden 
individuell mit Dozentin 
abgestimmt

Dozentin

Jessica Kilian 
RELIAS Administration; IBF -  
Fortbildungsmanagement

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Nach individueller Absprache

Koordination

Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin direkt mit den 
Dozenten und geben die Infor-
mationen an die IBF weiter.

Der neue Kurs „Life Saving Skills - vom ZVK bis Dialyse“ initiiert 
durch Herrn Dr. Weihbrecht, vermittelt interessierten ärztlichen 
Kolleg/-innen aus allen Fachdisziplinen des Hauses, wichtige Ein-
blicke in die Echokardiografie und Sonografie. Ebenso werden in 
dieser Fortbildung die Bereiche EKG, Risikoscores, ZVK, Defibrilla-
tion, Dialyse und einige weitere Themen neben theoretischen 
Einheiten auch in praktischen Einheiten erläutert.

Schulungsinhalte
 � EKG Blickdiagnosen und deren Abarbeitung

 � FOCUS Echokaradiografie

 � FAST Sonografie

 � Duplexsonografie bei V.a. Venenthrombose

 � Allgemeine Risikoscores und deren Bedeutung: Wells LE + 
TVT, YEARS, Ranson, CURB-65, Grace, SOFA, sPESI …

 � ZVK, Arterie, Pleuradrainage, Aszitesdrainage

 � Adenosinversuch, EKV, externes Pacing

 � Defibrillation, double sequential defibrillation

 � Kontinuierliche Dialyse: Indikationen, Setup, Therapie- 
initiation, trouble-shooting

 � DICOM Datenübermittlung – Synedra: how to

 � Schrittmacher- und ICD Abfrage im Nachtdienst

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6 Std.)

 � max. 20 Teilnehmer/-innen pro Schulungstermin

Fortbildungspunkte
Für diese Fortbildung werden Punkte bei der Bayerischen  
Landesärztekammer beantragt. Sie erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Gutschrift der Fortbildungspunkte auf dem Fort-
bildungspunktekonto erfolgt in Eigenregie.
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In diesem Seminar für Pflegekräfte wird das Thema Entlassma-
nagement vertieft, um den sicheren Übergang von Patienten aus 
der stationären Versorgung in die häusliche Pflege oder andere 
Versorgungsformen zu gewährleisten. Wir setzen uns mit den re-
levanten Anforderungen, rechtlichen Rahmenbedingungen und 
praktischen Aspekten des Entlassmanagements auseinander.

Schulungsinhalte
 � Entlassmanagement:  

Wir stellen den aktuellen Expertenstandard vor und erläutern 
die wichtigsten Handlungsempfehlungen für die Praxis. Sie 
erfahren, wie der Standard in der Pflege umgesetzt werden 
kann, um die Patientensicherheit zu erhöhen und eine opti-
male Versorgung zu gewährleisten

 � Hausinterner Ablauf des Entlassmanagements:  
Der Seminarteil beleuchtet den Ablauf des Entlassmanage-
ments innerhalb des Krankenhauses. Sie lernen, wie die 
verschiedenen Abteilungen zusammenarbeiten müssen, um 
eine nahtlose Entlassung vorzubereiten und wie Informatio-
nen effizient und korrekt an alle Beteiligten weitergegeben 
werden

 � Aufgaben des Pflegepersonals:  
Ein Schwerpunkt liegt auf der spezifischen Rolle des Pflege-
personals im Entlassprozess. Sie erfahren, wie Sie Patient*in-
nen bestmöglich unterstützen können, welche Informa-
tionen sie benötigen und wie sie als Bindeglied zwischen 
Patient, Arzt und weiteren Diensten fungieren

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit 1,25 Std.

 � max. 20 Teilnehmer/-innen

Zielgruppe

 � Alle interessierten Mitarbei-
ter/-innen der Berufsgrup-
pe Pflege

Zeit und Ort

in Planung

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG

Dozenten

Franziska Pohli 
Pflegewissenschaftlerin 

Pascal Schreiner 
Pflegewissenschaftler 

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

Entlassmanagement in der Pflege 
Nr. ZV 08

Aktivierend therpeutische Pflege Geriatrie 
Nr. ZV 09

Aktivierend-Therapeutische Pflege (ATP) bezieht sich auf 
Menschen mit Unterstützungs- und Pflegebedarf sowie (Früh-) 
Rehabilitationsbedarf. Sie geht über die Grundpflege hinaus 
und ist mit Behandlungspflege (Versorgungspflege) nicht zu 
vergleichen. Unter Beachtung der vorhandenen Fähigkeiten und 
Fertigkeiten sowie aktueller gesundheitlicher Einschränkungen 
stehen insbesondere das (Wieder-) Erlangen und Erhalten von 
Alltagskompetenzen im Mittelpunkt.

Ziel ist, die individuell optimal erreichbare Mobilität, Selbst-
ständigkeit und Teilhabe in der Form, wie diese vor der aktuellen 
Verschlechterung bestanden haben, wieder zu erreichen.

Schulungsinhalte
 � Kennzeichen der geriatrischen Patient*innen 

 � Aspekte bei der Entwicklung von ATP-G/ Begriffsbestim-
mung / Definition

 � Vorstellung des Gesamtkatalogs der ATP-G

Strukturierte Planung und Durchführung der ATP-G

 � Aspekte der Beziehungsarbeit

 � Bewegung: Positionswechsel/Positionierung, Transfer/Auf-
stehen/Stehen/Gehen

 � Selbstversorgung: Körperpflege/Kleiden, Nahrungs-/Flüssig-
keitsaufnahme mit und ohne Kau- und Schluckstörungen, 
Ausscheidungen

Die Teamarbeit ist das A und O der Geriatrie – alle Therapien sind 
in Verbindung/ Zusammenarbeit/ Verzahnung mit der Pflege im 
Miteinander (nicht im Nebeneinander) dargestellt.

Hinweise
 � 2-tägige Fortbildung = 16 Unterrichtseinheiten

 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit 

 � mind. 6 Teilnehmer/-innen

 � Der Kurs ist ein anerkanntes Modul der ZERCUR GERIATRIE® 
Fachweiterbildung Pflege/ Therapeuten

Zielgruppe

 � Alle Pflegekräfte aus den 
Bereichen der Geriatrie

 � Mitarbeitende aus Geriat-
rie, Neurologie und (Früh-)
Rehabilitation

Zeit und Ort

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 31.07.2025 
und

 � Freitag, 01.08.2025  

jeweils 09:00 - 16:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Nicole Spönlein 
Lernbegleiterin Bamberger Aka-
demien für Gesundheitsberufe 

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU
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In dieser praxisorientierten Kurzfortbildung erhalten Ärzte und 
Pflegepersonal wichtige Informationen zur sicheren Verabrei-
chung von Medikamenten über eine PEG-Sonde. Die Teilnehmer 
erfahren, welche Medikamente sich für das Mörsern eignen, 
welche über die Sonde verabreicht werden dürfen und welche 
speziellen Hinweise zu beachten sind, um eine sichere und effek-
tive Medikation zu gewährleisten. 
 
Die 30-minütige Schulung vermittelt praxisnahe Tipps und zeigt 
auf, wie häufige Fehler vermieden werden können.

Schulungsinhalte
 � Welche Medikamente darf ich mörsern

 � Welche Medikamente darf ich über eine PEG-Sonde geben 

 � Was muss ich beachten

 � Häufige Fehler vermeiden

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (je 0,5 Std.)

Zielgruppe

 � Ärzte KU

 � Pflegepersonal KU

Zeit und Ort

 � Montag, 28.04.2025  

 � Montag, 05.05.2025

 � Montag, 03.11.2025

 � Dienstag, 04.11.2025

je Termin  
12:45 - 13:15 Uhr oder

14:15 - 14:45 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Bibliothek 3. OG

Dozenten

Hildegard Brandt

Anwendungsbetreuung KIS

Teilnahmegebühr

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

Einfach vorbeikommen!  
Keine Anmeldung erforderlich!

Sichere Medikamentengabe: Mörsern, 
PEG-Sonde und wichtige Hinweise 
Nr. ZV 10

FreeStyle Libre Sensor - Schulung Ärzte 
Nr. ZV 11

FreeStyle Libre Probetragen für Ärzte inkl. Kurzeinstieg in das 
AGP Profil (Allgemeines-Glucose-Profil).

Schulungsinhalte
 � Was ist kontinuierliche Glucosemessung (CGM)

 � Unterschied zur blutigen Glucosemessung

 � Wie wird der Sonsor richtig angelegt

 � Was ist im Alltag zu beachten

 � Probetragen eines FreeStyle Libre 3 Sensors

 � Was ist ein AGP-Profil

 � Wie lese ich ein AGP-Profil

 � Nutzen eines AGP-Profils in der Klinik

 � Erläuterung anhand eines echten AGP-Profils aus Libre View 
(Fallbeispiel)

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.)

 � Bitte appfähiges Handy mitbringen und am  
besten FreeStyle Libre 3 App bereits installieren

Zielgruppe

 � Ärzte 

Zeit und Ort

 � Dienstag, 15.07.2025  

16:00 - 17:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Annemarie Heller

Abbott GmbH, FreeStyle Libre

Teilnahmegebühr

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � telefonisch IBF unter 70-3726

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

Anmeldeschluss 08.07.2025

Koordinatorin

Sabine Ströbel

Elke Himmer

Diabetesassistentin
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FreeStyle Libre Sensor - Schulung Pflege 
Nr. ZV 11

FreeStyle Libre Probetragen für Pflegefachpersonal / Pflege-
fachkräfte sowie diabetologisch versierte PFK.

Schulungsinhalte
 � Was ist kontinuierliche Glucosemessung (CGM)

 � Unterschied zur blutigen Glucosemessung

 � Wie wird der Sonsor richtig angelegt

 � Was ist im Alltag zu beachten

 � Probetragen eines FreeStyle Libre 3 Sensors

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (0,75 Std.)

 � Bitte appfähiges Handy mitbringen und am  
besten FreeStyle Libre 3 App bereits installieren

Zielgruppe

 � Pflegepersonal

 � Pflegefachkräfte 

 � Diabetologisch versierte 
Pflegefachkräfte

Zeit und Ort

 � Dienstag, 15.07.2025  

14:15 - 15:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Annemarie Heller

Abbott GmbH, FreeStyle Libre

Teilnahmegebühr

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

Anmeldeschluss 08.07.2025

Koordinatorin

Sabine Ströbel

Elke Himmer 
Diabetesassistentinnen

Ernährungsmanagement zur Sicherstel-
lung & Förderung der oralen Ernährung 
in der Pflege / Trink- & Sondennahrung 
Nr. ZV 12

Ziel des Ernährungsmanagement ist, die Gesundheit der Patien-
ten aufrechtzuerhalten oder wiederherzustellen. Mangel- oder 
Fehlernährungen können verhindert oder behoben werden, 
wenn der Energie- und Nährstoffbedarf entsprechend den Be-
dürfnissen gedeckt wird, Wundheilung und Genesung werden 
damit positiv beeinflusst.

Diese Fortbildung ist angelehnt an den Expertenstandard Ernäh-
rungsmanagement zur Sicherstellung und Förderung der oralen 
Ernährung in der Pflege / Trinknahrung / Sondennahrung.

Schulungsinhalte
 � Welche Maßnahmen sind sinnvoll, wie kann der Bedarf 

gedeckt werden, wenn die normale Nahrungszufuhr ein-
geschränkt ist?

 � Wie werden Sonden- und Trinknahrungen sinnvoll ein-
gesetzt?

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2 Std.)

Zielgruppe

 � Pflegefachkräfte

 � Interessierte Mitarbeiter 
aus der Pflege

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 15.05.2025  

14:15 - 16:15 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Angelika Abram

Gesundheits- und Krankenpflege-
rin, Ernährungs- und Schmerzma-
nagmeent

Teilnahmegebühr

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU
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Schmerzen beeinflussen das physische, psychische und 
soziale Befinden und somit die Lebensqualität der Betroffenen 
und ihrer Angehörigen. Jeder Mensch nimmt Schmerzen anders 
wahr. Ziel des Schmerzmanagements ist es, der Entstehung von 
Schmerz vorzubeugen bzw. bestehenden Schmerz zu lindern. 

In diesem Rahmen übernehmen Pflegende eine Schlüsselrolle. 
Um eine adäquate Schmerztherapie zu ermöglichen, ist es für 
Pflegekräfte wichtig, Schmerzen ihrer Patienten ohne Wertung zu 
erfragen, einzuschätzen und entsprechend zu dokumentieren.

Diese Fortbildung ist angelehnt an den Expertenstandard 
Schmerzmanagement in der Pflege.

Schulungsinhalte
 � Wie und wo entsteht Schmerz; Einflussfaktoren

 � Schmerzerfassung/Schmerzanalyse/Schmerzdokumentation

 � Schmerzmessung und Schmerzbeurteilung

 � Einsatz von Analgetika

 � Umsetzung des Expertenstandards bzw. der interdisziplinä-
ren, operativen Schmerztherapie

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.)

Zielgruppe

 � Pflegefachkräfte

 � Interessierte Mitarbeiter 
aus der Pflege

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 10.07.2025  

11:30 - 13:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Angelika Abram

Gesundheits- und Krankenpflege-
rin, Ernährungs- und Schmerzma-
nagmeent

Teilnahmegebühr

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

Schmerzmanagement in der Pflege 
Nr. ZV 13

Gewaltprävention - Deeskalationstraining 
Nr. ZV 14

Im Klinikalltag kommt es oft zu engen Kontakten mit 
Patientinnen, Angehörigen und Kolleginnen. Dabei entstehen 
manchmal angespannte oder unangenehme Situationen – be-
sonders, wenn Menschen aggressiv auftreten oder Grenzen 
überschreiten. 
In diesem Seminar mit Workshopcharakter lernen Sie, wie Sie 
solche Situationen frühzeitig erkennen und richtig darauf reagie-
ren können. Sie erfahren, wie Sie durch Ihr eigenes Verhalten 
deeskalierend wirken und sich selbst dabei schützen.  
Ein weiterer wichtiger Punkt ist der Umgang mit Menschen aus 
unterschiedlichen kulturellen Hintergründen – auch darüber 
sprechen wir offen und praxisnah.

Schulungsinhalte
 � Rechtlicher Rahmen

 � Notwehr und Nothilfe

 � Verhältnismäßigkeit

 � Rechtzeitiges Erkennen einer Eskalation

 � Agieren im Team

 � Gefahrenradar & Distanzverhalten

 � Stress erkennen und beherrschen

 � Kommunikation: unter Stress & Modell „BodyMindBrain“

 � „Vier-Ohren-Modell“ und „Vier-Farben-Mensch“

 � Umgang mit Menschen aus Krisengebieten und/oder mit 
Migrationshintergründen

 � Mentale Einstellung & eigenes Verhalten

 � Angst als positives Signal / Körpersprache / Lösungsansätze

 � Formulierungs- und Handlungsempfehlungen 

 � Üben in der Praxis

 � Technische Hilfsmittel und eigene Ausrüstung

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (6 Std.)

 � Maximal 16 Teilnehmer

Zielgruppe

 � Mitarbeiter/-innen der  
Notaufnahme,  
Röntgenabteilung sowie 
Patientenverwaltung

 � Oberärzte sowie  
Assistenzärzte 

Zeit und Ort

 � Mittwoch, 08.10.2025  

09:00 - 15:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Christian Löckher-Hiemer

Dipl. Verwaltungsfachwirt (FH), 
Personal- und Businesscoach DVCT, 
Einsatz- und Gesundheitstrainer, 
Gesundheitspädagoge SKA

Teilnahmegebühr

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU



136 137

Theorie und Praxis zur Anwendung in Wundbehandlung, 
Schmerztherapie und Prophylaxe 
 
Die Firma Heltschl Medizintechnik bietet eine praxisorientierte 
Teamschulung zur Lasertherapie im stationären Bereich an. Die 
Schulung richtet sich an Pflege- und medizinisches Fachpersonal 
und vermittelt fundierte Kenntnisse über den effektiven und 
sicheren Einsatz moderner Lasertherapiegeräte.

Schulungsinhalte
 � Grundlagen der Lasertherapie: Wirkprinzipien, Sicherheit und 

Anwendungsgebiete

 � Einsatzbereiche im klinischen Alltag  
Wundbehandlung (akute und chronische Wunden) 
Schmerztherapie (lokale und systemische Anwendungen) 
Prophylaxe (z. B. Dekubitusprophylaxe)

 � Theorie und Praxis: Anwendungstechniken und Fallbeispiele

 � Beantwortung individueller Fragen aus dem Klinikalltag

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.)

Zielgruppe

 � Pflegefachkräfte

 � Interessierte Mitarbeiter 
aus der Pflege

Zeit und Ort

 � Mittwoch, 09.07.2025

14:15 - 15:45 Uhr

 � Klinik Bad Windsheim 
Konferenzraum Unterge-
schoss

Dozentin

Birgit Külzer

HELTSCHL Medizintechnik

Koordination
Frau Ulrike Mollwitz

Wundmanagement BWH

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

Teamschulung Lasertherapie im statio-
nären Bereich zur Wundbehandlung 
Nr. ZV 15

Aktuell in Planung

Grundwissen, Tipps & Tricks EDV 
Nr. ZV 16
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In diesem einstündigen Seminar mit anschließender 
Diskussion gibt Prof. Dr. Roland Schmeider, einen fundierten 
Überblick über die allgemeinen pathophysiologischen Mechanis-
men der chronischen Niereninsuffizienz.

Schulungsinhalte
 � 16:00 Uhr Begrüßung Dr. med Berhard Fischer

 � 16:10 Uhr Vortrag Prof. Roland Schmieder zur Thematik 
„Allgemeine Pathophysiologie der Chronischen Niereninsuf-
fizienz“

 � 17:10 Uhr Einladung zur Diskussion 

 � 18:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (2 Std.)

Zielgruppe

 � Ärzte Innere Abteilungen

Zeit und Ort

 � Dienstag, 03.06.2025  

16:00 - 18:00 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozent

Prof. Roland Schmieder

Oberarzt, Facharzt für Innere Me-
dizin, Nephrologie und Spezielle 
Internistische Intensivmedizin, 
Hypertensiologe (DHL); Universi-
tätsklinikum Erlangen

Koordination
Dr. Bernhard Fischer;

Chefarzt Med. Klinik 3

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

Allgemeine Pathophysiologie der  
Chronischen Niereninsuffizienz 
Nr. ZV 17

Schluckstörungen sind eine häufige Komplikation nach 
Schlaganfällen und können schwerwiegende Folgen haben. 
Der Gugging Swallowing Screen (GUSS) ist ein standardisiertes 
Verfahren zur frühzeitigen Erkennung solcher Störungen. Diese 
interdisziplinäre Fortbildung vermittelt kompakt das notwendige 
Wissen zur Durchführung des GUSS und stärkt die praktische 
Sicherheit im Umgang mit betroffenen Patienten.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf praktischen Übungen: 
Neben der strukturierten Anwendung des Screenings trainieren 
die Teilnehmenden auch die richtige Positionierung beim Schlu-
cken – ein zentraler Aspekt für Sicherheit und Pflegequalität

Schulungsinhalte
 � Grundlagen d. Dysphagie bei neurologischen Erkrankungen

 � Relevanz des Screenings in der Akutphase des Schlaganfalls

 � Aufbau, Inhalte und Durchführung des Gugging Swallowing 
Screens (GUSS)

 � Interpretation der GUSS-Ergebnisse und Ableitung geeigne-
ter Maßnahmen

 � Abgrenzung GUSS - klinische Dysphagiediagnostik - logo-
pädische Schluckuntersuchung

 � Praktische Übungen zur Anwendung des GUSS und zur opti-
malen Positionierung von Patient*innen beim Schlucken

 � Interprofessionelle Zusammenarbeit im Rahmen des Dyspha-
giemanagements 

Lernziele
 � Die Bedeutung einer frühzeitigen Dysphagieerkennung im 

Rahmen der Schlaganfallversorgung verstehen

 � Praktische Sicherheit in der Durchführung des Screenings 
und der Positionierung beim Schlucken erlangen

 � Zwischen den Risikostufen differenzieren und entsprechende 
Maßnahmen einleiten können

 � Die eigene Rolle im interprofessionellen Dysphagiemanage-
ment kennen und aktiv umsetzen können

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (4 Std.)

Zielgruppe

Interdisziplinäre Fortbildung

 � Pflegefachpersonal,  
Logopäd*innen,  
Ärzt*innen  
der neurologischen Versor-
gung insbesondere Stroke 
Units und neurologische 
Akutstationen

Zeit und Ort

 � Mittwoch, 02.07.2025  

10:30 - 14:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Medizinischer Konferenz-
raum Untergeschoss (007)

Dozentin

STENO Schulungsteam Uni- 
Klinik Erlangen

Anne-Kathrin Schloßer

Logopädin

Mario Lorenz

Gesundheits- u. Krankenpfleger

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � Anmeldeliste Aushang auf 
IMC/Intensiv

STENO: GUSS - Gugging Swallowing Screen 
Nr. ZV 18
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In diesem Seminar erhalten Sie wichtige Informationen 
zur geplanten Umstellung der bisherigen Arbeitsweise im Bereich 
der Laboranforderungen. Ziel ist es, Sie frühzeitig über die Ein-
führung der modularen Profilorganisation zu informieren. 
 
Schulungsinhalte 

 � Hintergrund der Umstellung: Warum erfolgt die Einführung 
der modularen Profilorganisation?

 � Aufbau und Funktionsweise: Wie ist die neue Struktur auf-
gebaut, was ändert sich in der Software?

 � Konkrete Auswirkungen auf den Arbeitsalltag: Welche Vor-
teile bringt die Umstellung für ärztliches und pflegerisches 
Personal?

 � Startzeitpunkt und weitere Schritte: Wann beginnt die Um-
setzung und wie läuft die Einführung ab?

 � Das Seminar richtet sich an alle, die regelmäßig mit der 
Laboranforderungssoftware arbeiten und bereitet Sie pra-
xisnah auf die bevorstehenden Änderungen vor.

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (0,75 Std.)

Zielgruppe

 � Mitarbeiter aus dem ärzt-
lichen und pflegerischen 
Bereich

Zeit und Ort

 � Montag, 28.07.2025  

14:15 - 15:00 Uhr oder

16:00 - 16:45 Uhr

 � Klinik Bad Windsheim 
Konferenzraum Unterge-
schoss

 � Dienstag, 29.07.2025  

12:15 - 13:00 Uhr oder

14:15 - 15:00 Uhr oder

16:00 - 16:45 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch 
Konferenzraum 3. OG

Dozentin

Michaela Markhoff 

Unternehmens- und Schulungs-
beratung FALCONlab (Laborbe-
ratung)

Teilnahmegebühr extern

externe Teilnahme ausgeschlossen

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de

 � Anmeldeliste IBF Infotafel UG 
Kliniken NEA + BWH 

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

FALCONlab  „Modulare Profilorganisation“
Nr. ZV 19
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Praxisnaher Workshop für Pflegepersonal, der 3 Kern-
fragen zu Assessments in der Pflege behandelt.

Schulungsinhalte
 � Was sind Assessmentinstrumente, wozu/wie setze ich sie ein 

und welche Vor-/Nachteile haben sie

 � Assessmentinstrumente, die im Einsatz sind in NEA und BWH

 � Assessmentinstrumente bei uns im Einsatz und ihr Bezug auf 
die DNQP Expertenstandards

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.)

 � Diese Fortbildung wird im Rahmen der Pflegetage BWH und 
NEA durchgeführt. Weitere Infos zu den Pflegetagen finden 
Sie auf den Seiten 40 bis 43.

Zielgruppe

 � Alle interessierten Mitarbei-
ter/-innen aus der Pflege

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 09.10.2025

11:00 - 12:30 Uhr

 � Klinik Neustadt/Aisch    
Konferenzraum 3. OG 

 � Donnerstag, 16.10.2025

12:30 - 14:00 Uhr

 � Klinik Bad Windsheim    
Schulungsraum PWH2, 
Verwaltungsgebäude West 

Dozent

Simon Schröck

Pflegewissenschaftler

Teilnahmegebühr extern
siehe Beschreibung Pflegetag

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

Assessment Pflege 
Nr. 12/13 (im Rahmen der Pflegetage BWH und NEA)

Wenn Patienten nicht ausreichend essen können, um 
ihren Nährstoffbedarf zu decken, kann eine Ernährung per Sonde 
infrage kommen. Welche Ernährungssonden gibt es? Und wie 
können Komplikationen vermieden werden?

Schulungsinhalte
 � Indikation und Kontraindikationen (nasale Sonden, PEG, PEJ, 

FKJ, etc.)

 � Anlagetechniken

 � Verbandwechsel

 � Komplikationen

 � Möglichkeiten der Applikationen von Flüssigkeit, Nähr- und 
Wirkstoffen, Arzneimittel

 � Dokumentation

Hinweise
 � Präsenzschulung

 � Seminarzeit ist Dienstzeit (1,5 Std.)

 � Diese Fortbildung wird im Rahmen des Pflegetages BWH 
durchgeführt. Weitere Infos zum Pflegetag BWH finden Sie 
auf den Seiten 40 und 41.

Zielgruppe

 � Alle interessierten Mitarbei-
ter/-innen aus der Pflege

Zeit und Ort

 � Donnerstag, 16.10.2025

15:00 - 16:30 Uhr

 � Klinik Bad Windsheim    
Schulungsraum PWH2, 
Verwaltungsgebäude West 

Dozentin

Angelika Abram

Gesundheits- und Krankenpflege-
rin, Ernährungs- und Schmerzma-
nagmeent

Teilnahmegebühr extern

siehe Beschreibung Pflegetag

Anmeldung

 � per Mail an  
fortbildung@kliniken-nea.de 

 � Anmeldeliste Infotafel IBF UG

 � Anmeldeformular via Post-
fachverteilung KU

Anlagetechnik und Pflege von enteral- 
en Ernährungssonden 
Nr. 12 (im Rahmen des Pflegetages BWH)
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